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SC Buochs
Hinten v. l.: Peter Strebel (Spiko), Petcr Risi (Spielertrainer), Sandro Camenzind, Andrö Berchtold, Orlando
Marchesi, Köbi BUhlmann, Zoran Marinkovic. Marco Mombetli, Erich von Holzen, AndrÖ Odermatt, Robert
Frank (Masseur).
Vorne v. l.: Martin Fink, Benedikt Zwyssig Martin Freimann, Markus Ktichler, Reto Ehlers. Ruedi Sutter. Ar-
thur Abächerli, Bärti Bucher.
Es fehlen: Bruno und Marcel von Holzen.

Auch heuer bei den Topteams
Der SC Buochs vor der neuen Saison

Nach zweimaligem Erteichen der
Aufstiegsspiele hat sich der nur we-
nig veränderte SC Buochs erneul
einen Platr in der Spitzengruppe
zl.mt Ziel gesetzt. «In die ersten
fünf», formuliert Trainer Peter Risi
dqs Saisonziel vorsichtig hat aber
wieder einen Ptatz ganz an der
Sonne im Hinterkopf. «Selber
werde ich kaum mehr auf dem
Spielfeld auftauchen, jetrt ist es
endgültig an den Jungeq fib Of-
fensiY-Wirbel zu sorgen.))

sr. Das bewährte SCB-Gerippe
blieb zusammen und konnte gar
verst,irkt werden: Nicht von unge-
fähr wird der SC Buochs von den
meisten l.-Liga-Trainern wieder
sehr hoch gehandelt. «Tatsächlich
sollte unser eingespieltes Team und
System wieder für einen Spiuen-
platz ausreichen», vertraut Peter
Risi seiner erfolgreichen Mann-
schaft.

«Heuer konzentrieren wir uns
voll auf die Meisterschaft und
rechnen den Cup zur Vorberei-
tungsphase. Im Vorjahr verzettel-
ten wir viele Kräfte in der K.-o.-
Konkurrenz, die uns bei vier Aus-
wärtsspielen ausser Spesen über-
haupt nichts einbrachte», begrün-
det der ehemalige NlA-Topskorer
den späten Trainingsbeginn (26.

aus dem «Aus-
land»: Weltubummler Marcel von
Holzen ist wieder dabei.

Juli) und die wenigen Testspiel€.
«Wir liessen uns auch schon blen-
den von guten Vorbereitungsresul-

Dienstag, 16. August 1988

taten. Lieber heuer ein bisschen
weniger, dafür umso intensiver. Ich
erwarte zum Meisterschaftsstart
am 28. August darum eine frische
Buochser Maonschaft.»

Um sich selber zu entlasten, hat
Peter Risi vor allem im offensiven
Sektor für Verstärkungen gesorgt:
«Mit Abächerli, Mombelli, Fink
und Marcel von Holzen habe ich
vorne wieder Varianten, zumal
auch der jugoslawische Neuzugang
Marinkovic wel Zug nach vome
hat und mit Btihlmann und Suter
arei weitere Mittelfeldspieler im-
mer wieder Tore schiessen. Kon-
stanz und Kollektiv sind zwei
Crundpfeiler des SCB-Erfolgs-
konzepts und da wollen wir auch
in der neum Saison anknilpfen.»
Cup und Taataplela: Buchs ' Thun 5:2.
Buochs - FCL U-23 3:0. Gunmil - Bumhs 1.5
(cupl.

Ton Rsto Ehleß. Manin Fßimann, Markus
Küchl6r. - Abtfl.hn Andrä B€rchtold, Albsn
BEher. Bruno rcn Holzon. Erich von Hol2sn,
B€nedikt Zwysig. - Mlttoltald: Köbi Bühl-
mann, Sandro Camanzind, Orlando Marchmi.
Zoran Marinkovic. Gorhard Nigg. Andrä Oder
man, Ruedi Sut6t. - Stum: Anhur Abäch€rli,
Manin Fink, Maru Mombelli. Peter Risi, Mar6l
von Holzrn.

Zuügc: Sandro Camsnzind (Stsns), Roto Ehl6rs
(Horgisil), Manin Fink (Emmen), Zoran Marin.
kovic (Jugoslawim), Mar@ Mombelli (GunNil).
Marcsl von Holzan (Wehrei*). - Aögtngcr
Klaus Abächerli (Rücktlitt), Adrian Arnold (Alt-
dor0. Fr6d6ric Läuquin (R€n€ns), Roland Lisher
(Spielenrainer Kerns). Sielan Zwyssig (Hergis-
wil).
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Freitag, 19. August 1988

Pfarrhelfer
Christen:

der treuste Fan
des SC Buochs

tieren. Denn seine Liebe zum Fussball, sein

Soass am runden Leder, das alles gründet
aüf seinen Primar- und Kollegizeiten in
Altdorf. «Damals spielten wir leiden-
schaftlich eern Fussball. dieser Sport faszi-
nierte mic6 und liess mich nicht mehr los'»

Auch nicht im urnerischen Isenthal, wo
Andreas Christen als Pfarrhelfer und Se-

kundarlehrer vergeblich einen Fussball-
olatz suchte. «Die einzige Verbindung zur
ifussballerischenr Aussenwelt». so Andreas
Christen, «war jeweils montags die als erste

erscheinende Tässiner Zeitung mit dep ita-
lienischen Fussballergebnissen.'

Freundschaften fürs ganze [rben

Seit 1940, dem Jahr, da der gebürtige
Urner im nidwaldnerischen Buochs seine

Pfarrhelfertätigkeit aufgenommen h3t'
nimmt der Spörtclub Buochs im Leben des

iüstisen. vifän und interessierten Achtzi-
sers 

"einen wichtigen Teil ein. Noch heute
ia.rt e. praktisch kein Heimspiel aus. reist
mitder Mannschaft 1«früher uar das mit
dem Zug weniger einfach»), wenn immer es

geht auch zu den Auswärtspartien. «Zum
Glück gibt es in unserer Erstligagruppe
noch drei Tessiner Vertreter.» Ja, das Tes-
sin, die Südschweiz, die hat es Pfarresignar
Christen besonders angetan. Im Tessin sei-
en, so der Pfarrhelfer, nach erfolgreichen
Buochs-Spielen mitunter ungezwungene,
fröhliche Feste gefeiert worden.

Etwas, was der stets vom Fussball begei-
sterte Buochser Pfarrherr stets schätzte und
immer aufs neue wieder zu schätzen weiss,
das sind die Kontakte zu den Spielern und
den Klubfunktionären des SCB im beson-
deren. zu scinen vielen Bekannten rund um
die Fussballplätze im allgemeinen. Tahlrei-
che kirchliche Trauungen von eher. ,ligen
oder immer noch aktiven Spielern, l rufen,
Besuche von verletzten Spielern im Spital
oder zu Hause, ein gelegentlicher Zustupf
in die Mannschaftskasse, das sind so Bege-
benheiten, die der «Geistliche Vater des SC
Buochs», wie er mitunter betitelt wird, auf
keinen Fall missen oder unterlassen merch-
te.

Das doppelte Fussballerlebnis

Eine Spielpaarung gebe es, so der Pfarr-
helfer, dä schlage sein Fussballherz für 90

Soielminuten nicht ausschliesslich für sei-

nän SCB. «Heisst der Gegner Altdorf, so

haben die Urner nicht nur meine grosse

Sympathie. sondern ich spendiere ihnen
aüch reeelmässis einen Matchball.» Der
Pfarrhelier hoff-t andererseits natürlich,
dass in der Endabrechnung beide Clubs
ihre Ziele erreichen können'

Erlebt und erreicht hat der SC Buochs
und mit ihm auch sein «geistlicher Vater»
einises. Als eines seiner schönsten Erleb-
nissä taxiert Andreas Christen die 50-Jahr-
Feier des SCB im Jahre 1984. «Dort durfte
ich an der offiziellen, grossen Festfeier die
Predigt halten. eine Predigt. welche die da-
maligen Gäste begeisterte.»

Dfu jtingsten sportlichen Erfolge unter
Peter Risi («ich erinnere mich noch gut, als
ein sewisser FCZ-Präsident Edy Nägeli den
iunien fusi beobachtete») freuten den
'pf"ith.tf.t kolossal, aber als grösstes Er-
lebnis, als die bis anhin besten Jahre be-
zeichnete er die Aufstiegszeiten mit Spie-
lertrainer Paul Wolfisberg und Willimann.
Bühlmann und Co.

Zurück zur Gegenwart. Pfarrhelfer An-
dreas Christen ist überzeugt: «Auch diese

Saison wird der SCB wieder Erfolg haben.»
Passen muss er lediglich im ersten Heim-
soiel seeen Klus-Balsthal. «lch bin in Ita-
tien irid-en Ferien. aber das Schlussresultat
werde ich bestimmt schnellstens erfahren!»

Toni Christen

«Ich freue mich schon *ieder auf die kom-
mende Erstliga-Meisterschafq von 

-mir 
aus

könnte sie schon heute beginnen.» So tönte
es am anderen Ende des Telefons. als sich
die LNN beim ehemaligen Buochser Pfarr'
lrelfer und jetzigen Pfarresignat Andreas
Christen zu einem Gespräch anmeldete.
Beinahe §pisch für den grossen Fussball'
anhänger und Kenner des Buochser Fuss-
ballge§chehens: Er schaute sich vor dem
Gespräch noch aufmerksam «seine» Buoch-
ser Mannschaft in einem Testspiel an, liess
sich über den Formstand und die neuen
Soieler informieren. Kurz. den Pfarrhelfer.
*,ie sie ihn in Buochs liebevoll nennen, hat
das Fussballfieber bereits wieder gepackt.

Was in der heutigen Zeit ehet als «nor-
mal» angeschaut wird, das schien früher, zu
Beeinn äer vierziger Jahre, nicht so selbst-
ver-ständlich. Vielärorts f ast undenkbar: ein
Pfarrherr an den Fussballspielen, sich bei
Erfolgen offen und ehrlich freuend' in we-
niger guten Zeiten Spieler und Funktionäre
trdstend, ihnen neuen Mut zusprechend. In
Buochs hinqegen, auf dem damaligen' noch
alten Seefel-df-latz. da galt und gilt «Pfarr-
helfer» Andr-eas Christen im Fussball et-
was.

Uri, Nidwalden, Tessin

Früher, als es noch keinen Seelisberg-
tunnel gab, als noch nicht der Autobahn-
lärm vdm heute unmittelbar daneben lie-
genden Pfarrhelferhaus mit Lärmschutz-
i:ind.n abgedämmt werden musste, da
hins. iahrein"iahraus eine munter flatternde
und-äut sichibare Urner Fahne am Balkon
diesei Hauses. Für Pfarrhelfer Christen (im

Januar 1908 in Oberägeri geboren), war es

fast eine angenehme Pflicht, seine Verbun-
denheit mitäem Kanton Uri zu dokumen-

Pfarresignat Andreas Christen: 8O Jahre
und kein bisschen Fussball-müde.

Bild Toni Chrislen

f
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Ers t Buochs empfängt den NLB-Klub Chiasso

Buochs: Heimstärke ausspielen
FiIr den Buochser Spiko-Präsidenten Pe-

ter Strebel steht ganz klar fest: «Wir
nehmen diese CuPAufgabc äuss€rst
ernst und wollen dem Oberklassigen ei'
nes auswischen.»

Tipc von FCB-Trainer Urs Siegenthder

Chiasso ist zwar nicht ein überaus at-
traktiver Nl-B-Gegrrer, aber die Mann-
schaft aus der -südlichen Schyeizer
Grenzstadt hat sich in den ersten sieben
NLB-Partien beachtlich geschlagen.
Grund genug für die Buochser, sich über
das Teäm -des Chiasso'Spiclertrainers
und Liberos Herbert Neumann näher
und komoetent informieren zu lasscn.
Peter fusi hat sich nach der Dicnstag-
runde mit dem l:O-Sieg des FC Basel in
Chiasso mit dem FCB-Trainer Urs Sie'
genthaler pingehend über unseren-Cup-
öegner unterhalten und kann sein Team
entsi:rechend einstellen.

Ohne Fink und Marinkovic

«Wir wollen die Chance nutzen und .

uns eine geschickte Taktik gegen- d]e 'i

Tessiner einfaUen tassen», llisst SCB-
Soiko-Chef Strebel verlauten. Leider sind
die Neuerwerbungen Manin Fink und
Zoran Marinkovic noch nicht sPielbe- ,

rechtiet. und Marcel von Holzen weilt '
noch -in Australien. «Sollten wir aus- ''

scheiden. so wird Chiasso bestimmt ein '

echter Gradmesser gewesen sein.» Aber
die Nidwaldner haben in Gunzwil über-
zeugt. Toni Christen

Zwei Monate sind vergangeq seit ruf
dem Buochser Seefeld zum Abschluss der
verganqenen Saison gegen Urania Genf
fiäru"naen-stimmung herrschte. Eine
Woche vor dem Möisterschafsauftekt
werden die Fussbdlwogen in Buoc-lrs er-
neut hochschlagen: CuPGegner der
Mannschaft von Peter Risi wird der
NLB-Klub Chiasso sein. Können die
Nidwaldner den ausgeglichen zur NLB'
Meisterschaft gestsrteten Tessinern
morsen am späteren Samstagnachmittag
tsoiäbeeinn iZ:O Utu) das Bein stellen
*ä fü. e'ine Überraschung sorgen?

Vor dem Cup-SPiel gegen den FC
Gunzwil in der ersten Hauptrunde zeig-
ten die Nidwaldner noch relativ wenig

Cuo-stimmung und wenig Mumm auf
koämende Cüp-Taten. Zü sehr schien
ihnen noc*r das letztj:ihrige Pokal-Aben-
teuer in Solothurn (damals gab es eine
Wasser- und Schlammschlacht, ünd aus-
ser Soesen nichts gewesen) auf dem Ma-
sen zu lieeen. Aber iust der klare Erfolg
!.r.n de-n Zweitligameister Gunzwil
ie"ckte den BuochseiTatendrang in die'
ser beliebten K.-o.-Konkurrenz.

Buochser Team wirkt komPakt

«Das Soiel in Gunzwil, vor allem aber
dessen zweite Spielheilfte unsererseils.
war ein echter Mässstab. Da zeigte sich
doch. dass in unserem Team einiges
drinlieet, die Mannschaft ihre Kompakt'
heit un'd ihre Ausgeglichenheit aus den
beiden letzten Jahren nicht verloren hat.»
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Freitag, 2ö. Augusr l9ti8

Gute Meisterschaflsb ilaru fofis efr.en
HerqisTvil und Stans versuchen msescttlage-n

ar ileiben -Buocls I gegen Khs/Balsftal
Spiel ausgetraS,en hat und dabei
nur ein O:O-Unentschieden gcgcn

Ageri herausholte.-Die Lopper Elf konnte zwci Sie-
ce mir sechs Toren verbuchen und
f,egt gemeinsam mit Ernmen an der
Spitze der zweiten Liga.

- 
Hergiswil II trifft am Sonntag

auf den FC Sarnen und visiert dort
den erster Saisonsieg rn. Im Mei-
stcrschaftsauftakt erreichtc das
Team von Trainer ChristoPh Nie-
derbcrger ern2l.2 gegen AlPnach.

Spitzenkampf für Stans

Zu seinem ersten SPitzctrkamPf
seit langer Zeit, kommt der FC
Stans irrder dritten Runde der 3.-
Liga-Meisterschaft. Zu Gast ist der
leütj:ihrige Aufstiegsrundeotcil-

Drs Buoctrser Bereuertrio scheut noch mit gemi§chten Geilhlen dem

Meisterschsfts$trtkt entgegen: (von links) Spielerceiner Peter Risi'
Mrnnscüeftsleiter Peter Strebel und Mrsseur Robi Frsnk.

nchmer Luzerner Sportllub, der in zind auch auss,ärts gut in Szene
den beiden ersten Spiclrunden zwEi sctzcn oder bleibt die Auswärts-
Sicge verbuchen koDnte. Stans hat schwäche auch diese Saison bcste-
abcr am Dienstag abend in Scm- hen?

ääil ii;i'"11"ff1iffl.iffi:l B,ochs II unter siegeszweng

und spielcrisch dazugelcrnt hat, Nach zwei Spiclrundcn_ noch

und auth gcgen den LSC bereit ist, ohne Puntte, steht Buochs II unter
bis zum Gtzten zu gehen. Ein Un- Siegeszwaog, doch bci 2.-Liga-Ab-
entschieden gegeo LSC käme dem steiger Sarncn hän4n dic Trauben
FC Stans sehr gelegen, denn mit bzw. Punlte hoch. Fritz Kress, der
vier Punktcn stebt dir FC Stans in Sarner Spielertrainer mit National-
der oberen Tabellenherlfte. und mit ligaerfahrung - drci bcim Jahre FC
Rothenburg. GiscÄ Kriens, Em- Luzern - strebt mit seiner Truppe
menbrücke und Buochs II stehen den Wiederaufsticg an, und hat mit
ooch ftimf Teams ohne Zähler da. zwei Siegen zum Saircnstart scine

Stans II hat einen sch*'eren Ambitionen deutlich unterstrichen.
Gang nach Alpnach, zum erUänen Gelingt dem SCB ausgercctnet in
Aufsiiegsfavoriten, bevor. Kann der Höhle des Uiwen die Ubena-
sich das Team von Walter Camen- schung?

STANS - Die Fussballmeister'
schrft wird cuch rn diesem
\f,ocienende fortgesetzt. Erst'
msls steht des Nidwaldner Aus-
tlngesctüA der SPortclub
Brmchs I im HeimsPiel gegen

Klus/Bdstshl im Einsatz. Kön-
nen die Brmhser ur des CuP
erfolgserlebnis gegm Chirsso
(4:2-Sieg im Elfmeterschiessen)
anknlipfen, und Ueiben die
Teems von Hergiswil und Stans
euctr in der dritten SPielmnde
ungeschlegen?
Die Fussbdler ziehco die Zuschau-
cr scit einer Woche wiedcr in iluen
Bann. Wochenende filr Wochen-
cnde'stcben auf den Schweizer
Fussballplätzcn Tausende von

Von Werner Rupp

Fussballern uud Schiedsrichtern im
Einsatz. Nachdem vor Wochenfrist
die Zweit-, Dritt- und Viertligisten
das Meisterschaftsprogramm auf-
genommen haben, erfolgt an die-
sem Wochenende auch ftir dii
Erstliga-Fussballer der Starlschuc-.
zum ncuen Punktems.rathon.
Buochs ernpfängt am Samstag auf
dem Secfeld das starke Klus/Bais-
thal.

Hergiswil an der Spitze
Am Samstag spielt Hergisuil ge-

gen den FC Hochdorf. der erst ein

Die Spidzeiten
Freitag, 27. August: 20.15 Uhr
Stans Senioren b - Wcggis;
20.15 Uhr Buochs Scnioren -
7ßll.
Samsta& 28. August: 17.30 Uhr
Buochs I - Klus/Balsthal; 18

Utu Hergiswil - Hochdorf; 18

Uhr Stans - LSC; l8 Uhr Sar-
nen - Buochs II; 2O Uhr Buochs
III - Littau.
Sonntag. 29. August: 15 Uhr
Sarnen - Heryiswil II; 15 Uhr
Alpnach - Staas II.
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Zwei Bühlmann-Tore :'Buochs - Klus/ Balsthal 4 :0

SCB zündete « Starffeuerwerk»
Szenen fehltc in dcr Folge der krönqr-
dc Abschluss, bis Bühlmann in dcr 29.
Minutc ein präzises Durchspiel mit
einem Schuss in die nähcre Toreckc
abschloss. Dazwischen hattc Mombclli
einmal den Pfosten getroffen.

Klus/Balsthal kam vor der Pause nur
selten zu Torchancen. In der zweiten
Halbzcit nahmen die Buochser §chtlich
Dampf weg, wzui den Gästen erlaubte,
etwas bessere ins Spiel zu kommeu.
Vorerst traf der zur Pause neu einge-
wechselte Fink dic Latte, bevor er ius
der Drehung drei Minuten vor Schluss
sein erstes Tor in den Buochser Farben
erzieltc. Mit einem prächtigen Hoch-
eckschuss in der letzten Mi-nute setzte
Bühlmann hinter seine gute Leistung
einen krönenden Schlusspunkt.

Secfcld, 350 Zuschauer. - SR: Marco Boss!
Ascona- - Buodrs Kuchlcr; E. von Holzen; B.
von Holzcn. Buchcr, Berchtold; Sutcr, Marchcsi
(68. Marinkovic), Abächerli. Btiürlmann: Mom-
bdli (46. Fi-ot), Zwyssig. - KlusrBrlsdrel: ReF
holz; Neuenschwandcr: Kambcr. OrEr (66. M.
Hert), L-enzin; Sutcr. Ingold, E. Hcrt, Stucki;
Mauerhofer, Du Buisson (54. Käsermann). - Tc,
re 3. Marchcsi l:0. 29. Bittrlmann 2:0. 88. Fink
3:0.90. BüNmann 4:0.

vom nächsien Samsta& Arf Volftorr
ren stlrtete das Risi-Tesm anr neüctr
Saison Mit einer starken l.eistung;
vor allem in der ersten Hatbzei{
s€tzten die Buochser die Sdothumer
mehrheidich unter Dnrdr-

vh. Yor einem §cheren Torhüter
liesscn dic Buochscr Verteidigcr dcn
Gästen wenig Spielraum- Untcr dcr
Regie von B{thlmenn lancierten die
Nidwaldner Angriff auf Angriff. Sie
waren auch spritziger und zweikampf-
stärker ds die Gästc. Trotz des klaren
Erfolges haperte es abcr mit der Chan-
cenauswertung. Das Resultat hätte
noch vicl dcutlicher ausfallen könncn.
In der zweiten Halbzeit lief es aber
auch bei den Buocbscrn nicht mehr so
gut. Zu sehr liefen nun die Angriffe
durch die Mitte.

Schon in der drittcn Minute grngen
die Buochscr in Fühmng. Marchesi tiaf
bei einem Freistoss aus zwanzig Metern
in die tiefe Torecke. Yielen schöneD

(2:0)

29. August l98E

Erste Liga, Gruppe 3
l. Buochs I I
l. Kriens I t

{scona - Kriens So. 16.00 Uhr
Wohlen - Pratteln Sa, l9.Cr0 Uhr
Olten - Buochs und Mendrisio - Tresa am 7.9..
Klus - Altdorf, Suhr - FC Zug und Muri - Solo-
rhum am 20.9.

2
2
2
I
I
I
I
0
0
0

4:0 2
5:7 2

00
00

). FC Zug
4. Tresa
5. Pratteln
6. Altdorf

Mendrisio
lluri
Suhr

r0. Solothurn
i I . Ascona
i2. Wohlen

100
lo0
100
010
010
010
0t0
001
001
001

100
100

ll. Olten
1{. Klus-Balsthal

l0:30
I0:40

I
I
I
I
I
I
I
I
I
I

3:0
2:0
l:0
l:l
l:l
l:l
l:l
0:l
0:2
):5
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Freitag, 2. Seprember l98t{

Buochs rechnet sich im Cup-Heimspiel Bellinzona eine kleine Chance aus

Bärti Bucher: «Keine Angst vor Tiirky$maz»>
Blrtl Bucher Q7), dcr h$lherte Stoppcr hnerung. «Eine gutc halbc Stunde lans ka- vicl .Substanz gckftct hqt», ragr der
&r Blocüsea hrt rbsolut kelne Arqgst vor mcn wiinur scltin an den BaIl, sic üässin Buochscr Spilochefrhter Strcbel.-Er er-
dem Duell gegen den Internedonden Kubi- uns und dcn Ball buchstäblich jrtrtiii.r.li wartet 8m Samstag um l? Uhr einen
lry Tllrtyilmez. «Ich werde mlch rul lhn Gegen Belhnzona soll das anaüi *.ia"" GrossaufmarschdcrFansauf dcmsecfeld.
clnzustellen wisseq seinem schnellen An- «W'ir mttssen versuchcn, aie Xrcise äii _ 5:l in dcr crstcn Hauptrundc gegen
tritt besondere Ardmerlsrmkeit scbenken,» gegnerischen Spiclcr wie fr"cno, M"Du"iä Gunzwil - danach spannende Elfmetärent-
Btrc-her, der krlftige, konsequente Menn- ödir Jacobacci'einzuenqen. üietll,.ti'[o.- scheidung nach 120 Cupminuten gegen den
dc<lter im Risi-Terrn, wlll verscheq die nenwirdencinenoderäodcrenKonleran- NLB-KlubChiasso-folgt jetztalsdritter
gtst91 pgfte.gegen NLA-Topekorer (secüs bringen.» Dazu gehört woh.l auch. dais Streich-eine Cu-pscnsation gcgen die stolze
Treffer) fih cich zu entscheiden. Barti Bucher scinäm Gec,enspielcr Türkvil- AC Bellinzona? «Wir glaubcn an unsere

BrffäR:?§lü:?,iih";3x.'k'.x,,:,:il j#:H3;:ä:;?;,3"§j"*,i?'"1s#
Ein schnclles Tor fär die AC Bellinzona Unterklassiser c"iä, ai. ;uih ;;;-'Föi dgä Assistät von Peter Risi. bedauert nur.

sci,-rc paradox das auch Üngen mögc, «gar am meisten-übirräictenae NlÄ-eff'^rti.- däss mit Marco Mombclh. Zoran Marin-
rucht so unvortellhaft für uns», schmiedet ten zu können, die gegen Luzern immerhin !o{c u-nd .auch.Peter_Ri-si drei Spieler
Bucher an einem Erfolgsrezept für seine 3:l gewann.» hochst fraglich sind. «Dafür könneä *'ir
Buochser. «Dann wäre äe Chancc noch o^.1-.. , , unsere Neüerwerbung Martrn Finl wieder
gösscr, dass uns Bellinzona als zwei Klas- rerer ÜrreD€l: ((llluDer eule Lmnce» einsctzen.»

ffirl'lil 'ä5*,3:i1."#fff::n,"1J;i ,3'.: #,r*hl"dü:1,:lxl:* iüTl Fü' stimmung wird sesorst
könnte und unterschätzen wtirde.» Buchcr woch nahmen sie ifuen Gcsner bci dessen «wenn es nicht mehr wie aus Kübeln
ist das.Schwcizer Cupspiel vor zwei Jahrcn 2:l-Sieg gegen GC unter äie Lupe. «Wir regner *.ie gegen Chiasso, so errarren *'ir
tcleo drc Grasshoppcrs noch in bcster Er- hoffen, dass dieses Punktspiel die-Tessiner eine vierstellige Zuschaucnahl.» Für echte

Cupstimmung rund um das Buochser Sce-
feld wüd auch gesorgt. «Die aufgebotenen
Treichler, die ergÄnztc Festwirtschaft und
hoffentlich auch cinige laustarkc Tifosi
u'erden wohl für cinc stimmungsvolle Am-
biance sorgen. » Toni Christen

Der
ning des Netionaltearns ard dem Buochser

Kubilal Türkyilmaz beim Trai-
Bild Tooi Christen

:'
l

t

t

I

t

I
I
I
r

i
t
II
!

I
I
1t
T

I
T

l

l
I
II
i
l
I

,,&,rex*it{i*
-:f+,r"

\

B}J*
r'lrcl3



Si e wercien s'i ch beim Schwei zer-Cup-Spi e1 tsuochs-Bel I i nzona
vom Samstag, 3. September (17.00 Uhr) auf dem Seefeld sehens-
werte Duelle liefern: Bärti Bucher und Türkyilmaz, Stürmer
der Schwei zer i'lati onalmannschaft und der AC Bel I i nzona.
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C BUOCHS - AC BELLINZONA

SC BUOCHS
1 Küchler Markus
2 von Holzen Bruno
3 Berchtold Andrö
4 Bucher Albert
5 von Holzen Erich
6 Suter Ruedi
7 MarchesiOrlando
B AbächerliArthur
9 Risi Peter

10 Bühlmann Jakob
11 Mombelli Marco
12 Camenzind Sandro
13 Zwyssig Benedikt
14 Fink Martin
15 MarinkovicZoran

ET Freimann Martin

SC BÜOCHS: von links nach rechts stehend: Peter Strebel (Spiko-Präsident),
Peter Risi(Spielertrainer), Sandro Camenzind, And16 Berchtold, Orlando Mar-
chesi, Jakob Bühlmann, Zoran Marinkovic, Marco Mombelli, Erich von Holzen,
Andrö Odermatt, Robert Frank (Pfleger).
kniend: Martin Fink, BenediktZwyssig, Martin Freimann, Markus Küchler, Reto
Ehlers, Ruedi Suter, Arthur Abächerli, Albert Bucher.
Auf dem Bild fehlen vom Kader Bruno und Marcel von Holzen'

Nächstes Meisterschaftsspiel auf dem Seefeld:
Samstag, 10. September1988, 19.30 Uhr: Buochs - Suhr.

Baldini AG, Weine, Altdorf

Max Schöpfer, Weinhandlung Co AG, Luzern

Metzgerei Gabriel, Wolfenschiessen

FAMO Druck AG, Alpnach

Benedict Sprach- und Handelsschule, Luzern

Schiedsrichter und Linienrichter

Herr Kurt Röthlisberger, Suhr
Herr Erwin Krieg, Nussbaumen
Herr Zivanko Popovic, Suhr

Reprotechnik aus Stans Vierfarbenlithos

Oberstmühle 3 Gigantos

Offsetf ilmeTelefon 041 - 61 75 49

SR

LR
LR

a nsoren:Matchbal!-S

r
I uptsponsoi S,CAN-LINE AG

ti37ü §tans 5iebdruckf ilnte

m Buochser Seefeld
ona in einem ausgeglichenen Spiel2:0 durch Tore
r der letzten Viertelstunde. Damals spielten die
-essiner in der Nationalliga-B. lnzwischen ist Bel-
nzona wieder in die Nationalliga-A zurückgekehrt
rnd hat den Profifussball eingeftihrt. Momentan
lelten unsere Gäste als eine der attraktivsten und
pielstärksten Mannschaften u nseres Landes.
n Gegensatz zu f rüheren Zeilen, als unsere Gäste
'herdem Defensivfussball huldigten, spielt man in
jer Tessiner Metropole seit einigen Jahren einen
pektakulären, "publikumsfreundlichen" Offensiv-
.rssball. Dazu ist natürlich auch ein entsprechend
.tarkes Spielerkader vorhanden. Namen wie Tur-
'iylmaz, Mapuata, Jacobacci, Shane Rufer, Han-
res, Marchand, Germann, Fregno, Mutter u.a.m.
;ind jedem Fussballkenner bestens bekannt. Die
iiege über Servette (4:0) und Luzern (3:1), sowie
las Auswärts-Unentschieden (2:2) gegen Xamax
'erdeutlichen die Offensivstärke.
)ie Buochser Mannschaft hat in den ersten beiden
)up-Runden Gunzwil (5:1) und Chiasso (1:'l nach
lerl.,4:2 im Penaltyschiessen) aus dem Cup ge-
vorfen. Der Meisterschaftsstart ist mit einem
1:O-Sieg über Klus/Balsthal bestens gelungen. Die
luochser Amateure werden mit viel Moral und
Irossem Einsatzwillen das Terrain betreten. Wir
vünschen allen Matchbesuchern viel Vergnügen.

SPORTCLUB BUOCHS



AC BELLINZONA: Hintere Reihe von links: F. Jakubec, K. E. Mapuata, W.

Hannes, P. Tami, S. Rufer, A. Tognini.
Mittlere Reihe von links: F. Riva (Coach), H. Depireux (Trainer), C. Rössli, A.

Schaer, S. Reich, G. Marchand, R. Fregno, G. Ballinari(Techn. Direktor).
Vordere Reihe von links: P. Germann, U. Meier, W.Bizzozero, K' Turkiylmaz, B.

Mutter, M. Jacobacci, R. Zbinden.

Brauerei Eichhof, Luzern

Metzgerei Stalder, Ennetbürgen

Restaurant Ei ntracht, Oberdorf

Hotel Krone, Georges Gisler, Attinghausen

Wyss Waschautomaten, Büron

Schützen von Andwil SG

Heinz Anliket Bäckerei, Buochs

Knutwiler Mineralwasser, Felix Arnold, Bad-Knutwil

Alfons Baumgartner, Teppiche und Möbel, Buochs

Crottaz & Erni AG, lngenieurbüro, Hergiswil

Restaurant Kap-Horn, A. lsenschmid, Beckenried

Reprotechnik aus Stans

Oberstmühle 3

Telefon 041 - 61 75 49

Match des Jahres auf
ln der dritten Hauptrunde des Schweizer-Cups
kommt es für die zwölf Nationalliga-A-Vereine zunr
ersten Einsatz in dieser Konkurrenz. Dem SC
Buochs wurde mit der AC Bellinzona ein sehr at-
traktiver und spielstarker Gegner zugelost. Wir
freuen uns sehr auf diese Begegnung und heissen
unsere Tessiner Freunde auf dem Seefeld herzlich
willkommen. Unseren Gästen wünschen wir viel
Erfolg und einen Finalrundenplatz in der Meister-
schaft. Bellinzona ist ein traditionsreicher Nalio-
nalliga-A-Club, der schon viel Erfolg hatte. Der
Fussballclub der Tessiner Hauptstadt wurde 1901
gegründet. 1948 wurde Bellinzona Schweizer
Fussballmeister. 1962 und 1970 stand Bellinzona
im Endspiel des Schweizer-CuPs.
Buochs und Bellinzona treffen zum fünften mal in
einem Ernstkampf aufeinander. Die erste Cup-Be-
gegnung fand 1968 statt. Das damalige Spiel
wurde nach Bellinzona abgetauscht, was zu dieser
Zeit noch erlaubt war. Die Tessiner, die damals wie
jetzt in der Nationalliga-A spielten, gewannen die
damalige Wasserschlacht 4:1. ln der Saison
1972173 spielten beide Teams in der Nationalliga-B.
lm Stadio Comunale in Bellinzona trennte man
sich 2:2 unentschieden und im Rückspiel in
Buochs gewannen die Buochser gar 2'.0. 1985 kam
es zu einem weiteren Cupmatch zwischen Buochs
und Bellinzona. Auf dem Seefeld gewann Bellin-

Mannschaften für das Gup-Spi

AC BELLINZONA
1 Mutter Beat
2 Rufer Shane
3 Germann Peter
4 Tami Pierluigi
5 Jakubec Frantisek
6 Marchand Gabriel
7 Jacobacci Maurizio
B RössliCharly
9 Turkiylmaz Kubilay

10 Fregno Roberto
1'1 Hannes Wilfried
12 Tognini Athos
13 Zbinden Ruedi
14 Mapuata N'Kiambi Esal
15 Reich Sascha
16 Schaer Andrö
17 Meier Urs

ET Bizzozero Walter

Vierfarbenlithos

Gigantos

Offsetf ilme

Siebdruckf ilnte

nsoren:Matchball-S

caa a a
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Hartes Verdikt fiir Buochser Helden:
1 18 Minutett" lllnsonst gerac[r.grt!

5. I 988

ZweiMinuten vor Ende der Verlängerung
. kam das Crrpout gegen Bellinzona

BUOCHS - So bnital kann kefietl von Gevmann zum l:0
Fussball sein! ll7 Mhruten lang (G0,0':0)'Siegteffer ein.

ffi ffi:.Hfl1ä't3'*tn ä:H*# 3,§,,ä:tJtr',äö
zona erfolgreich «die Stange zu Zuschauern boten] Nur schade.
helten». Jq die Buochser erar' dass diese Superleistung nicht ent-

beiteten sich sogar die klareren sprechend honoriert wurde und

Tormäglichkeiten heraus und
liessen den Gegner Bellinzona
schlecht eussehen. Doch in der
llt. Minute kam das unver-
diente GryOut für die bertor-
ngend qfi*enden Nidweldnen
Jecobacci köpfelte einen Flan-

Von Ruedi Vollennyder

nun der Cup-Traum ausgeträumt
bt. Das Erstaunliche in dieser Be-
gcgnung gegen die AC Bellinzona:
Die Buochser zeigten überhauPt
keinen Respekt vor dem grossen

Gegner, spielten erfrischenden, ge-

pflegten und kampfstarken Fuss-
ball. Buochs war dasjenige Team.
das dieser Cup-Partie den StemPel
aufdrückte. Uod woN niemand
hätte etwas cinzgsgldsn gehabt.
wäre der SC Buochs und nicht die
AC Bellinzona als Sieger vom Feld
seqangen. Deon die Unterklassigen
6ä".i, erstklassige Tormöglich-
keiten: So in der 28. Miaute. als
Bellinzona-Torhüter Mutter auf
oinen BtiNmann-KoPlball scin

unentscblossen agierte. Und keine
zehn Minuten sPäter scheiterte
nach einem Mombclli-ZusPiel auch
Suter alleine vor Bellinzona-
Matchwinner Mutter. Die Chan-
cen, diese Partie vorzeitig zu ent-
scheiden, waren für Buochs da.
Abereben...

Dies sollte sich noch bitter rä-
chen. Ats sich das Publikum schon
auf ein Elfmeterschiessen einzu-
stellen begann, kam das CuP-Our
für die Buochser: Zwei Minuten
vor Ende der Verlängerung liess

Jacobacci Buochs-Torhüter Küch-
ler bei scinem KoPfballtor keine
Abwehrmöglichkeit. Ern hartes
Verdikt für den Erstligrsten SC

Buochs, ein mefu als nur gfücUi-
ches Hineinrutschen in die nächste
Cuprunde für die AC Bellinzona.

Die AC Bellinzona enttäuschte
in Buochs schwer. Der hochgcju-
belte Tessiner Angnff mit dem In-
ternationalen Turkiylmaz und Ma-
puata biss sich an der hervorragend
spielenden Buochser H.tntermann-
schaft die Zähne aus. UberhauPt:
Möglichkeitcn zu Torerfolgen hat-
ten die Tessiner fast keine. Die we-

nigen Chanccn: Mapuata verschoss
in der 36. Minute aus sechs Metern
klägbch. Sieben Minuten sPäter
verzog Tognini den Bdl knaPP am

Tor vorbei. Wie lau das Bellinzona-
Angriffslüftchen wehte. wie wenrg
Druck aus dem Tessincr Mittelfeld
kaÄ. zcigt auch die^Tatsachc auf.
dass der Buocirscr Torhilter Küch-
ler erst kurz vor dem Siegtreffer bei
cinem Weitschuss von Jacobaccr
crnsthaft eingreifen musste. Dre
bittere Tatsache: Eine mehr als

dürf tige Bellinzona-lristung wurde
mit dem Erreichen der nächsten
Cup-Runde belohnt.

Buochs - Bdlirzonr Ot (OJ, O.0)
mi Verllngerung

Sccfcld. - 1600 Zuschaucr. - SR:
Kurt Röthlisbcrger (Suhr). - Buochs
Küchler: E. von Holzen; B. von Holzcn.
Buchcr. Bcrchtold: Suter. Marchcsi (ab
80. Camenzind), Abächcrli. Btihlmann:
Mombelli, Zwyssig (ab 64. Finl). - Bel-
linzona: Mutter. Hannes (ab 97. Rcich);
Tognini, Rufer, Tami; Schtir. Frcgno.
Jacobacci, Mcier (ab 46. Gcrmann);
Turkiylmaa Mapuato. - Tor: llE. Jac-
obacci 0: l.

Bcmcrkuageo: Buochs ohnc Rist
(verletzt), Bcllinzona ohnc Marcüand,
(vcdctzt). Zbinden und Rössli. - Vcr-
sarnunS,eo: 15. To'gaini (Foul). 68.
Bilhlmann (Foul), Mapuata (Uospon-
lichkeir).

BUOCHS - yder. Es zeigte sich
einmal metu: Buochs-Trainer Peter
Risi ist cin Meister scines Fachs. gaozes Köanen aulbieten musste.
was er im vorfeld dieses Cup- 3b funr Minuten nach der Pause'
Fights gegen Bellinzona voraussaS- als Mombelli allein vor Mutter zu
t€, hat voll cingeschlagen. «lch
weiss, wie Bcllinzona zu packen
ist», verkilndete er bestirnmt. Und
tetsächlich: Erhat die Suirken uod
Schwächcn des Gegners Senau
analysicrt und seine Mannschaft
optimal darauf eingestellt. «Er
warnt€ urs», erläuterte Orlando
Ma-rchesi, der grippegcschwächt rn
diesen CupMatch stieg «Bellinzo-
oa nicbt spiclen zu lassetr.» Diese
Warnuog nahm das Buochser
Tcam sehr erust. «Unscre Verteidi-
gung licss dcn Bellinzona-A.ngrei-
fcrn tiberhaupt keine Zeit. den Ball
zurechtzulegen». windet er seinen
Hinterleuten ein grosses Kompti-
mcnt. Auch Peter fusi hakt bei den
Abwehrspiclcrn cin: «KomPli-
mcnt! Unscre Verteidiger waren
deo f,6llinzsa6-{ngreifern ge-

wachsc'n! Das ganze Team hat ein
tolles Spiel gaeigr.»

Dcr Buochscr Traincr war da.n
vor dcm Spiel auch optimistisch:
«Das friassoSpiel hat 3ezeigt-
dass wir euch kondiriont'U da
sind.l Diese gurc Looditjoaelle
Vcrfassung übcrtrug sich dann
errch aufs Spiclfeld. P31 tinziSe
Schwcrpunkt, der deo Untcrschicd
yom f,rgtligistco Buochs anm
NLA-Tcem Bcllinzona ausmachte,
cotsctiät.dean auch diascs Cup-
Spicl
arSen
zielen

«Dic Routinc, auch aus we-
Möglichkcitcn eix Tor zu et-
», lächclte Rrsi. «die hatte Kcin Durcilrommen 6r dic E llitr,otq-St rs liteier (17), Mipurtr (rm Bodcn) rnd Hrnnes IXe Boocbrr (voo

tioks) Marchesl Abfcherli. Bercttold oEd BlNmrnn ryk{ten Srce d. ^i

Arileinen Blic*

Peter Risi:
«Rontine enbchied

fih Bdlinzona!»

Bcllinzona.»



Schweizer Cup : Nach l18 Minuten lachte Bellinzona das Glück - l:O-Sieg in Buochs

Meisterhaftes Buochs schlecht belohnt
nalliga-Teams g,estreut. Bei bcsscrer Chan.
cenaüswertung der Nidwaldner wäre ein
Buochser Sieg absolut möglich. ja verdient

Der Nidwd&rer Ersdigist Buochs zeigte
den staunenden Zuschauern eine taktische
und spielerische Meisterleistung und brech-
te d.s nec'h Verlustpunkten in der National-
lige A an zweiter Stelle liegende Bellinzona
rn den Rand einer Niederlage. Die Tessiner
mussten zeitwebe schwer untendurch und
frnden nur selten zu ihrem Spiel.

Das erfolgsge*ohnte Tessiner Stürmer-
duo Türkiylmaz und Mapuata u'ie auch der
offensive Mittelfeldspieler Jacohacci wur-
den von den sehr weodigen Bucrchser Ver-
teidigern äusserst eng gedeckt. so dass sie
nur zu s'enigen Torchancen kamen. Bälle.
die trotzdem auf das Tor kamen. behän-
digte Küchler in bestechend sicherer Ma-
nier. Durch ein aggressives Forecheckihg
der Mittelfeldspieler und der Stürmer nur-
de viel Sand ins Aufbaugetriebe des Natio-

Buochs-Spielmacher Köbi Bü,hlmann greift
sich en den Kopf: Chsnce zur S,ensation
rerp&ssl. Bild Bruno Voser

gewescn. Dcr ehemalige Buochscr und Na-
tionaltrainer Paul Wolfisberg. dcr auf der
Tribtine sass, war tlber die l.eistung der
Nidwaldner erstaunt: «Die Buochser sind
taktisch hervorragend cingestellt und ma-
chen vor allem in dcr Abwchr einen bcste-
chenden Eindruck.» Von cinem Klasscn-
unterschied war tatsächlich kaum etwas zu
merken.

Aus sterker Abwelu bereus ldgebaut
ln der ersten Halbzeit hattcn dic Gästc

lediglich zwei Möglichkeiten. Türkiylmaz
schoss einmal knapp daneben, und ein Ef-
fetschuss von Mapuata flog um ciniges
ilber das Gehäuse. Herrlich dann ein
scharfer Kopfball von Bühlmann nach ei-
nem Corner unter die Latte, doch drchte
Mutter das lrder in hirchster Not übcr das
Gehäuse. Auch ein Schuss von Abächerli
verfehlte das Zrel krapp. Zur Verblüffung
aller *urden die Buochser nach der Pause
noch stärker. Aus der Abwehr heraus *ur-
dcn prächtige Angriffe aufgebaut. Die Bcl-
Ienz-Abwehr zeigte dabei einige Blössen. In
der 50. Minute scheiterte Mombelli allein
vor dem Gäste-Tor. Weitere Möglichkeiten
konnten mangels Kaltbltitigkeit nicht ver-
wertet werden. Eincn Matchball vcrg^ab
Suter in der 5. Minutc dcr Vcrlängerung.
als er allein vor Mutter knapp schcitene.
Die Verlängerung eröffnete Btihlmann mit
einem Distanzschuss aus dcm Mittelfeld
hcraus. Mutter hatte einige Milhe, den Ball
aus dem [.attenkreuz zu fischen. Einen
Zwanzigmeterschuss von Jacobacci wehne
Küchler glärnzend zur Seite.

VeräIngnisvoller Fehlpass

Als man sich *'ährend der zweiten Hälfte
der Verlängerung bereits auf ein.Penalty-
schiessen eiogestellt hatte. fiel die Ent-
scheidung zwei Mrnuten vor dem Ende
doch noch. Ein unglücklicher Rückwäns-
fehlpass aus dem Mittelfeld übcrraschtc die
Buochser Hintermannschaft. Germann
flankte auf den Kopf von Jacobacci, der
unhaltbar einnickte. Dass das Spiel die
Gllste uotzdern Nerven gekostet harrc.
zcigten sie dann mit unfairen Gesten beim
Vcrlasscn des Platzes (Mapuata und Trai-
ner D6pireux,l. Josel von Hol;en

Scefeld. - l6OCr Zuschauer. - SR. Kurr Röthhs,
bcrger. Suhr. - Bucrchs: Küchler: B. von Holzen
Bcrchtold. Bucher. E. von Holzen. Sutcr. Mai.
ciesi (82. Camenzrnd). Abächcrli. Bühlmann.
Mombclh. Zulssig (64. Fink). - Bcllinzona
Mutter. Rufer. Tamr. Jecobacci. Türkivlmaz.
Fregno. Topinr. Mapuata. Schacr. MeiCr t4ö
Gcrmann), Hannes (97. Rerch; - Torschürze
Il8. Minute Jacobaccr - Bemcrkungen: Verwar-
nungcn 15. Totninr (Notbrcmscfoul,;, 6t. Bühl.
mann (Fanl). 120. Mapuata (Unsponlichtcit).
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Fussball-Cup. 3. HauPtrunde
Montag. 5. September 1988

: SC Buochs - AC Bellinzona 0: I n. V. (0:U)

(«Jaco)){br triibte die SCB-Gala
Erst ein Glückstor von Maurizio
«Jaco» Jacobacci in der llt. Minute
rettete den messlos enttäuschenden
NlÄ-Dritten Belliruone gegen den
grossartig kÄmpfenden und spielen-
ilen Erstligisten SC Buochs vor dem
Pendtyschiesseq auf das sich die
begeisterten Zuschauer und woil
nrch die Spieler beider Teams bereits
eingestellt batten. Die Platzherren
forderten den Stars au dem Tessin
elles ab und stenden dem Sieg in der
normalen Spielzeit gar näher.

Von Renato Cavoli

Es wäre eine Frcchheit gegenüber der
Mannschaft von Peter Risi, wenn man
sich zu lange an der indiskutablen [ci-
stung der Bellenzer aufhalten würde.
Was zum Beispiel die von Erich von
Holzen glänzend dirigrerte Abwehr mit
dem bulligen Bärti Bucher. dem athle-
tisch unerhört beeindruckenden AndrÖ
Berchtold und dem aufsässigen. nie
aufsteckenden Bruno von Holzen am
späten Samstagnachmittag gcgen die
Mapuata. Turkiylmaz + Co. zeigten.
war beeindruckend und rang selbst
dem neutralen Zuschauer mehr als
bloss .Achtung ab. lrrmerhin: Was der
vielgerühmte Jungsur Kubilay Tur-
kiylmaz der von den «Grossen» des
Schweizer Fussballs mit Millionenbe-
trägen geködert *rrd, auf dem Seefeld
bot. war fast schon Arbeitsverweige-
rung. Der Profi gewann praktisch kein
Duell. wirkte fahrig und unkonzentriert
wie das Gros seher Mannschaft.

Die Buochser witterten schon frütr,
dass es ztJr gar.z grossen Sensation rei-
chen könnte und legten ieden Respekt
schon in der Startphase ab. Stets be-
strebt rnitzuspielen. wirkten die SCB-

kllinmnas «*hwarze Perle» Nchard Mapua
abgemeldet. Hier wird er im nächsten Moment

Angriffe gefährlicher, zwingender.
Büf,lmann (28.) und Mombelli (50.)
scheiterten mit ihren Abschlussversu-
chen nur knapp. Ruedi Suter hatte in
der 14. Minute der Verl?ingerung gar
dcn Matchball auf dem Fuss, doch
auch der Ex-Heryis*'iler zeigte in dieser
wohl entscheidenden Phase des Spiels
Nerven. Nerven, welche bei der AC
Bellinzona. und vor allem bei Trainer

};ljfr.. 
zum Zerreissen sesPannt

Maurizio Jacobacci, zusammen mit
Pier-Luigi Tanu dcr cinzige im Lellin-
zona-Ensemble, der sich punkto Enga-
qement nichts vorzuwerfen hatte. blieb
äs schliesslich vorbehalten. mit seinem

'.ta war bei der Buochser Abwehr
von Andrö Berchtold gebremst.

Kopftor. zwei Miriuten vor Schluss der
Vcilangerung, die NLA-Mannschaft
vor einer möglichen Blamage zu retten.
Auf Buochser Seite freute man sich be-
reits auf das Penaltyschiessen. Diesbe'
zügliche Erfahrungen liessen ja erfreu_-

liche Perspektiven zu. Mit dem FC
Chiasso warf man vor kurzem einen
anderen oberklassigen Tessiner Klub
im «Duell der Nerven,r aus dem Ren-
nen . ..

Scefcld. - 1600 Zuschauer. - SR: Kurt
R.öthhsbcrccr. ArrEu. - SC Buochs: Kiichler: t
von HoLcä: B. von Holzcn. Bucher, Berchtold:
Marchesi (81. Cam€nz.tnd;. Suter. Z*1ssig (Ö1

Fink). Bühlmann: Abächerü. Mombclli. - Bel-
ünzoäc Mutrer; Haoncs (97. Reich); Tognrnr.
Rufer. Tami: Schär. U. Merer (46. Germannl.
Frcgno, )acobacci : Mapuata, Turlrylmaz. - Tor:
I I 8. Jacobacci 0: l.



ACB-Angst vor Penalties
Ein sichtlich zufie-

dener Peter Risi zur
uaglücHichen Nieder
lage scines SC Buocäs:
«Meine Mannschait hat
mit den hofis aus dem
Tessrn ausgezeichnel
mitgespielt und sich so-
gar einige heruonagen-
de Torchancen erarbei-
tet. Ich glaube, dass wir
dem Sreg' in einigen
Phascn gar näher stan-
den und unsarem Pu-
blikum ein tolla Sp*-
akel boten.» Mit dan
Manndaken Aadrö
Berchtold uad Bärti
Bucher war Risi br-slaln-
ders zufriden. «Tur-
kiylmaz und Mapuata
hatten ja gar keinen
Such!» Dass Risi selber
nicht ins G*hehen
cingrift lag nicht nur an
sciner Valetzung:
«Jeat müssrun die Jun-
gen Verantwortung
ttbernehmen und in
einem slch bedeuten-
den Spiele Ertahrung
sammeh können.»

Mit cinem S}-Meter-
Heber erötfnete Köbi
Bählmann die zweite
Hällte. Der Ball zischte
direkt nach dem An-
sross in Nchtung der
rechten, hohen Torxke
der ACB. «lch habe ge-
sehen, dass Mutter nxh
nicht in seinem Kasten
stand und so habe ich
eben probiert . . .» An
klbstvertrauen man-
gelte a dem imponie-
rcnden Erstligisten
wahrlich nicht.

*
Da Belliazona über

wenig gute Penalty-
schützen verfüge, war
Maurizio Jacobecci froä

ob xincm Treffer in der
l18. Minute. «Der klei-
ne Plau war für die
Verteidiger vom SC
Buochs ein Nesenvor-
teil, wir fanden nie den
nötigen Raum tür unse-
re Angriffe», meinte der
Torschütze weiter. Dem
SC Buocäs attestierte
der Berner in Diensten
Bellinzonas «eine aus-
ga,eichnete l*istung,
welche eigentlich mit
dem Sieg hätte belohnt
werden müssen.» «Ja-
@» se/äst zeichnete
rcNiesslich dafür ver-
antwortlich, dass aus
der Bclohnung nichts
wurde ...

Stephan Craber

*

«Wir brauchen fiinf
Chancen, wn zu einem
Tor zu kommen, deo
routinierten Nl-4-Pro
fis genügt eben eine!» so
d.ie enten Worte des
Buqhser Captains
Erich von Holzen naclr
dem Cup-Hit.

*
Köbi Bählmann (rccäa. hier im Drcil mit pi.r-Lt igi
Temi) probierte q mit einem S0-Meter-Hehr. Än
*lbstt'atercn mangelte a den Buorcllriitrn nicht.



Freitag.9. September 1988 /.
Risi: «Mit
Cup-Moral»
Buochs - Suhr (Sa 1930 Uhr)
tc. «Die schönen. leistungsmässig her-
vorragenden Cupminuten gegen
Chiasso und Bellinzona sind vorbei;
von morgen Samstagabend an wird bei
uns wieder der Meisterschaftsalltag
herrschen.» Peter Risi. der die Nid-
waldner gegen Bellenz optimal einzu-
stellcn wusste, hofft, dass seine Spieler
ihre gezeigte Form auf die kommen-
den Punktespiele werden übertragen
können. «Wir haben es jüngst bewie-
sen. wir können und wollen. vor allem
vor eigenem Anhang, über die 90
Spielminuten voll gehen.» Gegen Suhr
(«Den Abgang von Spielertrainer
Thomas Leemann werden sie spüren»)
kann Risi aus dem (fast) gesamten
Kader schöpfen. «Erfreulich unser
trosses Kader. das gibt einen lei-
stungsfördernden Konkurrenzkampf.
das ermöglicht uns mehrere Varian-
ten.» Unterschätzcn wollen und dürfen
die Buochser die Aargauer nicht. «Sie
sind ähnlich unbequem *ie Klus Bals-
thal.»

Gruppe 3: Altdorf - Olten 0:0. Buochs
- Suhr l:l (0:0). Kriens - Mendrisio 0: I
(0:l). Pratteln - Ascona l:l (0:l). Solo
thurn - Wohlcn 4:2 (3:2). Trasa - Klus
Balsthal l:0 (0:0). FC Zug - Muri l:0
(0:0).

l. Trese
2. Prrneln

3 300 6:t
3 210 4:t
2 200 4:0
3 20163
2 ll0 5:l
3lll3:4
210143
2 02O 2:2
2 020 l:l
2 0tt l:2
2 0rt (}3
3 012 t:4
2 002 c5
3 403.1:t

FC Zug
Kriens

3.
4.

6.
1.
8.
9.

t0.
I l.
t2.
t3.
t4.

Buochs
Men&isio
Solothurn
Suhr
Ahdorf
Muri
Olten
Ascana
Klus Bdsthd
WoNen

6
5
4
4
3
3,
2
2
I
t
I
0
0I

SCBuochs-FCSuhr l:l (0:0): Bühlmann als Buochser Skorer Montag, 12' September 1988

«Nur» SCB-Remis gegen cleveres Suhr
_ln einem Spiel, das keine grossen
Wellen warf. trennten sich die beiden
Teams, welche-sich Ende ve'rgänge-
ner Saison noch in einem Enlschii-
dungsspiel um den Einzug in die Auf-
stiegsmnde zur NLB gegenüberstan-
den, l:l unentschieden. Büülmanns
Fühnrngstor (56.) nurde wenige IVIi-
nuten danach durch Benito minels
Pendty ausgeglichen.

Von Stephan Graber

Der SC Buochs begann das Spiel ge-
gen die Aargauer genauso übcrzeugend
wre er am vergangenen Samstag im
Cup gegen Bellinzona agiert hatte. An-
griffc, bei denen sich die ganze Mann-
schaft beteiligte. brachren die G:iste arg
unter Druck. Nach 20 Minuten. mit
cinigen guten Chancen, aber ohne
einen Torerfolg, war fürs crste das
Feuer aus.

Nun vermochte Suhr mehr und mehr
an Spielanteil zu gewinnen. Angetrie-
ben von Captain Siegrisr. erspielre sich
das Team von Trainer Alfred Hussner
zahlreiche Tormöglichkeiten. Suhr
konnte in diescr Phase hauptsäctrlich
auf der linken Angriffsseite mir dem
schnellen John brillieren

Nach der Pause zeigte sich deutlich.
dass Suhr aufs Seefeld Eekommen war.
um sich einen Punkt'zu erobern. warän
sie in den ersten 15 tv{inirten der zwei-
ten Hälfte doch nur gerade zweimal in
der Buochscr Plauhälfte am BalMn
dieser Druckperiode gelang dann auch
dcm SC Buochs das Führungstor durch
Köbi Bühlmann. Zur Penaltvszene
meinte Bouchs-Trainer Peter Risi,
«dass man über diesen Tatsachenent-
scheid des Refs nicht diskutieren soll».
Am Ende der Partie waren beide Trai-
ner mit dem Spiel und dem gewonnen
Punkt zufrieden.

Trotz Punltverlust besteht für SCB-
Trainer Peter fusi kein Grund zur Sor-
ge: Sein Team hat auch in der noch
jungen Saison bewiesen. dass cs nach
wie vor über respektable Substanz ver-
fügt. Und gegen das unberechenbare,
schwer zu spielende Suhr, liisst sich
auch cin l: l-Remis sehen.

Sccfeld. - 400 Zuschaucr. - SR: Friu Höner
(Rcichcnburg). - SC Buochs KitcNcr: E von
Holzen: B. von Holzen, Buchcr. Bcrchtold; lt{ar-
chesi. Sutcr. Zwyssig (75. Marinkovic), BUhl-
mann; Abächcrli (46. Fink), Mombclli. - Suhn
Schai: Bilchli; Steffcn. Curilq Scburrenbcrgcr;
Hug Siegrist. Schär; Avaglino, Bcnito, Joha. -
Tore 56. B0hlmann l:0. 62. Bcnito (Foulpenal-
ty) l:1. - Bemertungen: Vcrwarnungen fttr B.
von Holzcn (55.) und Buchcr (81.).

Köbi Bahlmann: *'ieder Torschüae für
das Risi-Team. (Bild Guido Uebelhard)



Erstliga -Fussball: Heute Freitaga bend FC Zus,- SC Buochs Freitag, 16. September 1988

f)as Derby in Zugverspricht einiges
Eine bessere Ausgangslage aus der Sicht zeigte unsere Stärken und Schwächen klar lem kein.Spektakel von den Nidwaldnern.
beider Klubs für dö üuti[e Innerschweizer auf.» Die Schwächen im Angriff, die Mlin- «Sie werden zwar nicht nur hinten hinein-
Derby Nummer t in dieser Saison kann es gel in der Offensive («räbenschwarzer stehen und nur-unsagleren-lassen..aber uns
eigenilich nicht geben. Hier ein erfolgreich Tag») will Münch gegen Buochs verbessert ins Messer laufen. das werden sie bestimmt
gestarteter FC Zug (zwei Spiele -- vier wissen. «Hingegen- kbnnen wir uns woil nicht wollen.»
hrnkte, 4:0,Torverhältris),_ dort "F 

SC auch gegen das 
-starke. 

Buochs auf unsere Risi: «Wieder einmal auswärts»
Buochs, der im Schweizer Cup für Furore Hintermannschaft absolut verlassen.»
sorgte und mit drei hmkten aus zwei D----^L Nach vier Heimspjelen_!{r Serie-(Chiasso
Heimspielen «fahrplanmässig» startete. l'uocns wlro l\ummer I weroen und Bellinzona im .Cup. ruy.. ft-r9. Suhr in
Hubi Münch wie Peier Risi siäd sich einig: Nebil Belbahi höchstwahrscheinlich wie- der Meisterschaft) können die Nidwaldner
«Es dürfte zu einem offenen Schlagabtausci der einsatzbereit (Spe4altraining am Mon- ilue Visitenkane endlich auch auswärts ab-
kornmen. Offensivfussball *ird" Trumpf tag wirkte Wunder), Christoph Wüest *ie- geben. Und Buochs' Spielertrainer Petersein'» ff:,*i::i:linl[',r,li.['$l#';r"i:'.1'#: ä:'Srl,L"':,i!ää:T.1x5:1]I',ffi''t

Für Zugs Trainer Hubi Münch kommr ration: Münchs Kader ergänzt sich lang- gross. es können so mehrere Vgrianten ins
der punkte- wie zu einem Teil auch lei- sam. es vervollständigt sich. Trotzdem. der Spiel gebracht werden: grosse Anderungen
stungsmässig geglückre Auftakt einer gros- langgediente Zuger Trainer (siebte Saison) sind aber nicht z! erwarten. ausser
sen ErleichtErung gleich. «Wenn ich mich sieht in Buochs einen grossen Favoriten in Berchtold, der in der RS weilt, müsste er-
auch kurz nach dem Spiel gegen Muri wohl der Gruppe 3. «Die Stärken der Risi-Elf setzt werden.» SCB-Transferchef Migi Mu-
etwas zu emotionell- zu undifferenziert kennt man. der Spielerstamm. die Konti- rer: «Zug wird topmotiviert sein. es wird
ausgedrückr habe uas lluris Spielweise nuität, die Ausgeglichenheit sind ihre für uns kein einfacher Gang werden.»
anbetraf. das Spiel meiner Mannschaft Trümpfe.» Aber Münch erwartet trotz al- Toni Christen

Gruppe 3. {. Runde: Ascona - Solothurn l:l
tl:l). Klus - Kriens l:4 (0:l). Mendnsio - Prat-
teln l:l (l:l). Oiten - Tresa 2:2 (2:0). Muri -
Wohlen 0:0. Suhr - Altdorf 1:0 (0:0). - Freitag-
Spiel: FC Zug - Buochs {: I ( I :0).

l. Trcsa 4
2. FC Zue i

ll0
300

8:3 'l
8:l 6

J. Kriens
4. Pratteln
5. Suhr
6. Mendrisio
7. Buochs
8. Solothurn
9. Vuri

10. Altdorf
I l. Olten

{
4
3
4
3

l
J
l

0l t0:4
2 0 5:2
2 0 4:2
2l 4:5
I I 6:5
I I 6:5
2l l:2
2 I l: 3

6
6
4
4
3
l
l

Montag, 19. September 1988

FC Zug- Buochs 4:l
ZUG - Bös unter die Räder
geriet der Aufstiegsrunden-
kandidat Buochs beim FC
Zug: 4:l musste sich das
Team Peter Risis dem FCZ
geschlagen geben! Ein Resul-
taq das dlerdings schwer
täuscht, denn Buochs stellte
vor allem vor der Pause das
spielerisch reifere Team. Die
Tore allerdings, die erzielte
der FCZ.

Buochs enttäuschte trou der 4:l-
Sctrlappe in Zug nicht! Das mag
vorerst absurd klingen. vor allem
des Resultates wegen. Die Gäste
zeigten aber wlihrend der erslen
Spielhälfte eine doch reife und
überzeugende Leistung. Vor al-
lem die Kompaktheit und die Si-
cherheit der Spielzüge imponier-
te. Während dieser ersten SPiel-
hälfte fehlten Buochs nur die To-
re, um eine gute Leistung zu kö-
nen. Die Führung der Zuger war
nur durch Buochs-Hüter Küchler
möglich, der einen Schuss Noldi

Suters ungenügend abwehrte und
Eugen Suter, im Verlaufe der
Partie einer der besten Zuger,
den Treffer dadurch ermöglichte.
Erst nach dem Seitenwechsel än-
derte sich das Bild, als der FC
Zug spielerisch zulegte und, wie-
derum durch Mithilfe des glück-
losen Küch.ler, innert l5 Minuten
die Führung entscheidend aus-
baute. In dieser Spielphase konn-
te der FC Ztg, der seine KJasse,
vorab im Mittelfeld und im An-
griff. mit drei Treffern eindrück-
lich zu demonstrieren wusste,
überzeugen.

Hcni. - 250 Zuschauer. - SR: E.
Schuler (Einsiedeln). - Tore: 30. E.
Suter l:0. 52. Meier 2:0. 57. Müller
3:0,67. Wüest 4:0,81. Bühlmann 4:l
(Foulpenalty.l. - FC Zug: Bütler; Ba-
rile; Waldispühl. Bärlocher, Kürzi;
Wilest (70. Belbahi), N. Suter. Meier,
Camporesi: Müller, E. Suter (80.
Stierli). - Buochs: Küchler: E. von
Holzen: B. von Holzen, Buchcr,
Berchtold: Marinkovic (71. M. von
Holzcn). Bühlmann. Marchesi, Suter;
Abächerli (46. Mombelli), Fink.

Verwarnung: 87. Belbahi (Foul-
spiel).

14.Klus/Ealsrhal 3 0 0 3 l:9 0

i



Freitag, 23. September 1988

Kriens und Buochs:
C,eplant sind Siege
Samstag lT Llhn SC Iftiens gggen FC Olten

(Kleinfeld), und SC Buo&s - FC Mrrri (SeefelQ

KRIENS/BUOCHS - Gütz bei Burri der pessimistische Ton
ktare Ziele kennen die beiden herauszuhören. Dennoch ist ein

andern Innerschweizer l.- Krienser-Sieg gegen ein kämpfc-

f,i!"-f""rnt SC Iftiens *6 risches olten eingeplant'

SC Buochs. Beide wollen die
G;p",ti;" il^.sy3g o"fl:1,,$!?,"I:Tät* $t(17 Llhr) gegen Olten und ä;"ra;;ir*ä"-'euo"r,scr cinge-
Muri gewinnen. pla"nt. «Wir sind zuversicht[cfi»,
yder. Ohne den gesperrten 4sni1 hebt Coach Peter Strebe-l die gute
'Bucher 

muss bcim'SC Kriens die Moral hervor. «Allerdings»,

schon wacklige Verteidigung ge' meinte er wciter, «haben wir uns

gen NLB-ASsteiger Fö §1161 gegen 4:n f.C Muri auf dem ei-

iochmals umgeitellt werden. genenPlau.immerschwer-getan'
Und die Hintärmannschaft ist und es wird auch diesmal kein,

denn auch das grosse Problem !9ich19r G11g'' Ein Buochscr

der Krienser. öi" Sicherheit Handicap: Mit Ktibi Bühlmann,

fehtt noch», meinte SCK-Coach BiY-t-i Buchcr,. Markus Küchler
Toni Burri, «aber das ist nicht (WK) und Andr6 Berchtold (RS)

verwunderlich, bei diesen Absen- lq.tden gleich vier Akteure Peter

zen». Nebst Armin Bucher mu55 Risi in den Trainings nicht zur

auch Steve Käch passen. 51s1xn Verfügu-n-g' 
-Gg.qeJt. .Muri wird

Hönger und Beai Balmer 5in6 Marco Mgnbetli fehlen, der we-

weite-rhin fraglich. «Das sind ke! gen einer Tätlichkeit im 3'-Liga-

ne guten Voiaussetzungen», war Team vom Platz flog'



Torloses Remis auf dem Seefeld: SC Buochs - FC Muri 0:0 Montag, 26. SePtember 1988

Auch der Buochser Ruedi Suter fand
den Dreh nicht heraus.

Buochser Maschinerie läuft nicht
So richtig gefährlich wurde es vor der

Pause eigentlich nur einmal vor dem
Muri-Tor, als Bruno von Holzen Tor-
hüter Karpf vor eine harte Probe stell-
te. Die Gäste wirkten aggressiver und
gewannen viele Zweikämpfe. Zu Tor-
chancen kamen auch sie nur sehr sel-
ten.

Mit zwei neuen Spielern machten die
Buochser in der zweiten Halbzeit etwas
mehr Druck, doch konnte die massierte
Muri-Abwehr nicht bezwungen wer-
den. Gluck hatte Muri, als bei einem
fusi-Freistoss der abgefälschte Ball
dem Torhüter direkt auf die Brust flog.
Über das ganze Spiel gesehen muss die
Punkteteilung als gerecht bezeichnet
werden.

Seefetd. - 400 Zuschauer. - Schiedsrichter F.
Scalena" Monugnola. - Buochs Küch.ler: Bruno
von Holzeni Bcrchtold, Bucher, Erich von Hol-
zen: Suter. Marchcsi (59. Risi), Abächerli (216.

Marccl von Holzen); Fink. Bühlmann. Zwyssig.
- Muri: Karpfl Wcber: Gsell. Gumann. Schmid:
Bachmann. Würmli (86. End), Köpkel Bizzotto
(39. Fcusscl), Lustcnberger, Portmann. - Bemer-
kungen: Faires Spiel. Guter Schiedsrichter. Ver-
warnungen an Gscll und Schmid (beidc Muri)
und B. von Holzen (Buochs). Alle wegen Fouls.

Mit Lristungen wie gege-n Muri kann
Buochs nicf,t zu den SPitrenteams
eezählt werden. Zukünftig müssen
äie Xiawddner wieder über mehr
Kampfgeist und grössere KonzenEa'
tion 

-zu 
ihrem Spiel zu finden versu-

chen. In dieser Beziehung liessen sie
gegen die Freiämter einige Wünsche
ofren.

vh. Es mangelte auch an der Organi-
sation im Spiel. Zuviel wurde erneut
durch die Mitte «gewürgt», anstatt das
Spiel über die Seiten zu öffnen. Auch
die weiten Solovorstösse der Mittelver-
teidiger endeten meistens vor dem
Sechzehner. Dass mehrere Akteure im
Militärdienst stecken. dürfte den Lei-
stungsstandard bei einigen Spielern
beeinflusst haben.

Obwotrl die Buochser etwas mehr
vom Spiel hatten, konnten sie vor allem
im Mittelfeld nie das entscheidende
Übergewicht erreichen. Der Sturm war
vor allem in der ersten Halbzeit harm-
los und ungefährlich. Man kämpfte zu
wenig um die Bälle. Es fehlten aber
auch die guten Vorlagen aus der Auf-
baureihe.

l. Liga
Gruppe J: Altdorf - FC Zug l:-1 (0:2). Kriens -

Olten 2:0 (0:0). Solothum - Mendrisio 2:0 (0:0).
Wohlen - Ascona 0:2 t0:0). Buochs - Muri 0:0.
Prattcln - Klus Balsthal l:0 (0:0). Tresa - Suhr
2:2 ( l:0).

l.FCZug 5 410 12:3 9
2.Kricns 5 { 0 I 12:.4 E

14.Klus/Balsthal 5 0 0 5 2:13 0

0
I
0
I
2
2
2

6:
t0:
t:
6:
5:
§.

4:

53
53
5l
4t
5l
5l
5l

4. Pratteln
5. Solothum
6. Suhr
7. Buochs
8. Ascona
9. Altdorf
0. Mendrisio

28
67
56
54
64
74
14
43
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l. Liga, Gruppe 3: Erste Bilanz nach 6 Runden

auswertung, so werden, wie auch
im Spiel gegen Altdorl beinah
unendlich viele Möglichkeiten teil-
weise kläglich vergeben. Obwohl
hier der Grund für die «Joker-Ein-
sätze» von Peter Risi zu suchen ist?

Wenn Peter Risi von Kriens und
dcm FC Zug redet, so ist der FC
Zug der richtige Leader - Kriens
erachtet er als zu wenig konstant.
Uber die neuen Teams in der
Gruppe 3 mtrchtc er sich erst nach
Abschluss der Herbstrunde. wenn
er Begen sie gespielt hat. äussern.

Weiterhin «Kopf hoch»!

Nachdem der Start nicht
wunschgemäss erfolgte, muss sich
der FC Altdorf bereits wieder nach
hinten orientieren. Spielertrainer
Kurt Wiprdchtiger glaubt, dass sei-
ne Spieler einfach zu brav ans

Montag.3. Oktober 1988

FC Altdorf will man, trotz des ge-
ringen Erfolges, die Köpfe nicht
hängen lassen und versuchen. die
Arbeit ruhig fortzusetzen.

Torschützen

Werk gehen und dass dic Neuzu-
züge (Rechsteiner, Brirschgi und
Colonna) die Erwartungcn noch
nicht ganz erfüllt haben. Er wollc
ein Spiel immer offen gestalten
und nicht nur mauern - Wipräch-
tigers Fussballphilosophie -, des-
halb seicn viellcichr jeut zwci
Punkte zu wenig auf dem Konto.
Um in der Tabelle nicht noch wei-
ter abzurutschcn. will Wiprächtiger
in den nächsten zwei Heimspielen
(gegen Muri und Tresa) minde-
stens drei Punkte €rgattern. Beim

Ranglisten
Grupp. 3: Klus Balsthal - Solorhurn 0:2 (O:l).
Olten - Praileln 0:l (0 l). Suhr Kriens O:l
(O:O). Buahs - Altdorl 3: I (2:0). Mendrisio -
Wohlen 4:O (2:O). Muri - Asona O:O. FC Zug -
Tres3:O(l:0).
l.FCZug 6 5 I 0 t5:3 ll
2.Xrens 6 5 0 1 t3:4 lOffi

FC Zug und Krier?s bilden SpitzenduorL

Während sich Kriens und der FC
Zug nach sechs Runden die Tabel-
lenspitre erkämpft habeq befinden
sich die beiden andern Inner-
schweizer in der hintern Rangli-
stenhälfte. Nebst den Neulingen
(Wolrlen und hatteln als Aufsiei-
ger, Solothurn und Olten als Ab-
steiger) hat das überraschende
Tresa neuen Wind in die Gruppe 3
gebrachL

Von Stephan Graber

Den sechsten Platz - sechs
Punkten aus fünf Spielen - erach-
tet der Buochser Spielertrainer Pe-
ter Risi als die momentan richtige
Platzierung seines Teams. Er ahnte
schon zu Saisonbeginn, dass es in
diescr Gruppe heuer bestimmt
schwieriger würde als noch im ver-
gangenen Jahr, da beinah die ge-
samte Konkurrenz die «Flucht
nach vorne» angetrcten hat.

Brilliercn konnte der SC Buochs
bekanntlich im Schwcizer Cup mit
dem Erfolg tiber Chiasso und dem
äusserst knappen Ausscheiden ge-
gen den A-Ligisten Bellinzona. Die
Srossartigen Spiele haben aber
auch ihre Spuren hinterlassen. So
mussten sich die Nidwaldner so-
wohl physisch wie psychisch zucrst
erholen und sich wieder mit dcm
Fussball auf l.-Liga-Ebene zuucn-
dcn. Bis in drei Wochen glaubt
Risi seine Mannschaft aber wieder
auf.Vordermann gebracht zu ha-
ben.

Mit den Jungen arbciten

Peter Risi will im Verlaufe der
Vorrunde seine angefangene Ar-
beit, den Einbau von jungen, ta-
lcntierten Spielern fortsetzen. Bei
dcr sonntäBlichen Partic gegen
r\ltdorf (3:l) standen mit Camen-
zind (19) und Zwyssig (17) z*'ei
dieser jungen Talente in der
N{annschaft. Das derzeitig grössrc
Problem der Buochser liegt ein-
dcutig in der schlechten Chancen-

Elegant umspielt der Buxhser Aulbauer Oilando Marchesi (Mitte) den Altdorfcr Colonna. Cespannt verfolgt
Libero Eich von Hoben (links) die Aktion. (Bild Guido Uebelhard)

6 Tore:
5 Tore:
4 Tore:

R. Müller (Kriens)
tv{eier (FC Zug) + |
Bühlmann (Buochs)
W. Muller (FCZue)
Schönbächlcr (Eins.)3 Tore:

Grupgc 4: Brühl St Gatlen - Red Star 2:5 (t:2)
Altsranen - Vadu: 2.0 (l:Ol. Einsiedetn - Frau-
enleld O:O Hensu - Ror$heh Or0. Kitchberg -

Brünr*llen l:0 (l:O). ländquan Släta l:l
(0r0). Veltheim - Tuggen t:2 (l:2).
l.Alrstäncn 6 rf O 2 12:8 I
2.Kilchbcrq 6 3 2 I 9.6 Iffi4. Soloihu.n

5 Trs
6. Buahs
7. Mendrisio
8. Suhr
9. Arma

lO. Muri

4.Sräla 6 3 2 1 t2:12 8
5.bndq@n 6 3 I 2 9: lt l
6.FedSur 6 2 2 2 12:9 6T.Tuggo 6 3 O 3 ll:'t 't 6
8.Vaduz 6 3 O 3 9:9 6
9.Einsiedeln 6 I 4 t 9:9 6lO.Erunisllen 6 2 f 3 t2:6 5ll.vetrhcim 6 I 3 ? 7:7 5ffiffi

14 Fraumleld 6 1 t 4 5:13 3

I I 12: 62l lO:8
21 9:6
2 2 8:74l 7:6
3 2 5:64 2 2:4

4
3
2
2
,|

1

o
I

vo dr N

l4 Klus/Balsthal 6 0 O 6 2:15 O

iji.,. ".n';. 7r.;

a



Des öftern nrurde die Altdorfer Abwehr mit Walter Arnold (links) und Roni
Mattmann von den Buochsern (auf dem Bild Tud Abächerli) täs durchein-
ander gewirbelt

I $I }I E RSCHWT I ZER FUSS BA L L-S POT§
Frühcr spielte Ernst Riner (32) in den
Reihen des SC Buochs; in den letzten
beidcn Jahren trug er die Farbeo des FC
Altdorf. Aktiv tätig war der frühere
FCA-Libero am Sonntag auf dem
Buochser Seefeld beim Derby Buochs -
Altdorf. Riner, der zurzeir in Ennetbtir-
gen ein eigenes Wohnhaus baut, half tat-
Lräftig am traditionellen SCBSenioren-
Wurststand mit. Er Lickr nämlich seit

in diesem Amt wurde. konnte im Spiel
beim LSC erstmals auf die Betreüer-
Dienste dcs frilheren Fanionteamspielers
Urs Barmettler z.ilhlca.

o
Ioteressiert wie eh und je beobachtete

der Buochser Pfarrhelfer Andreas Chri-
sten (80) das Duell zwischen seinen bei-
den «Stammklubs». Der frilhere Buoch-
ser Pfarresignat mit den zw.ei Fussball-
herzen in seiner Brust («lch durfre mein
Unentschieden-Wunsch-Resuhat in
Buochs nicht mchr laut sagen . . .») freute
sich über die beiden Punkre der Buochser
gcgen Altdorf. «Jetzt werden die Urner
halt den \{atchball fürs Retourspiel von
mir gestifret erbaltcn!»

o
Giovanni Colonna (30. Altdorfs Neu-

zuzug vom Tessiner Erstligisten Ascona.
*-ird gegen lvluri am nächsten Sonnrag
die respektable Reisesrrecke Minusiol
Altdorf nicht unter die Rader nehmen
milssen. In der Regel befahrt er sie drei-
ma.l pro Woche, weil er in Locarno als
Krankenpfleger tätig ist und für den FC
Altdorf als Mittelsturmer spielt. Doch
nun muss er einen Strafsonntag verbüs-
sen. rc.

SC&Spikochef Peter Strebel *ie auch
Transferboss Migi Murer erlcbten einen
langen Fussballsonntag. Bcide beobach-
teten zuerst die SCB-Drittliga-Equipe
auf der Hubelmatt gegen den Co-Leader
Luzerner SC. und beide waren sehr zu-
frieden mit dem l: I des Tabellenletzten
Buochs. «Es geht nicht ganz ohne Routi-
niers, fast nur mit jungen Spielern wiu
die lr{annschaft anfänglich überfordert.»

o
Josef Knicelq der frilhere Buochscr

Libero, der sich und seine Gegner nie
schonre. hatte mit der Buochser Dritt[-
gamannschaft einen schr*'eren Start.
Knicek. der Nachfolger von Oskar Frank

@

bei der Buochser Senio-Saisonbeginn
renelf mit.
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Freitag, ?. Oktober 1988 / Nr

Anschluss finden
l. Liga: Tresa - Buochs

tc. Das nach dem «CuPloch» auf
Buochser Seite so sehnlichst erhoffte
Erfolgserlebnis ist mit dem 3:l gegen

Altd;rf eingetroffen. «Darauf lässt
sich zweifellos aufbauen, wir wollen
den Anschluss nach vorne in der Ta-
belle nicht verlieren.» Allerdings weiss

auch Buochs-Spiko Peter Strebel' dass
das «Unterfangen Tresa» keine leichte
Aufgabe sein wird. «Zu den engen
Plaüverhältnissen kommt noch der
starke Meisterschaftsbeginn mit sechs
Soielen und acht Punkten für die
Mannschaft aus dem Malcantone.
Dazu stecken bis Ende dieser Woche
mir Köbi Bühlmann. Bärti Bucher,
Markus Küchler. Andr6 Berchtold und
Ruedi Suter noch fünf Stammspieler
bei uns im Militärdienst.»

Interessant ist. dass der SC Buochs
während der Risi-Zeit bis'jetzt noch
nie Probleme mit Tessiner Mann-
schaften hatte. «Tresa-Spikochef Ren€
Degoumois organisierte uns sogar das
Mittagessen in Ponte Tresa.» Bei
Buochs ist Verteidiger Bruno von Hol-
z,en wieder dabei.

Montag. 10. Oktober 1988 / Nr.235

l- Liga: Tiesa- Buochs l:0 (l:0)

tlnglücklich
vh. Erstmals mnssten die
Bu<xhser in Tresa geschlagen
den Heimncg antreten. Die
Tessiner sind gegenüber den
l€tzten Jahren vor allem auf
eigencxn Plarz klar stärlier
geworden und belegen nicht
ümsonst einen Spirzenplatz,

Auf dem engen und
schlcchten Terriun kam kein
gutes Spiel zustande. Die
Partie vcrlief meist ausgegli-
chcn. 

- Einc Punkteteilung
hätte dem Geschehen eher
entsprr^*hen. Einmal mehr
zeigten die But^-hser Lade-
hcmmungen. Vor dem geg-
nerischen Tor wirkten die
Nidwaldner erneut zu.harm-
los und zu umständlich. Zu

verloren
stark wurde erneut durch die
Mitte «geknorzt».

Die erste Halbzeit bot we-
nig Erbauliches. ln der l8:
Minute erzielten die Tessiner
nach einem Durcheinander
vor dem Buochser Tor den
einzigen Trcffer.

Fornas€tte. - 150 Zuschaucr. -
SR: Höner (Reichenburg). - Tre-
sa: Ortelli. C:srelli, Pisano. Tria-
u- Cian-Luca Ballenni. Bcle
mctti. Stoppa. Benoli. Giorgi.
Frbrizio. Del Ealerni. - Buochs:
Küchler^ Bruno von Holzen.
Bere'htold. Bucher, Erich von
Holzrn. Suter, Marchesi. Btlhl-
mann (Petcr Ri.si). Camenzind.
Mombclli (Z*yssit). Fink. - Tor:
l8- Ciorgi I:O.

Auf einen Blick
1. Liga, Gruppe 3
Die Resultate vom Wochencnde E./9. Oktober:
Kriens - FC Zug t :0 1l :0). Solothurn - Olten I : I
(l:0). Wohlen - Klus Balsthal 0:3 (0:0). Altdorf -
Muri l:l ( l: I). Ascona - Mendrisio 0:0. Pratteln
- Suhr 0:0. Tresa - Buochs l:0 ( l:0).

l. Knens
2. FC Zug

44:
5:

7601
751l

t2
u

Pratteln
Solothum
Tresa
Mendnsio
Suhr
Buochs
Muri
Ascona
Altdorf
0lten

7:
ll:
u:
8:
7..

9:
5:
5:
t:t
3:

7430
7 421
7 421
7232
1t 5 r

6222
7 | 42
7 | 42
7 t 24
6033

3.
4.
5.
6.
1.
ö.
9.
0.
l.
2.

lt
l0
l0
7

6
6
6
4
3

2
7
8
7
6
7
5

5
3

9

13. Klus Balsthal
[4. Wohlen

7106
10t6

5: I5
4:20

2
I



Buochs heute in
Olten: Rmkte
milssen her!

OLTEN - Io einer völlig unge
rohnten Siturtion lindet sich
momentea der Sportclub
Buocb widen Reag rht urd
sechs Zlhler Rikirstrnd ruf
Lcsler Kriens und nur drei
hurkte Ab6tüd zu den Ab'
stiegsplltz€o! Eine eusgezeicb-
n€te Gelegenlrcil dieses Bild zu
korrigieren, hrt der Nidrddner
Ersdigisü hcutc ebend (20 LJhr),
senn er in einem Nachtrags-
spiel beim noch §eglosen NL&
Abstciger Olten zu Gest isc

rb. Dcr Sportclub Buochs
könnte sich mit eincm Voller-
folg gegen Olten gleich in ver-
schiedener Hinsicht wesentlich
verbesscrn: Noch vor dem
gleichwohl Spannung verheis-
scndcn Innerschweizer Derb-'-

am Samstag gcgcn Kriens wilr-
de der Rückstand zum Leader
auf vicr Einheiten vcrkleinen
und damit auch gleichzeitig der
Abstand auf den drittleutcn
Platz auf f{inf Puntte ausge-
baut. Und dann mtjchtea die
Buochscr nach zsei Niedcrla-
gen (Trcsa und Zug) auch aus-
wärts endlich einmal punkten.

Doppelt punkten m<ichte
heutc abend natärlich auch
endtich einmal der FC Olten:
Seit dem Abstieg aus der NLB
sind die Solothurner in der
neuen Umgebung ooch sieglos
(drei Unentschieden, drei Nic-
derlagen). vermochten in scchs
Partien erst drei Tore zu schies-
sen. Einen ersten Schritt zur
Verbesscrung diescr uostlosen
Situation unternahm der Verein
bereits: Vom FC Sursce wurde
der routinierte und torgefährli-
che Stefan Bärtschi übcrnom-
men, desscn Spielberechtigung
für heute aber noch unsicher
ist!

l. Ikiens
LFCZttg
3. heneln
4. Solothm
5. Tresr
6. Buochs
7. Mendrisio
& Suhr
9. Muri

10. Ascons
ll. Altdorf
l2 Olten
13. Klus Bdsthal
14. Wohlen

7
7
1
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7
7

601
5ll
430
12t
421
232
232
l5l
142
t42
t24
043
r05
016

l4:4
l5:4
7:2

l3:7
ll:t
lG8
&7
7$
a.(
5:6
7:13
4:10
5:15
4:Xl

t2
ll
ll
l0
t0
7
7
7
5
6
4
4
2
I

Wie schon im Cupspiel gegen die AC Bellinzona @ild) zeigte sich der
Buochser Köbi Bühlmann (rechts) auch gegen Olten von der besten Seite.

.t

SC Buoclrs fehlten Sekunden OO'

FC Olten glich gegen den SC Buochs
in der 90. Minute zum 1:1 (&l) aus

OLTEN _ pech für den SC möglichkeiten übeitiesscn die Nid-
Buochs im l.-Liga-Nachholspiel y-"J11:l.ll d,er zweiten Hälfte das

in olren. Bis wänige sekunäen :I]:'^o-t*tX1.^1"n 
aggressiv-er agie-

tor spierende n*,n;' _;19 äLilil.,o"L,i1üä. ?.":,"1",.T1,.::
Schützlinge von Peter Risi i.;- H;r;;";;;raktisch nicht mehr,
{"lf einem Penalt-vtor von so dass der bltener arrlr"itf, in
Bühlmann mit l:0. Doch in der der alterletzten Minute de-nn mehr
90. Minute kam die kalte Du- als nur verdient ausfiel.
sche: Der Oltener Kraruer Die Buochser haben es in der er-
nützte einen Buochser Vertei- sten Halbzeir verp:§sr, alles klar zu

digungsfehler brutal aus: «Nur» llllt;,s-tl.n in der 16. Minute

r:i1oi;-nemis. " "" 
iff'f".[:Tlrt'*3fl'#,fr":l

vh/yder. Schade! Der SC Buoc-hs üchkeit liess aber SrhlÄrr; i;-ü.
hat es^verpassq gleich zwei Putrtte 27. Minute aus: Aus 25 Metern
vom Oltener Kleinholz-Stadion zu versuchte er den an der Strafraum-
holen. Doch die Nidwaldner müs- grenze stehenden oltener Torhüter
sen sich ein wenig an der eigenen §chafer mit einem Lob zu erwi-
Nase nehmen. dass ihnen dies schen. Der Lobball gelang aen
nicht-ge.lang. Nach einer gurer er- auch. aber der Ball fl";k;6p;;
sten Halbzeit m.it genügenden Tor- Tor vorbei. Sieben Miiuter'.'pat.i

dann das Buochser Führungstor:
Suter wurde nach einem Zieier-
durchspiel mir Bühlmann im Straf-
raum gefoult. Den fällieen Penaltv
versorgte Bühlmann sicher. Doch
auch Olten hatte seine Möglichkei-
ten. So musste Buochs-Goalie
KUchler in der 30. Minute sein
ganzes Können aufbieten. um
einen Verlusttreffer zu verhindern.
Und auch im zweiten Spielab-
schnitt war sein Können mehr als
n-ur gefragt. Ein Remis, das in jeder
Hinsicht denn auch gerecht ausfiel.
hatte doch jedes Team eine Halb-
zeit lang das Sagen.

Kleinholz - 150 Zuschauer. - SR:
Rcmo Kaltenriedcr, Courrelarv. - Ol-
ten: Scha_fcr; Plcccvic: Sciocial6l. Ve-
ga1. Ga.lli, Galligano: Grürter.' Wcber
(76. Vonarburg), Btihlcr. Müller: Nosci_
t& Kramer. - Buochs: Küchler: E. von
Holzen: B. von Holzcn. Bucher. Z*rrs-
sig; Berchtold. Suter. Marchesr. Firirk:
Bühlmann (84. Marinlovic). Camenzjnd
(65. M. von Holzcn). - Tor: 34. Bühl-
mann ( Penalry) 0: l. 90. Kramcr I : l.



Tiaditionsreiches Innerschw eizer Derby

Fussbalh Buochs gegen Kriens
Am Samstag kommt es in Buochs
zum traditionsreichen innercchwei-
zer Derby zwischen Buochs und
Kriens. Die Begegnungen zwischen
den beiden innerschweizer Vereinen
weren in den letzten Jahren immer
von hochklassiger Qualität und ge-
prdgt von gross€r SPannung.

vh. Die Krienser starteten ausge-
zeichnet in die laufende Saison und
führen im Moment die Ranglisre an.
Bei den bisher ausgetragenen sieben
Spielen gaben die Luzerner Vorörtler
Uäi einei Niederlage erst zwei Punkte
ab. Am letzten Wochenende gewannen
die Krienser den Spitzenkampf gegen

den FC Zug l:0. Die Mannschaft um
Spielertrainär Fagot ist sehr kompakt
gäworden und spielerisch in guter Ver-
Iassung. Die Buochser werden sich auf
eine sehr schwierige Aufgab vorberei-
ten müssen.
Samstag, 16.30 Uhr auf dem Seefeld

Dem Buochser Team ist der Saison-
start nach den glänzenden lristungen
im Cup nicht ganz nach Wunsch gelun-
gen. In sieben Spielen wurde die Hälfte
aller möglichen Punkte abgegeben.
Nebst zwei Siegen erreichte die Mann-
schaft noch drei Unentschieden. Zwei
Spiele gingen verloren. Offensiv hat die
Mannschaft bisher nicht ganz gehal-
ten, was man sich zu Saisonbeginn er-
hofft hatte. Das kann sich natürlich am
Samstag gegen den Spitzenreiter bereits
ändern. Cegen höher eingestufte

Mannschaften hat der Nidwaldner
Erstligaverein in letaer Zeit immer gut
ausgesehen. Ausser Berchtold (RS) und
Abächerli (verletzt) kann jetzt Thainer
Risi nach vielen militärisch bedingten
Absenzen beim Ti,aining wieder auf
sein ganzes Kader zählen. Dadurch
werden 'lbamstiltzen wie Bühlmann
wieder zu ihrer Normalform zurück-
finden. Lrider lässt die Chancenaus-
wertung immer noch zu wilnschen
übrig. Am Mittwoch war ein Penaltytor
in Olten erneut der einzige Tieffer, ob-
wohl genügend Möglichkeiten zum
Sieg da waren. Über die Formation im
offensiven Bereich wird sich Trainer Pe-
ter Risi wohl noch seine Gedanken ma-
chen. Weil gegen Kriens die Motivation
immer besonders gross ist, darf mit
einem völlig offenen und rassigen
Match gerechnet werden.

Nostalgisches Vorspiel

1968 stieg der SC Buochs in die l. Li- :

ga auf. Um das Jubiläum zu feiern, ,

treffen sich am Samstag die Spieler mit
dem damaligen Spielenrainer Wolfis- .

berg, denen dieser sensationelle Erfolg .

damals gelang. Der Buochser Genos-
senpräsident und damalige Spikopräsi-
dent Roland Barmettler, der das Zu-
sammentreffen organisiert, hat auch :

alle Spieler die im Team der ersten
Buochser l.-Ligamannschaft standen,
eingeladen. Um 15.30 Uhr bestreiten
die jubilierenden Akteure ein Freund-
schaftsspiel gegen den SC Kriens der
Saison 1968/69.
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Oetterli - Schallgrenze naht
Sie lagen sich in dcn

Amcn, sie sangen unter
der Dusche ilren selbst
kreierten SCK-«Er-
folgshit» - die Spieler
des SC Kriens feierten
den l:GSieg zu neunt
gegen elf Buochser wie
einen Aufstieg oder gar
einen Cupsieg. Nur zwei
konnten sich nicht
überrchwen glic h fre uen :
Antoine Fagot und Ki-
lian Minder, die vom
PIaa gestellt wurden.
Der SCK-Spielertrainer
schwätmte lrotzdem
von seiner Mannschaft:
«Einfach toll. meine
Jungs. feder wusste
nach den Platzverweisen
sofort. was er zu lun
hattq jeder kämpfte tür
den anderen - wirklich
super. Dass in meiner
EIf Substanz steckt, hat
sie heute gezeigt, denn
wir haben selbst mit
neun Mann noch eini-
gcs Rrsrto auf uns ge-
nofirmer uad wenn im'
mer möglich nach vorne
gapielt.»

*
Überhaupt nicht ner-

vös war SCK-Keeper
Thomas Oetterli vor
dem Anpfiff. Seit nun
mehr 398 Minuten un-

geschlagen, meinte das
I 9j ährige Goalie-Talent
vor dem Buochs-Spiel
verschmitzt: «Ich lasse
mich aus Prinzip nicht
mehr buwingen.» Und
di*es Prinzip wirkt of-
fensichtlich. Dank sei-
ner Klassepartie ist die
400-er Schallgrenze
nicht meht weit.

*
Gar nicht mehr ums

«Sprücheklopfen» war
es den SCB-Spielem:
Ratlosigkeit, wo man
Nnschaute. Köbi Bühl-
mann wussre nw, dass
«wir nicht wissen, wor-

an es liegt.» Bärti Bu-
cher sagte das gleiche,
Sp i e I er trainer Peter Risi
schlug in dieselbe Ker-
be. Ideen- und planlos
brachte der SCB gegen
neun Gegner kaum et-
was Vernünftiges zu-
stande. Auf dem Seefeld
herrschte die grosse
Verunsicherung. Anders
Iress es sich auch kaum
erUüen, dass die
Buochser praktisch bis
atm Scä/uss an ih-
rer Vier-Mann-Vertei-
digung festhielten. Den
Kriensern konnte das
nur reht sein.. Albert Krütli

SCK-Spieletaainer Antoine Fagot enteilt Ruedi Suter
(r*hß) und wird wenig später von Ref Bianchi (hinten
Iinks) vom Plaa gestellt

l. Liga
Cruppe 3. 8. Runde Buochs - Kriens 0:l (0:0).
Olten - Wohlcn 3:0 (0:0). Suhr - Solothum l:3
(l:2). Altdorf - Trcsa 0:l (0:l). Klus Balsthd -
Ascona 0:0. Muri - Mendrisio 2: I (2:0). FCZUe-
Pratteln l: I (0:0).

l. Knens 8 7 0 I l5:4 14

7.FCZuc. I 5I I 16:5 12

4. Prattcln
5. Tresa
6. Muri
7. Buochs.
8. Mcndrisio
9. Ascona

10. Suhr

t2
t2
E
7

7
7

l
8
6
9
9
6
9

8:
t2:.
7:

l0:
9:
5:
8:

44<,
24
23
23
t5
l5
l4

8 017 4:?3 I14. Wohlen



oE
- 

=
.

E
'€irs+

:E
t€E

.o..O
E

rE
F

-r4a=
5=

äE
äää+

=
*=

:ü

=
E

I;=
!??E

 E
ä

§E
§ ääE

:ä :
; 

E
 §'ä§ä E

#
iE

 s'E
 E

ü-e>
=

A
,öe-p3-.98

o :9 
b;!'Jd3O

.9
- 

L 
- 

-E
 

6 
H

=
oftq 

ot

iiräE
: E

+
s

t=
 

E
 E

-ä c§'

E
55s;#:=

-
ücts3.9cZ

f,-
€}€E

E
ö.ö 

E

;äi!;i:§f
E

E
§g ':äE

t
ä*.3.9 

- Q
 -

E
 =

 eE
§E

:,§1

E
E

 ä;f E
#:ä

.=
cI"taE

E
lzE

E
äiä!§ääE

 ä

s ä=
 t ä; $E

 E
'-.:i§"2 E

E
 :E

ä;f§!ä,i;
s 3'o l-c"'E

 
o q

.=
 

c 
a,i 

c 
64.9y

r§=
?g:?ä€

E
E

: E
 ft::+

:,f1=
güä:;j

: ääE
 aiE

§:§

i#;iiffiiii#fs

I 
iiIE

:äiää E
ää;

ryiIE
;äffiIää IlIä

gu)
oo)
(D

 L;
>

rV
/

--liE
L/

c6U
D

=
X

o
1q)

E
A

D
rh 

qr)
j'-

- 
A

ar
äo-
Lr)
ä)V
.äa
a,- 

->
.ok
räE

€

F
(

6lIlie0

6€o\C
)

-oo&oo.joOqq)

o

tf-

--- - ,(:
t-

rE
>

e

l,

' ,:,

E

o-()?N()
*)-- \Ja a

IIItIItIii!:iiI



fi:s: iE
t=

äF
€ E

:: E
l§E

* :

* iE
 iiäE

iitE
äII äIIE

äIä;

! fäfffi§;ällffissä§tiä€

-.i(,
,f; ''.l
v.iü
§si=

iili!äääiäsä*iiäi
E

E
=

:
9 --3'E
ta E

;ta
ocoo
i5 E

 !E
.. 

=
 

v 
E

-9'o !:'-
x-X

:'
o -c tr.g
r g.E

A
E

r§sr
c 

o-
L;iod
2=

e ö
=

6 tr -
--O

O

*E
eE

 äi; e§ 
E

 *

;älE
äe;sg ät

äriiiftiE
.E

E
;§.E

E
 I 3-t 5 E

.a :
E

E
E

;E
d;ä;at, 

§

?* i i; äE
:; ä: +

!:§;al"a

Ao-.
.=

9
tt 

,a

oE
!3.=

 -ä
E

o
LäO

!o6'a
-v)
oac

E
:,§

vc.C
'o.- 

o
!ro-J 'tr

a:a)
'6.9 E
o=

 
o

L.=
 

>
5teO

()

o?i
or=
öE

6
V

=
öO
E

.e'E
 H

/ac
O

-

gP
ü

l:!! 
0

II!

E
E

 -§ti ü-e,,t.
tT

,,E
E

ilc 
o tzl!€ 

g

! äE
§E

E
E

;fäE
äE

ä

'1:!'

§



Freitag. 21. Oktober lgttg

Ein Punkt als Ziel
l. Liga Pratteln - Buochs

tc. «Tore erhalten wir weniger als vor
Jahresfrist. aber wir schiessen auch
wenige.» SC-Buochs-Spiko Peter Stre-
bel gibt für das Auswärtsspiel beim
,noch unbesiegten Pratteln ganz klar
die Devise zu einem Punktgewinn her-
aus. «Wir lassen uns von der gegen-
wärtigen Situation nicht nervös ma-
chen. Warum nicht in Basel den Start-
schuss zu einer erfolgreichen Aufhol-
jagd geben?» Pratteln kann wieder auf
Stürmer Josö Ferreira z.aihlen; Buochs-
Spielertrainer Peter Risi weilte dieser
Tage in Magglingen.

Wieder 0:l-Niederlage
il'iäffiitober 

re88

PRATTELN - Der Sportclub
Buochs musste nach der bla-
mablen 0:l-Niederlage Yor
Wochenfrist gegen Kriens er-
neut eine unnötige 0:l-Nie-
derlage hinnehmen. Neuling
Pratteln wahrte mit diesem
glücklichen Vollerfolg seine
Ungeschlagenheit und rückte
auf Platr drei vor.
vh. Es scheint wie verhext: Lei-
stungen. die dem Sportclub
Buochs vor Jahresfrist Siege ein-
brachten, werden nun überhaupt
nicht honoriert. Im Gcgenteil, sie
führen sogar zu dummen Nieder-
lagcn. die unbedingt zu vermei-
den wären. Die Nidwaldner wa-
ren lange spielbestimmend.
mussten aber in der 56. Minute

den einzigen Treffcr durch Fer-
reira. der aus 16 Metern erfolg-
reich war. hinnchmen. Die ab-
wehrstarkcn Basler q'urden erst
nach dicser Führung einige Male
gefährlich. dann. als dic Buochser
alles auf eine Kartc setzten.

Es war in Pratteln klar crsicht-
lich: Den Buochsern fehlt ein Er-
folgserlebnis. das den Knopf
endlich lösen könnte.

Gemcindesportplatz - 400 Zu-
schaucr. - SR: R. Uhlmann (Cossau).
- Prattcln: Lcdcr: Weng: Ri)ösli. C.
Ferrerra. Stcingruher: Reichcnstcin.
\'tinotti. Bielser. Schöncnberger: J.
F'crreira. Sinot'chiaro. - Iluochs:
Küchler: Erich von Holzen; Bruno
von Holzcn. Buchcr, Bcrchtold: Sutcr.
Marchesi. Bühlmann. Zwyssig
Marinkovic); Ivlombclli (64.
Marccl von Holzcn. - Tor: 56.
Ferrcira l:0.

(46.
Risi),
Jos6

l.Kriens 9 801 l8:5 16
2.FCZue 9 521 lt:6 l{

i!luri

3.
4.
5.
6.
1.
t.
9.

t0.

Pratteln
Trtsa
Solothum
llendrisio
Ascona

Suhr
Buochs

c3 t{
lJ:9 t{
l7:I0 12
ll:10 9
8:7 9
&8E
9t0 8
tor0 1
&r3 5
E:17 4

9
9
9
9
9
9
9
9
9
9

{0
2t.,,
3l
52
43
62
3{
{rl
26

I t. Olten
12. Altdorf
13. Balsthal
l.l. Wohlen

ll7
021

6:17 3
5:U 2

9
9
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l. Liga-Fussball: Der SC Buochs will morgen gegen Solothurn die Erfolgl"fiäfti'rtU"ä?rtl'itt

Marcel von Holzen: («Wir kommen wieder))
Der schnc[e Buoücr Rechtsnrssca hrt dc
Frelde rm Fussb.ll troch Ungst nlcüt vorlo
rco - tmd d€s totz der ln dca lecten Wo-
cüen selten gerordencn Frfo[sedebabsc
Eit seinem SC Buochs «Wir terden um
deder hocüklmden, die Monl ln der
Mransctuft is htekt uod scit pnk6§c[ d.s
gcsrmte lGder riedcr rcgelmlssig ceinie.
ren krnu ist ein Ardrrlnsuend qüöcr.»
Mrrel von Holzen hofft schnliitst erd ein
Erfolgsedebois.

«Wir sind doch kcineswcgs viel schwä-
cbcr oder gar schlcchtcr als dcr grthstc Teil
dcr übrigen Gruppcngcgner», macht sich
dcr BanUachmann bci dcr Nidwaldacr
Kantonalbant in Buochs zusäelichcn Mut.
«Das vicldiskutiertc <Cuplochr darf cinfach
lcin Therna mchr sein, das ist ltrng5t vor-
bci; vielmebr ist eine gcnissc Vcrkn.op
fung zu spären, vor dlc,n {rnn, wcon wic
in Pratteln dcr Gcgncr plötdicb und mit
Gl{Ick. zum afolgfcichco Torschuss ansct-
zco kolntc.r Dcr 24jährigc Marccl von

Holzcn spricht von cinco rcgclrcchtco
K-nacks, «rcbald der Gegncr jcu,cils cin Tor
crziclt hat.»

Keinc Überdttigrmg
Grossc Erfolge in der Meistcrschaft in

dcn vcrgangcncn gut zwei Jahrcn. bcachtli-
che Erfolgc im Cup kamen hinzu. lst im
Buochscr-Team cinä gewissc Übcrslittiguog
zu spüren? Marccl von Holzcnr dcr Ende
Fcbruar dicscs Jabrcs fär scchs Mooatc auf
Rciscn ging («Bali, Australicn, Hawaü und
die Vcrcinigten Suatcn warcn Traumsu-
tioncn!»), vprncint dicse Fragc jcdoch mit
Vchcmcnz/«Wü sind ja in Schnitt cinc
jungc Mannschalt, wir wollco Erfolg ba-
bc,n.»

Fllr Marccl von Holzcn (scin Vatcr Joscf
ist Buochscr Ehrcnpräsidcnt" rcia Bruder
Bruno spiclt rcchtcr Ausscnvcrtcidigcr)
sind auch nicht dnzalnc Spiclcr schuld am
derzcitrgen L,cistqg*icf,'rm moocnr.ncn
Fchlco von «builicfrcrtcn» Punttcn. «Wir

rarco frllhcr als Maanschaft otar\ gcficlcn
durcb uoscre Kompakthcit und mann-
schaftlichc Gcschlosscohcit, &tzt sind wir
ds Tcam in Unterform. Mit unscrcr Moral
wollen wir gcmcinsam wicdcr dcn Erfolgs-
pfad erreichen. Einc Schuldzuordnung an
einzclnc Alteurc ctw4 die bringt llbcr-
haupt nichts.»

An dcn moryigca Gcgrcr dcnlcn dic
Buochscr mit gctcilan Frcudcn zurück. Im
,uni 1987 sichcrrc sich Buochs in cincrn
scincr bcstcn Spiele mit dcm l: I in Solo'
thurn den Aufsticgsruadcnplau; wenigc
Monatc spätcr sctztc cs am glcichcn On,
trotiz bescrea Tormöglichlcitcn gcgen dcn
Ncoaufstcigcr, in dcr Cupschlammschlacht
cinc bittcre Nicdcrlagc ab. «Abcr das ist
längst vorbci. Mit ltbcrraschcodcm Spicl
mit wcnigcr auszurehacoder Spiclwcisc
wollcn wü gegcn Solothurn den Um-
schwung anpcilco.» Flir den lrnlr!66m1gn
sollen die Buochscr Fussballaltien schncll-
stcns stcigcn. Toni Chrbten

Der Btroctrser Stürmer Mercd von Holzen (linls) will die Gegner rbdrtnger rmd is über-
zeugt «Wir k§mpfen uns wieder hocü!» Btd Beet Bltnlcr

Mit Sieg in Endspurt
f . Llge, Buochs - Solotünm
tc. Dcr SC.Buochs mit scinem kompe-
rcntcn Traincr Petcr Risi, mit dcr sta-
bilen Vcrcinsftihrung ist derzrit nicht
zu beocidco. Nacb nvei Prachtsjahrca
(zwcimal Finalrundcotcilnahmcn),
nach Cuphochs, tut sich dic Risi-EU
derzcit kolossal schwcr. Ftu SCB-Spi-
kochcf Pctcr Suebcl schlicür und cin-
fach cin R.ltscl. «Da spiclco wir pral-
tisch mit dcr glcichcn Mannschaft, ha-
bcn im Umfcld wenig geändert, und cs
<hängt» der Mannschafi cin-fach nicht
an.» Strcbel verschwcigt abcr nicht,
dass die Mittelfeldreihe mit Köbi
BüLhlmann, Orlando Marchcsi und
Ruedi Suter ctwas stumpf wükt" zu-
wenig Dampf machcn kann. rAbcr
trotzdern, auch in Prattcln sind wü
ohne zu ttbertreiben zuerst zu allcrbc-
sten Tormöglichkci tcn gekommen. »

Gclingt ausgerocbnct gcgen die bis-
sige Solothurner Mannscbaft der
langcrsehnte Umschwung? «Zu hoffcn
ist es, abcr uns dürften die verletztcn
und angeschlagcnen Anhur Abächcrli,
Martin Fink und Sandro Camcnzind
fchlcn.»
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l. Ligq Gruppe 3
10. Runde: Altdorf - Praucln 2:l (l:0). Buocbs -
Solothurn 3:2 (3:l). Muri - Klus Balsthal l:l
(l : I ). Oltco - Mcndrisio 0: I (0:0). Sulu - Ascotra
2:2 (l:2). Trcsa - Krieos 0:2 (0:l). FC Zug -
WolrJen l:2(l:l).
t. Kricns
2. FCZUz

l0
t0

20l. 5 l8
19: 8 14

901
622

hattcln
Trcsa
Solothurn
Mcndrisio
Muri
Ascona
Buochs
Suhr

3.
4.
5.
6.
7.
E.
9.

t0.

54 t
622
523
433
353
262
334
112

l0
IO
t0
l0
ll
l0
l0
l0
t0

l0: 5 14
14:ll 14
19:13 12
12:10 ll
ll:9 ll
t0: 9 l0
13:12 9
l l:12 9

14. Wohlcn t0 121 1:25 4

BUOCHS - Endlich hat's wie'
der gektappt! Nach vier Nie'
derlagen in Serie konnte der
SC Btrochs gegen ein starkes
Solotüurn mit 3:2 (l:l) wieder
einmal einen Sieg landen. Zchn
Minuten vor Spielende sah e§

aber noch nicht nach einem
Buochser Erfotg aus. Mit l:2 im
Rückstand bewies die Buochser
I{annschaft aber grosse Moral
und konnte die Partie mit viel
Glück (Offsidetor und Goalie-
lrpsus) noch zu ihren Gunsten
kehren.

«lch hatte .schon beim Einlaufen
ein gutes Gefühl, dass es heute
besser laufen könnte»' meinte der
gJückliche zweifache Buochser
torschütze Köbi BüNmann. Und

Von Ruedi Vollenwl'der

wirklich: Bucrhs begann gegen die
technisch und läuferisch starken
Solothurner denn auch stark. Mit
ernem Penaltvtot von Bütrlmann

(15.) konnte Buochs seit langem
wiedcr deo Fü,hrungstreffer erzie'
len. Diese Führung währte denn
aber nicbt lange: Nur vier Minuten
mäter orofitierte Baumann von
einem Äbpraler und glich für So-

lothurn zum l:l aus. Buochs liess

sich ob diesem Gegentor nicht ver-
driessen und kamPfte auf dem
schweren Terrain unverdrossen
weiter. Allerdings ohne Glück:
zweimal hatte Bühlmann mit sei-

ncn Kopfbä.llen Pech. Dafür hatte
das erstaunlich offcnsiv agierende
Solothurn Grund zum JubeLn:

Zwanzig Minuten vor SPielende
spazierte Vetter ungehindert durch
dre Buochser Abwehr: l:2. Im Pu-
blikum wettete man keinen Rap-
pen mehr auf die Buoghser.

Doch das Erstaunliche: Auch
diesen Tiefschlag konnte das
Buochser Team vcrdauen und
suchte vehement das Spiel noch zu
kchren. Eine Minute nach dem l:2
feuerte Fink einen ersten Warn-
schuss in Richrung Solothurner
Tor. Der Ball landete am Pfosten.
Suters Nachschuss u'ehrte Bruschi

ab. Den verdienten Lohn ernteten
die Buochser aber erst in ei.oem
imposanten Schlussspurt. Zßhn
MinuteD vor Schluss versorgte Li-
bero E. von Holzen aus klarer Off-
sideposition zlum 2:2. Und als vier
Minuten späler ein Bühlmann-
Freistoss aus 25 Metern Solothurn-
Torhüter Bruschi «zwischen den
Hosenträgem» hindurch zum 3:2
ins Tor glitt. war did Buochser
Fussballwelt u'ieder in Ordnung.
Wenig später landete sogar noch
ein Suter-Schuss an der Latte und.
Bühlmanns Nachschuss am Pfo'
sten. Eh Buochser Erfolg. auf den
es lange wart€n musste.

Sccfeld. - 350 Zuschaucr - SR: Ste-
fan Kotrli. Thörishaus. - Buochs: Küch-
lcr: E. von Holzcn; B. von Holzsn, Bu-
chcr. Bcrchtold; Suter, Marcbcsi (79.
Znrvssrc). Bühlmann. M. von Holzen:
FhI (IS Mannkovic), Camcnzind. -
Solothum: Bruschr: Banialic; Grosscn.
Moscr (46. Marrer). Übcihardr: Ryche-
ncr. Srragusa. Vettcr. Gygax: Baumann.
Kaufmann. - Tore: 15. Biirhlmann l:0
(Pcnalty--). 19. Baumam. ?0. Vcttcr l:2.
80. E von Holzen l:2. 84. Bililmann
3:2.

Bemerkungen: Bucrhs ohne Ab-
ächerli (verletzt). Solothum ohne Re-
mund und kxrsh (beide verletzti. Vcr'
u'arnunSen: 29. Kaufmann (Foul). 16
Bucher (Balh'egschlagen). 44 Banlalic
(Foul t

SC Buocls gewann gegen ein starkes

Solothurn im nndsPurt mit 3:2 (tl)
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Montag.3'1. Oktober 1988 I
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Endstotion für den Solothuraer Stürtner Olit,er Gygar gegen den Buochser Tor-
hüter Kilchler. (Foto:.Btano Oberlin)
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Buochs'&,menzind fiinkslkommt gegen Solothuras Siragusa einen Schritt zu spät

Nach drei 0:l-Niederlagen endlich wieder ein Sieg

SPORT Nummer 127 Mittwoch, 2. November 1988

Foto, Thomi Studhalter

J

Bas grosse Aulatmen hei Buochs
Grosses Aufatmen beim SC

Buochs, der nach drei Gl-Nie-
'derlagen und einem Unent
schieden gegen ein stark auf-
spielendes Solothurn endlich
wieder zum Siegen zurückge-
kehrt ist. Der verdiente 3:2-Er-
folg des Teams von Peter Risi
kam allerdings erst in der
Schlussphase zustande, als So-
lothurn seinen 2rl-Vorsprung
innert vier Minuten einbüsste.

Erich von Holzen und Köbi
Bühlmann erzielten zr+rschen
der B0 und 84 Minute die bei-
den matchentscheldenden To-
re zum dritten Vollerfolg der
laufenden \{eist"erschaft, die
i ür den SC Buochs ungewohnt
schwach begann.

Nach grossartigen lristun-
gen im Schweizer Cup - Sieg
über Chiasso und 0,1-Nreder-
lage gegen Bellrnzona rn der
lelzten \,1:nure de:- \:erlänqe.

rung - kam im Punktemara-
thfr ?lÖtzlich ein Einbruch,
deihfr Trainer Petär Risi, der
ietä ftit f,l,Jähren nur noch
sporadisch mitspielt, und die
Spieler unerklärlich war.

Wardas dieWende
zum Guten?

Der rrichtige Sieg über So-
lothurn könnte für die Buoch-
ser, die zuletzt zweimal an den
Aufstiegsspielen zur Natio-

- nalliga B teilgenommen hat-
ten, die Wendung zum Guten
bedeuten. Jetzt kann sich
nämlich die ausgeglichene
Elf. in deren Reihen sich mit
den beiden zwanziglährigen
Sandro Camenzind und An-
drö Berchrold zra'ei Talent,e
befinden. t'reder klar nach
vorn onentieren \4'er die
Br.roi hser N4entalität kennr.

z*eifelt keinen lr{oment dar-
an, dass ierzt eine Aufholiagd
öeginnt Für Risi, der sich in
Buochs in seiner fünften §aI-
son befindet, ist die Finalrun-
de zwar zur Zeil (noch) kein
Thema

Durch die überraschende
Niederlage des FC Zug gegen
die .rote laterne, Woh]en
(nächster Gegrrer von Buochsl
hat sich der Rückstand auf die
zweitplazierten Zuger auf
fünf Punkte reduziert.

Ohne Peter Risi
gewonnen

Nach dem 3,2-Erfolg über
Soiothurn hatte der fruhere
Natronalliga-A-Spieler von
Chaux-de-Fonds. \\'lnlerthur.
Zürich und Luzern allen
Grund zur Freude. rnerl serne
Elf auch ohne seine spleiei').

sche Mithilfe gewann. Zwar
: Sss der zweimalige Torschü1-

zenkönig der Nationalliga A
'" etnsatzbereit auf der ReSeive-

bank. doch verzichtete der Ex-
internationale auf einen Ein-
satz und dirigrerte seine Elf
ausgezeichnet von der Linie
aus. Der schwache Meister-
schaftsstarl mit nur zwei Sie-
gen aus neun Spielen sieht Pe-
ter Risi auch im Zusammen-
hang mit den guten kistun-
gen im Cup

Zu .Schweizer Fussball'
meinte der Buochs-Trainer,
.Nach einer sehr kurzen Vor-
bereitungsphase kamen die
guten lristungen zu früh. Der
Einbruch war voraussehbar.
obwohl u'ir auch bei den drei
0:l-Nrederlagen gegen Tresa
Kriens und Praneln keines-
uegs schlecht gespielt hatlen.,

Renö Steffen
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Freitap.. 4. November 1988

Warnung
l. Ligc Wohlen - Buocb
tc. rDcr FC Zug gab uns mit scincr
Nicderlage gcgen Wohlcn cin aegati-
ves Beispicl, wir sind gcnrarnt, wü
wcrdcn uns bestimmt nicht ersischen
lassen wollen.» Buochs-Coach Pcter
Strebcl und Spiclertrainet Peter Risi
wollen uod werden ihr Tcam bcim
Aufsteigcr nicht gross umstellen.
«Ruedi Suter ist zwar erneut für ein
paar Tage ins Milititr eingerückt. ist
am Sonntag aber dabei,»

Arthur Abächerli habe das Training
nach seiner Beinverletzung wieder
aufgenommen. «Ein Einsatz käme
abei noch zu früh.» Mit der wiederge-
wonnenen Spielfreude will Buochs
beim schwach gestarteten Aufsteiger
Wohlen seine Moral weiter festigen.

"Buochs'erster
Wohlen

bn filnften Arrrlrtxplel ge-
"Lng dcil Buodrscrn geger
Scütusslicht Wohlctr (ta§ a€i-
aerseis cine liloche torher
gegen den Spitz€*lub FC
Zrg gercnnfi hane, der erste
Äusrirtssicg.

Der Buochscr Erfolg war
bochverdient. weil die Nid-
q'aldner klar die bessere
Mannscbaft warer und mehr
ftir das Spiel taten. Sie wareo
mehrheitlich deurlich feld-
itberlegen.

En gutes Spiel zeigten aber
auch dic lnnerschweizer
nicht dcnn auf dem sehr
holprigen Boden war die
Ballkontrolle cnorrn er-
schwert. Erfreulicherweise
verlief aber dic Bcgcgnung
äussersl fair. tbwohl sich die
Aargauer einiges vorgenom'
men hatten.

Bei den Buochsern q"irlte
vor allem die Abqehr sehr si-
cher. Einigermassen gefäJrr-
lich *urde cs ftir die Buoch-
ser h<rchstens bei stehenden
Bällen.

Bei einigen MiltelfeldsPie-
lem liess die Aggressivitet in
den Zq'eikämpfen aber etr+'as

zu uünschen übrig. l'ährend
den Stürmern die Kaltblütig-
keir beinr .{bschluss fehlte.

tflohlen wird cs trorz
überraschcnder
schwcr haben. in der ersten
Liga zu bcstehen.-ole 

Suochser i"-en in der
erstcn Halbzeit zu cinigen
guten Chanccn- Ein Tor von
Frnk wurde wcaen Hands
nicht gegebcn. lvl. von Hol-
zen und Bühlmann vergaben
je eine gute Chance. In der
zweiten Halbzeit stand der
gute Wohlener Torhüter oft
im Mittelpunkt dcs Gesche-
hcns-

Eher arfältig fiel dann in
der ?9. Minute der langst fal-
lige Siegestreffer der Nid-
waldner. Ein von Mombelli
abgelenkrer Ball landete vor
den Füssen von Bühlmann.
der sich aus fünf Metern die
Chance nicht entgehen liess.

Joset von Holzen
Sgxrrtplatz «Walsersriftungr. -

500 Zuschauer. - SR: R. Schup
prsser (Oltenr. - Wr:hlen: Mack:
Guanno (66. Aurilrol, Wetli.
Ohrunn. Isler. Maggisano (77. L;.
Bach€r). Prscrtelli. Commarmonr.
.4. Bacher. Romano. Schadler- -
Bucrchs: Küchler. E. von Holztn.
B. von Hc.lzcn. Bucher.
Bcrchtold. Suler. Marchesi. Bühl-
mann. Camenzrnd (67. Zu.issig)
!v{ r'on Holzen. Fink (74. Mom.
belli). - Tore: 79. Bühlmann. -
Bcrrerk ungen Wohlen ohnr
Frcrhli lgesperrt,1. Buixhs ohne
Ahfcherli (verlcl?r.r.

Gruppe 3
Klus Ba.lsthal - Olten l: I (0: l). Mendrisio - Suhr
2:2 (l:l). Pratteln - Tresa 0:l (0:0). WoNen -
Bucrhs 0: I (0:0).
l. Knens
2. Tresa
3. FC Zug
4. Pratteln
5- Mendrisio
6. Solothum
7. Muri
8. Buochs
9. Ascona

10. Suhr
I I - Altdorf
12. Olten
13. Klus Balsthal
14. Wohlen

lt 5 4 2
12 5 4 3

|122
ll 9 0 2

t2't 23

rt I 2 8
il I3?

22: 8
I5:ll
2l:10
l0: 6
l5: l2
20:14
14:l I
l4: I2
ll:ll
l3:14
l l:19
9:l'l
8: l9
7:2.6

I8
l6
l6
l4
l4
t3
ll
lt
l0
t0
't

5
4

il533
12 4 5 3
il434
il I82
ll 2 3 6
12 l 5 6

ll 2 6 3

t

i

:
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Luftkampf im Wohler Strafraum mit Torhürer Mack und vl' Schödler' den Buocluern Bühlmann (10) und Fink und Pbcitelli (9) '
(Bild: dm.)

Wohlens Rechnung ging nur 79 Minuten lang auf
Von der siebzigsten Minute an lag dann
der entscheidende Treffer förmlich in der
Luft. Der Druck von Buochs nahm zuse-

hends zu und die Wohler begingen nun
eindeutig zu viele individuelle Fehler.
Libero Aubrun. der seine Abwehr gut

dirigierte. hatte immer mehr Anweisun-
gen zu geben. vielleicht wähnten sich

einige Wohler Akteure auch zu sicher
und meinten «es geschafü zu haben". So

liess Gerry Schädler den Buochser Spiel-
macher Köbi Bühlmann während des

ganzen Spieles "alt, aussehen und nahm
ihn beinahe aus dem Spiei. aber eben eine

Sekunde liess er ihn aus den Augen, und
schon war die Niederlage Tatsache.
Mit Buochs hat bestimmt die bessere

Mannschaft gewonnen. denn die Nid-
waldner waren mehrheitlich feldüberle'
gen, und die Wohler taten für ein Heim-
ieam einfach zu wenig. Auch die offensi-
ven zehn Schlussminuten reichten nicht
mehr zum Ausgleich, zeiglen aber im-
merhin. dass auch die Buochser zu pak-
ken gewesen wären. Über die Taktik von
Gerry Schmidli lässt sich natürlich strei-
ten, hätte Wohlen allerdings das ange-

strebte Remis geholt, wären selbstver-
ständlich keine Diskussionen aufgekom-
men. Aber eben, so ist Fussball.

dm. Mit einem Quentchen Glück kamen die wohler vor lVochenfrist in Zug-zum

ersten Sies. Diese Nuancei"trtt" di"r."l dem Neuling und-schlug sich sogar in Pech

ilä;. öfl;;;t-r;;i; G"fahr zu kommen, konnien die Platzherren lange Zcit

il;ü";*üt" to.'ro.. Remis halten. Aber in der 79. Minute machte der Topskorer

der Buochser. Köbi sühtmann, doch noch sein obligates Tor und entriss dem

Schlusslicht damit den so wichtigen Heimpunkt'

Ledielich elf Minuten fehlten dem FC

Wohien um das angestrebte 0:0 uber die

Zeit zu bringen. At'cr Köbi Bühlmann
bezwans Wohlens Tonvart aus kürzester

Distanzl just in den }{oment als Zu-
schauer und Spieler so richtis an de.n

einen Punkt glaubten. Der entscheidende

Treffer darf-aus Wohter Sicht als soge-

nanntes .dummes' Tor bezeichnet wer-

den, hatten doch die Einheimischen zwei-

mal die Möglichkeir- das Leder aus der

Gefahrenzoie zu befreien. Zudem wurde

Mombellis missluneener Abschlussver-
sush von der Strafraumgrenze zur idealen
Vorlage für Topskorer Bühlmann' Damit
markiärte der Goalgetter sein achtes von

14 Buochser Toien, und weist notabene
einen Treffer mehr auf seinem Konto auf

als der ganze FC Wohlen. . .

Wohler Bollwerk liess nur
zwei Chancen zu

suchte Schmidli zum Erfolg zu kommen'
Mit einem 9-Mann-Bollwerk hiess die

Devise kein Tor zu kassieren. Romano'
der für den gesperrten Fröhli spielte. und

Guarino tuärteten allerdings verseblich

auf Konterchancen, denn der Aufsteiger
konnte sich während der ganzen 90 Minu-
ten keine einziee zwinsende Torchance
herausarbeiten. So dürftig die Offensiv-
aktionen der Freiämter waren.so gut wur-

den dafür dig pqvensivaufgaben gelöst.

Buochs war zwar mehrheitlich im Ballbe-
sitz und spielte überlegen. kam aber

ebenfalls teOigtictr zu zwei Einschussmög-
lichkeiten. Nach einer halben Stunde

machte Mack die Chance von Sutter. der
alleine vor Wohlens Torwart auftauchte,
zunichte. Bis die Wohler aber eine akzep-

table Offensivaktion zustande brachten,
dauene es jedoch eine ganze Stunde (An-
griff über Maggisano und Romano). Für
äin Heimspiel bot die Offensive bestimmt

Mit der gleichen Taiitik wie in Zug ver- ar wenrg'

Nr. 96 Dienstag, 8. NovemberlgSS' '*: i

Nach dem Sieg in Zuß folßte die Ernüchterunß: Wohlen - Buochs 0:1 (0:0)
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Erst auf Siegeskurs - dann Punkt verschenkt
Erstliga-Fussball: SC Buochs - AsconaZ.,Z (l:0) Montag 14. November 1988

Holzen aus zwanzig Metern landete aa der
Latte. Das von Fink in der 17. Minute er-
zielte Tor, bei dem die Tessiner noch wak-
ker mithalfen, war die logische Folge des
Buochscr Druckes.

In der Folge liessen aber die Buochser
die Tessiner gastfreundlich gewitfuen. Nach
einem indirekteo Freistoss rettete der
Buochser Hilter mit unglaublichern Reflex-
In der 48. Minute erzielten die Gaiste nach
cinem Corner den äberraschenden Aus-
gleich. Für die Tessiner kam es sogar noch
besser: Nach einem Sololauf von Ravani
hiess es sogar l:2. Mit vicl Glück konnten
die desorientierten Buochser einen höheren
Rückstaod verhindern. Sckunden vor
Schluss gelang schliesslich Fink mit cinem
Kopfstoss der sicher schr verdien(e Aus-
gleich. Josefvon Holzen

Secfeld. - 200 Zuschauer - SR: B. Brugger.
Marly - Buochs: Kttctrler, B. von Holzcn. E von
Holzcn, Berchtold. Bucher, Sutcr, Marchcsi (59.
Camenzind), M. von Holzen, Finl, Bllhlmann.
Zwyssig (70. Marinkovic). - Ascona: Lcrch. Ta-
iana" D. Madonna. Campagnuolo, C. Madonna"
Turuani, Togni. Ravani (86. Calatrella). Mazzci'
Pclloni, Sörcnscn- - Torschtltzrn: 17. Fint (l:0),
48. Tosni (l:l), 56. Ravani (l:2), 90. Finl (2:2). -
BcmcrkunScn: Vcrwaraungen ftlr Bucher
(Buochs) wegcn Rcklamicrcn. Turuani und Taja-
na (Ascona) wegan grobco Fouls.

Duell auf schlerem Boderu Bühlmann
(inks) gegen den Asconesen Turuani.

Bild Heinz GraI

In der letrten Spielminute konnten die
Buochser eine llberrrschende Niederlage
gegen ein ersotzgeschwächtes Ascona ah'
wenden Die Nidwaldner hltten das Spid in
der ersten Halbzeit klsr en§ch€iden mib
sen. Auf einem sehr dlckischen und mit
Pfätzen llbersIten Terrain konntm die
Buochser aber nicht ihr gewohtes Spid
ardziehen.

Die schwierigen Terrainverhältnisse ka-
men deu aggressiveren und unbeschwerr
aufspielenden Gästen entgegetr. Die See-
feld-Elf hatte vor allem im Mittelfeld
Mühe, ins Spiel zu kommen. Vielleicht lag
es auch daran, dass man zu wenig um den
Ball kämpfte und zu scfu mit nur spicleri-
schen Mitteln dem Gegner beizukommen
versuchte.

In der Anfangsphase des Spieles sah es
nach einem klaren Buochser Erfolg aus.
Den Gilsten gelang nur selten ein vernilnf-
tiges Zusammenspiel, das bis zum Buochser
Sechzehner ftiLhrte. Von Beginn weg waren
die Buochser die spielbestimmende Mann-
schaft.

Schon nach einer halben Minute hätte es
nach einem Rechtsangriff l:0 heissen kön-
nen. Vor dem Gästetor brannte es auch in
der Folge lichterloh. Ein Schuss von M. von

Erstligo-Resultote
Gruppe3
Altdorf - Vohlca 0: t (0:0). Buochr - Ascooa 2:2
(0:l). Kricos - Pmttdn ,l:l (2:0). Suhr - Klus-
tul5rhel Q;f (Q; l). - Dic Tücllc:
l.Kricos 12 l0 0 2 26:9 fr
2.Trcsa ll 72215:ll t63.FCZus 12 723 2l:t0 16
4. Mco&isio 12 5 1 3 15:12 l4S.Prattda l2 543 ll:1014
6-Solothurn ll 53320:1413
7.Muri 12 4 5 1 l4:ll 13t.Buochs 12 44416:1412
9.Ascona 12 271 l3:l3lt
l0.Suh 12 18313:t610
ll.Oltca 12 156 9:17 7llAltdorf 12 231 ll:20 7
l3.Klus-Balsthal 12 237 l0:I9 7
14. Wohlan 12 2 2 I 8:26 6
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Ohne Bucher
Mendrtsio - Bttochs

tc. Nicht our Buochs-Trainer Pctcr
Risi ist glcichcr Ansicht; guc[ Er§rliga-
Kenncr Kudi Mllller zehlt dcn moryi-
Een Auswärtsgcgncr des SC Buochs,
dcn FC Mcndrisio, zum cngen Favori-
tenkreis-

«Nichtsdestotrotz, wir haben in
Mendrisio in dcr Regel immer erfolg-
reich gespielt, warum sollte uns dies
auch diesmal nicht wieder gelingen?»
Peter Risi, er wird seine Schuhe nur
noch im dleräussersten Notfall anzie-
hen. sah Mendrisio im Schu'eizer Cup
gegen Winterthur erst in der Verlän-
gerung verlieren.

«Schon bei ihrem Auftreten in Zug
machte mir diese Mannschaft einen
kompakten, homogenen Eindruck.»
Fussball-Instruktor und J + SExPcrte
Peter Risi muss in diesem Spiel nur auf
seinen gesperrten Stoppcr Brirti Bu-
cher vcrzichten.

MENDRISIO - I)er -noch im
Juniorenalter stehende Msrtin
Finh erzielte in Mendrisio alle
drei Tore zu einem komfortg'
HerU krum erwrrteten Buoch'
ser 3:0(2:G.Sieg. F-s wlre eber
sicher fatsch nur ein€n SPieler
ds Matchwinner hereuszuhe'
beq denn alle Buochser SPieler
zeigten im Südtessin eine her'
vorr8gede L*istung.
vh. Fi;e solch niederschmetternde
Heimniederlage hat Mendrisio
schon seit Jahren nicht mehr hin-
rehmen mlissen. Die Nidwaldner
zeigten im Tessin ihr bisher bestes

Spiel der laufenden Meistcrschaft.
Mit einigcn Korrekturcn an der
Mannschafuaufstellung und mit
einem clever ausgehecktcn SPiel-
konzept stellte Peter Risi sein gutes
Trainerauge unter Beweis. Die Ab-
wehr der Buochser verstand es, die
cminen t gefährlichen Sturmspitznn
der Castgeber während der gesam-

ten Spieldauer so zu ncutralisieren.
dass Torhüter Ktichler keine un-
lösbaren Probleme zu meistern be-
kam. Mittelfeld und Sturm harmo'
nierten ausgezcichnct.
- Mcndrisio begann mit cnormem
Tempo und suchte eine fri.rhe Füh-
rung. Dicse gelang aber den
Buochsern schon in der 6. Minute.
Nach einem schnellen Einwurf
enteilte Fink seinem Be*'acher und
bezwang der: McndrisieSchluss-
mann mit elnem Flachschu.ss. In

der Folge zeigte sich Meadrisio
eine Zcitlang von dcr stärksten
Seite, doch den Buochser Abwehr-
block konnten die Tessiner nie
tlbcrwindcn. Mit schncll vorgetts-
irenen Kontern blieben dic Buoch-
iet i--.t gefährlich. Fin solcher

tiber Btihlmann und M. voo Hol-
zer vorgetrageoer Steilangriff cr-
rcichte kurz vor dcr Pause erneut
den schnellen Fink, der dic Vorlage

kaltblütig zum zweiten Treffer aus-

nützte. In der zweiten Halbzeit

Men&isio - SC Buochs ft3 (ü2) soiclten die Innerschwcizer sebr

sclbssicber, und sie wirkten als
Mannschaft übcrzcugender als der
Gcgner. Fing ffing1g vor Sctrluss

scute aber Fink mit scinem dritten
Einschuss dco ScblussP"nkl.

Stadio comunalc. - 300 Zuscbaucr. -
Schicdsrichtcr Schödl, Wohlca. - Mcn-
drisio: De Grcgori, Galli, Fclappi, pcn-
ni, StcDhsni. Roncsri, Mcroni. Gaba-
süo, *;1c8 (6E. Luisoni), Busato, Fonu-
äa. - Buochs: Kücher, B. von Holzcn
Bcrchtold, M8rcb6i, E von Holzcn,
Sutcr, Btürlmana, Abächcrli (81. MeriD-
Lovic), C-amcnzind (a6. Zwyssig), M.
von Holzcr. FinL - Torc: 6.,43. und 90.
Minute: Finl.

l. Liga
Gruppe 3: Ascona - Altdorf 4:0 (l:0t. Klus

Balsthal - FC Zug 0:0. Mendrisio - Buochs 0:3
(0:2). Olten - Suhr 0:2 (0:0). Pratteln - Mun l:l
(l:0). Solothum - Kriens 3:2 (l:l). Wohlen -

Tresa 2:0 (0:0).

l. Kriens2lezla
13 I
l-1

28l.12 70
2l:10 17

00 3
733

Suhr

-1.

1.
5.
6.

s.
9.

t0.
ll.

Tresa
Solothurn
Prattcln
Buochs
Muri
Mendnsio
Ascona

l5: l3
2-l:16
12:l I

l9: l4
t5:12
l5: l5
l7:ll
l-i. t6

t2
l2
ll
t3
l_1

I-l
tl
ll

123
633
553
544
463
544
t?l
2E3

l6
l-5

l5
l4
l4
l4
l3
ll

l.e n

Finkschoss SCB mmSieg

I4. Altdt,rf 11 . I q ll.l-, a



7. Buochs

Dürfen, aber
müssen nicht
ta. «Es ist z*'ar immer wieder schön, das
ganze Drum und Dran an den Aufstiegs-
spielen, für cin paar Tage nach einer ge-
glückten Saison über die Region hinaus im
Fussballgespräch zv sein», streift der
Buochser Spikochef und Coach Peter Stre-
bel noch einmal kurz die beiden vergange-
nen erfolgreichcn SCB-Fussballjahre. Wie
geht's diesmal aus? «Viel hängt gleich vom
Startspiel gegen den FC Zug ab.»

Buochs, in den letzten beiden Jahren we-
gen der Aufstiegsspiele bis weit in den
Sommer hinein mit zusätzlichen Trainings-
einheiten belastet und somit zu weniger
Erholung gekommen, begann mit seiner
Fruhjahrsrundenvorbereitung bewusst spät.
«Offiziell bcgann die Mannschaft erst am
10. Februar, nach der Fasnacht. mit den
vorbereitenden Trainingsselektionen. Die
sollten. richtig genützt, eigentlich reichen»,
gibt sich Strebel optimistisch. «Zudem ist
esja nicht so, dass die Spieler während die-
ser Pausen nichts machen, beispielsweisc
r+,ar das brcitere Kader äusserst aktiv im
Hallenfussball. »

Peter fusi, der Buochser Spielertrainer,
der in der ersten Trainingswoche noch in
den USA *'eilte, liess sein Team zu insge-
samt sieben Testspielen antrelen. «Da
konnten *'ir bestimmt auch von den derzeit
guten Bedingungen profitieren. Es kam in
den letztcn Jahren noch nie vor», so Strebel
erfreulich feststellend, «dass wir schon An-
fang März drei Trainingspartien auf unse-
rem Hauptfeld austragen konnten. rr

Kopfzerbrechen macht da dem umsich-
tigen Buochser Fussballfachmann schon
eher die relativ enge Kaderliste. (rBruno
von Holzen. der langiahrige Stammaussen-
verteidiger, '*ird wohl um eine Operation
am Knie nicht herumkommen.» Dagegen
wirkte Sandro Camenzind (am FCL-Hal-
lenturnier an den Bändern am Kntrchel
verletzt) im Testspiel gegen Goldau bereits
wieder effektvoll mit.

Buchen «Nicht ohne Druck»
Zwar erinnert sich Bärti Bucher, der ei-

senharte. und zuverlässige Buochser Stop-
per, htrchst ungerne an den 15. September
vorigen Jahres. Damals nämlich setzte es
im Zuger Herti-Allmend-Sradion für sein
Team eine klare l:zl-Niederlage ab. «Trotz-
dem», so Bucher, «unter unbedingten Sieg-
z*'ang lassen u,ir uns nicht setzen.» Und
der Buochser Verteidiger erklärt auch
gleich: «Vor Jahresfrist näml-ich, beim er-
sten Frühjahresspiel, da war der FC Em-
menbrücke vor seinem Spiel gegen uns in
einer lihnliche Ausgangslage. Auch dort
sprach man überall von der womöglich al-
lerletzten Chance. Und was pässierte?
Trotz.des Punkteverlustes gegen uns hatte
der FCE in der Endabrechnüng die Nase
vorn.»

SC Buochs
13 Spiele/14 Punkte

Trainingsresultate
Stäfa - Buochs 3:2
Buochs - Hergiswil 4:0
Buochs - Hcthdorf 3:0
Emmen - Buochs l:5
Buochs - Sursee 0:0
Buochs - Emmenbrücke 0:0
Buochs - Goldau 4:0

Thbelle Gruppe 3
l. Kriens
2. Tresa

14 l0
159

2l
20

28:.12
22:17

t324
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
I t.
t2.

FCZUg
Mendrisio
Solothum
Muri
Pratteln
Buochs
Ascona
Suhr
Klus'Balsthal
Wohlcn

22:.10 19
22:20 18
26:19 17
l6:13 l5
l3:17 l5
l9:14 l4
l7:15 14
16:17 13
ll:19 l0
13:26 l0

14833
157 44
t47 3 4
t447 3
15 s 5 5
l!544
l5 3 8 4
14293
t4347
14428

13. Oltcn
14. Altdorf

Die erste Runde
Altdorf - Suhr
Kriens - Klus
Buochs- FCZug

t4t5E
t5 2 3r0

So,
So,
So,

9:20 7
13:28 7

14.30 Uhr
15.00 Uhr
15.00 Uhr
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FC Klus/Balsthal - SC Buochs ftl (ü1)
BAISTHAL - Von den vier
Innerschweizer Ersdigisten
konnte einzig der SC Buoclts
beide Zähler auf sein Konto
gutschreiben lassen. In einer
hartumkämpften Prrtie behiel-
ten die Buochser in der Aus-
wärtspartie gegen Klus/Bals-
tlul knrpp mit 1:0 (1:0) die
Ob€rhand. Der Buochser Tor-
schütze wie könnte es auch an-
ders sein, Köbi Bählmann.
Bei gutcu Bcdiogungen licfcrtcn
sich dic bciden Mannschaften
ciocn schncllcu uod spanncnden
Kampf. Dcn absticgsgcfährdacn
Solothurncrn mcrktc man ihrc Ta-

in der erstcn Halbzcit ctwas zu sehr
vcrausgabt.

Dic Buochsct konnteo sich cr-
ncut auf eine fast unilbcrwindliche
Abwehr stätzen. Besonders nach
der Pausc hatten dic Abwehrleute
Schwerstarbeit zu verrichten. Beim
Buochser Sturm vcrmisst man mo
mentan dic Durchschlagskraft. Be-

rcnders witluend der DruckPhase
der Gastgebcr in der zweitcn Halb'
zeit konnten die Bälle kaum mchr
itbcrnommcn und gehalten werden.

Die Buochscr begannen dic Be-
gegnung tlberlcgen und geficlen
mii gutcn Kombinatiooeo. Schon
in der Anfangsphasc kemeu die In-
netschwcizer oach präzisen Flan'
kenbällen zu guten Möglichteiteu.
Der verdiente Filhnrngstreffer fiel
aber crst nach einer guten halben
Stunde. Aus dem Hinterhalt traf
Bucherden Pfostcn. Dcr Ball lan-
dete schliesslich bei Bühlmann, der
seinen Schuss abgef:tlscht im Tor
landen sah.

Mit einigen Kontern zeigten die
Balsrhalcr gelegentlich i}re Ge'

. f:thrl.ichkeit.
Nach dem Tec drängten die

Gastgeber vchement auf den Aus-
gleich. In dieser recht schwicrigen
Phase standen die Buochser Hin-
terleute inklusivc Torhiltcr Kilchler
felscnfest. FiIr dic leuten Spielmi-
nuten kam auch noch SPielertrai-
ncr Risi auf das Spielfcld. Mit cini-
g,en guten Zuspielen cri.nnertc cr an
seine frühcrc Klasse. Plötdich lag
uun das 2:0 in der Luft doch durf-
ten die Buochscr mit dem knaPPen
Sieg mehr als zufrieden scin.

Soonolau Moos. - 200 Zuschaucr. -
SR:'e. Palama Dclömoot. - Klus/Bals-
r-hd: Rebhola Rytcr, Kambcrr, Lrnzjn.
Oucr (63. Surci;, Ingold, Probst, E.

Hcrt. BöSli (El. Ackermann), Stucki.
Wil[. - -Buochs: Ktlchlcr. ZwYssig
Berchtold (38. Fink), Buchcr, E. von
Holzca, Sutcr, Bühlmaon, Marchesi, M.
voo Holzcn. Abächcrli (Ea. Risi). Ca-
mcaziod. - Tor: 33. B0hlmano, 0: l.

Bcmcrkungcn: Buochs ohnc B. von
Hohcn (vcrlctzt).

Von Jocef von Holzen

bcllenposirion nicht an. Die
Mannschaft geficl durch grosscs
I-aufvermögcn der Spicler uad dc-
ren ausgezcichnete Kondition. Die
Buochscr zcigtcn eine prächtige er-
ste Halbzeit. In der zweitcu Hälfte
kam dic Risi-Elf abcr zcitweisc arg
unter Dnrck. Es schicn zcitwcise
so, als hätten sich die Nidwaldner

Die Anspielzeiten
vom Ostermontag
Suhr - Buochs
N{endrisio - Kriens
luluri - FC Zug
Ascona - Pratteln
Klus/ Balsthal - Tresa
Wohlen - Solothurn

10.00
14.30
15.30

l. Lig;r. Gruppt 3. Donncrstag-Spiele: Klus. -
Bumhs 0: I (0: i). FC Zug - Suhr 0:0. Olten - Alt-
dorf 0:0. Wohlcn - Kricns l:l (0:l). - Samstag-
Spiel: Asconr - Prrttcln (15.30). - I\lontag-Spie
L': Suhr - Butxhs (10.0O). Wohlen ' Solothurn
(14.00). lvtendrisio - Kriens (14.30). Klus'Tresa
t15.00). Muri - FC Zug(16.00).

Ascona

trn

\{uri
!lcndrisio
Buochs
Solothum
Pr:rtteln

17 2 4ll l.l:ll E

{-
5.
6.

It.
9.

10.

5
7
6
7
6
3

3
4

lJ.\lrdorf

24
2l

l8
l8
l7
l1
t7
l6
l4

l. Ligu Gruppe 3

l. Knens

22:11
24l.24
2l: l5
27:2)
l?: l9
l9: l8
l7: l5

l6
l6

l6
l6
t5
l5
l6
l6
l5
l6

ll 2 3 3l:14

Suhr

83
45
54
35
55

103
84

a

aa
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Mr1tqgctr, Zg._füärz tiaq

Innerschweizer Trio in
So schnetl geht das! Buochs, nach dem l:I wohl nicht 

"nders 
sein.» Und die Nidwald-

im Startspiä zur Frühjahrsrunde zu Hsuse ner zeigtcn denn auch am_Ostermontag-
eeeen de;r FC Zug siheinbar «weg» vom vormitüg auf der neuen Sporlanlagc. in
Feäster. ist nach iinen beiden Au-swärts- Suhrein-kompaktes Spiel,cin Spiel weniger
siepen in Ktus und in Suhr wieder bei den voll auf Offensive ausgerichtet wie früher
Lrüten. Ja. die Nidwaldner liebäugeln wie- (trotz der vier Plustore gegen Suhr), rcn-
aei krettig'mit einem Ptau in der Finalnrn- dern cool -und-tlberleg,t wartend und dannde' 

ä:iä!lil$,5"",118-J:itl:ti:.'i,l!1ä:l
Peter fusi. der Buochser Spielertrainer sein Team auf. «Auswärts sind die Buoch-

(in Balsthal kam er in den letzien Minuten ser eminent gefährlich, habcn in Manin
iloch ins Spiel. versuchte mit seiner Anwe- Fink einen jüngen Stürmer mit Schwung
senheit die allgemeine Hektik ruhiger wer- und Zug drauf; zu Hause verrvirren sie die
den zu lassen), sieht's ganz cinfach und Gegner so, versuchen sie hinten herauszu-
einleuchtend: «Jc mehr Spiele, desto besser locken.»
und schneller kommen wir in Form. Spiele Buochs kann in der nächsten Runde
bringen uns in Rhythmus, das war schon in weiter seine_Aus§,ärtsstärke zeigen. Bji j.e-

den "lerzten Jahren so. das wird diesmal nem Muri, das sich in seiner vierten Erstli-

Erstliga-Fussball: Mehr Klarheit in der Thbelle nach Ostern

Buochser in Lauerstellung: lVtarcel von Holzens Flanke passiert Suhrs Verteidiger Ciuliani
(mit der Nummer 4). Bild Heinz Graf

Führung
gasaison je länger je besscr zurechtfindet,
das auf leisen Sohlen Unterschlupf in der
Verfolgergruppe fand, das auswtuts im-
merhin Solothurn «auskonterte» und dem
FC Zug nicht unverdient einen Punkt ab-
zwackte. Fredy Köpkc. der frühere Zuger
Spieler, freute sich nach der Hiueschlacht
am Ostermontag vor immerhin 800 Zu-
schauern tiber den Punkt, trotz seinen
Kniebeschwerden: «Wir wollen noch etwas
Pfeffer in die Meisterschaft bringen, haben
unser Soll längst erfli[t. So lohnt es sich
auch, bei Schmerzen etwas auf dic Zähne
zu beissen.»
, Gegen das extrem defensive Suhr hatte
Hubi Münch am Gründonnerstag nach
dem 0:0 noch so seinen Arger. Naöh dem
erneuten torlosen Endergebnis auf dem
altehrwürdigen Sportplatz Brühl in Muri
dürfte Hubi Münch weit zufriedener gewe-
sen scin. Ahnlich tönte es auch von L-ibcro
Nicandro Barile: «Rein chancenmitssig
hatten wir ein Plus, wenn auch die Plau-
herren zu zwei, drei ganz aufgelegten Mög-
lichkeiten kamen. Dreimal spielten wir jetzt
in diesem Frtihjahr unentschieden, wieder
ohne einen Treffer erzielt zu habcn. Gegen
Muri zeigte dic Formkurvc aufwärts, und
das immerhin in cinem Spicl, das einer ge-
wissen Hektik und ciner zusätzlichen Riva-
lirät nicht entbehrte.»

Zwar zeigte Wohlen wedcr gegen Kriens
(Punktgewinn dank einem Krienser Ge-
schenk in den Schlussminuten) noch gegen
Solothurn (l:2 kury vor Schluss) eigentlich
Erstligawürdiges, aber der Vorsprung zu
Olten beziehungsweise Altdorf bcträgt
nach diesen Nachholspielen drei respektive
vicr Zähler. Kudi Muller, Altdorfs Spieler-
trainer. vor dem letzten Mcisterschaftsdrit-
tel: «Noch ist nichts verloren. aber viele
und unnötige Punkteverluste crlaubt unsere
Situation nicht mehr.» Toni Christen

31 38



Der Fussball ist nun wieder Tiumpf
Freitag, 31. März 1989

Verletzc Orlando Marchesi.

SCB: Offensiv
arf Punktejagd

BUOCHS - yder. Zwci Aus-
wärtspartien, vicr Punkte -
wahrlich cine stolze Bilanz fur
den SC Buochs. Und diese Bi-
lanz m,öchte das Team der
Stunde auch im dritten Aus-
wärtsspiel in Muri weiter ver-
besscrn. Mit Orlando Marchesi
wird allerdings ciner der Mit-
telfeldmotoren nicht laufen.
«Eine im Testspiel gegen dcn
SK Root (2:0-Sieg) eingchan-
delte Oberschenkelzemrng ver-
bannt mich gegen das unbc-
qucme Muri zum Zuschauen»,
:neinte Orlando Marchesi. dcr
wie scinc Kollegen nur so vor
Spielfreudc strotzcn. Weiter
fraglich sind Andrö Berchtold
und Sandro Camcnzind. die
beide gestcrn wieder leicht zu
trainieren begannen. Und Mar-
chesis Prognosc: «Wir können
nicht auf ein Resultat spielen.
sondern suchen unser Heil auch
gegen das Konterteam FC lv{uri
in der Offensive!»

Buochs, Hergiswil und Stans
starten anrWochenende in die

spanmngsgeladene Rüchunde .

STANS / TIERGISWL /
BUOCHS - Fussball ist wie-
der Trumpf. Am Wochenende
nehmen auch die Mannscbaf-
ten der neiten, dritten md
vierten Uge itu Meister-.
schaftsprogremm nech der
Winterpause wieder auf. Wie
stehen die Chancen und Aus-
sichten der verschiedenen
Nidwddner Teams und was
für Mutationen gab es wäh-
rend der Winterpause?

Buochs [I: Trainer lfuizek
optimistisch und zufrieden

Auch der SC Buochs II hat
eine gutc Vorbereitungsphase
hintcr sich, wic Trainer Scppi
Knizck gcgenilber dem «Tag-
blatt» bemerktc. Er sei schr an-
frieden und scine Leute kondi-
tionell auf dem Damrn, berichte-
te cr weiter. Mit einem Trai-
ning5wochencnde im Tcssin und
Spielen gegen Novozaoo (3:l),
Mendrisio (l:5) sowic den weite-
ren Aufbaupartien gegen Meggen
(l:l), Rottrcuz (0:l) und Kerns
(4:l) ist dic Mannschaft fur dic
kommende Rtlcknrndc tertlstet.

Zuallge waren keinc zu vcrmcl-
den, und Abgilnge gab es eben-
falls keine. Fin?igcr Verletzter ist
zutz*it Thomas Gaadcr. Die
Buochscr stccken gegenwärtig
noch io ciaer schr ungemlltlichen
Tabcllenlage (Platz l0), wollen
aber so schnell wic möglich vom
Tabellencade weg, wic Trainer
Josef Kaizek erklärt. Zum Rilck-
rundenauftakt gastiert glcich Ta-
bcllcnflthrcr Sarncn auf dem
Sccfeld. Das Ziel des SC Buochs
II: «Wir wollen nicht verlieren!»

,lr \
I Anspielzeiten in der Samstag-
eusgebe

Erstligist Buochs hat sein Spiel-
programm bereits vor Ostern in
Angnff gerronrmen und in Klus
mit 0: I gewbnnen (Torschtitze
Bühlmann). Am Ostermontag

Von Werner Rupp

gelang dem Team von Spieler-
trainer Peter fusi cin weiterer
Auswärtssieg beim FC Suhr
(3:4), und mit dem l:l auf dem
Seefeld gegcn den FC Zug holte
sich das Risi-Tcam also schon
fttnf Mcisterschaftspunkte und
machte in der T;bd[d cfui,.n
Sprung vom neunten auf dcn
vienen Rang. Am kommenden
Wochenende steht die Mann-
schaft bcim FC Muri nochmals
auswärts im Einsata und am 5.
April steht die Nachtragspartie
gegen Olten auf dem Spielkalen-
der. Der Formstand des SC
Buochs stimmt. mit dem SCB ist
also wieder zu rechnen.

Fu:sball ist $ieder Trumpf. Unser Bild zeigt eine interessante Spiel-
szene auf dem Buochser Seefeld- Fotos Werner Rupp
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1.-Liga-Fussball: Muri - Buochs 1:2 (0:0) Montas' 3' April l98e

Buochs hat Sieg
Dem Spielverlauf entsprechend wäre
ein Unentschieden zwischen Muri
und Buochs in Ordnung gegangen.
Mit der reiferen und abgeklärteren
Mannschaft verdienten sich die Nid-
waldner aber den Sieg doctr. Im
schnellen Spiel, das kaum hohe Wel-
len zu werfen vermochte, ergaben
sich wegen des zeitweise starken
Windes einige hektische Szenen.

hü. Buochs war bereits in der erstcn
Halbzeit die tonangebende Mannschaft
auf dem Sportplatz Bruel. Mit etlichen
Kombinationen brachte das Risi-Team
die Muri-Verteidigung oft in Bedr?lng-
nis. So konnte dem allein vor dem Tor
auftauchenden Fink nur dank einer
bravourösen Parade von Torhi.iter Lil-
scher am Torerfolg gehindert werden.
Pech hatten die Freiämter allerdings in
der 37. Minute, als nach einem klaren
Bucher-Foul im Strafraum (an Lusten-
berger) der Penaltypfiff von Herrn
Strässle ausblieb.

Mit Beginn der zweiten Hlilfte
zweigten die Einheimischen cin anderes
Gesicht und kamcn ihrerzeit zu vcr-
mehrtcn Spielanteilen. In der Folge
glich sich das Spiel wieder mehr und
mehr aus. Erst die beiden Tore von
Fink (61.) und Köpke (62.) konnten der
zuvor abgeflachten Partie ein wenig
Feuer verleilen. Mit neuem Schwung
versuchten beide Mannschaften die
Entscheidung herbeizuftihren. Der
Treffer Abächerlis brachte in der 73.
Minute den gltlcklichen. aber nicht ge-
stohlenen Sieg für die Gäste aus
Buochs.

Einen Höhepunkte setzte Bucher l0
Minuten vor Schluss, indcm er mit

nicht gestohlen
einem «befreienden» Kopfball in
Richtung eigenes Tor in Erscheinung
trat. Für den bereits geschlagenen Tor-
hüter Küchler rettete die Querlatte.

Brücl. - 550 Zuschaucr. - SR: Karl Strilsslc
(Heidcn). - Muri: Lttschcr; Bachmann; Schaci-
dcr. Wcbcr, Eichclbcrycr, Köpkcl Gfcll (46.
Fässlcr) Gumann; Scirnid, Dolder. Lustcnbcrger
(65. Wurmli). - Buochs Küchlcr; E vou Holzcn,
Zwyssig Buchcr, Berchtold: Camcnzjnd, Bithl-
mann. Sutcr; M. von Holzcn. Fink (86. fusi),
Abächcrll - Tore 61. Fink 0:1, 62. Köpkc l:1,
?3. Abächcrli l:2. - Bemcrkungen: Muri ohac
Bizzotto (Fiebcr), Buochs ohne B. von Holzen
und Marchcsi (vcrleut). Vcrwarnung fur Gu-
mann (Rcklamicrcn). Bucher scur ciren Kopf-
ball an dic cigcnc httc (37.).

l. Liga
§ff.p. 1-O!!.g - Kricns 2:2 (l:0). Ascona -
Wohleu 2:0 (l:0), Klus/Balsthaj . Frarrcln 2:0(l:0). Mcndrisio - Solorhurn 2:l (l:t). Irluri _

aggcls 
.l 

.-z JO,O)-. Suhr - Trcsa r : r ir : t j. rC Zug
- Altdorf 3:0 (2:0).

14. Ahdorf IE 2 I 17 1,1:3.1 8

lt 4



Wie gewohnt 7' APril 1989

l. Uga: Altdorf - Buochs

tc. «So ungelegen kamen uns die er-
s,tebigen Rägenfälle vom Dienstag auf
ä.n Mitto,öh, die das Nachholspiel
eesen Otten buchstäblich ins Wasser
ialien liessen. nun auch wieder nicht»,
erklärt der Buochser Spikochef Peter
Strebel. «Erstens hätten wir vermutlich
weeen der Eurooacuospielc am Fern'
s.tr?n fast untei Auisöhluss der Öf-
fentlichkeit spielen müssen, zweitens
tat uns eine Päuse nach den Spielen in
den letzten l8 Tagen auch gut.»

Die Buochser, die in Martin Fink.
dem l9jährigen Emmener, einen
Goalgettär gefunden zu habcn schei-
nen, woltenin Altdorf von ihrcr Spiel-
weise in diesem Fruhjahr nicht abwei-
chen. Fraelich im Team vom Peter fusi
ist Ortanäo Marchesi (Oberschenkel-
zerrung). «Wir wollen die sehr gut be-
sonnerie Frühiahrsbilanz mit vier
Spielen und siäben Punkten auch im
Urnerland fortsetzcn», sagt Risi.

FUSSBALL-SPOIS
Orlando Marchesi (30), dcr Krienser
Bankbcamte, der frühere Stopper beim
FC Hcrgiswil, war den Spielen in
Kriens und in Altdorf ein intercssierter
Zuschaucr ebenfalls, weil ihm vcrhär-
tetes Blut nach einer Zemrng noch zu
schaffen macht. Marchesi: «Cestern
Montag begann ich wieder mit Lauf-
training, ein zu früher Einsatz hat kei-
nen Zweck, ein Muskelriss würde wohl
das Aus für diese Saison bedeuten.»

*
Pech hatte der Buochser Nach-

wuchsspieler Sascha Willemsen. Ei-
gentlich war er als Ersatzspieler in
Altdorf vorgesehen gewesen, musste
dann aber wegen einer fusswunde un-
terhalb des Knies aus dem Drittlig,-
spiel am Sonntagvormittag in Em-
menbrücke passen. Willemsens Tei-
leinsatz wäre insofern reizvoll ge*esen.
weil sein Vater Noldi Willemsen nicht
nur SCB-Fussballgeschichte schrieb.
sondern auch in Altdorf zweimal tätie
war. 1968 bis 1970 als Spieler. in <Jer

ersten Saison in der l. Liga 11985/86r
als Coach und interimsq'erse auch
noch als Trainer.

x̂

lv{it Verdacht auf einen Beinbruch
musste der frühere Torhüter von Her-
giswil und jetzige Buochs-2-Torhüter
Reto Ehlers ins Spital überführt wer-
den. Trost für den Pechvoeel: llarkus
Ambauen sicherre mit seinim Kopftor
dem SCB 2 in Emnrenbrücke einen
wichtigcn Auswärtssiee..

Schreckensminuten hatte auch der
Buochser Stürmer illarcel ron Holzen
zu übcrstehen gehabt. Aber nicht auf
dem Fussballplatz. sondern am !'er-
gxngenen Dienstag an seinem Arbeits-
platz, genauer gesagt in der Filiale dcr
Nidrvaldner Kantonalbank in Buochs.
Bei cinem Benküberfall musste der
schncllc Butxhscr Rcchtsausscn *ih-
rend eincr \ricrtclstundc in den Leuf
eincr gcledcncn Prstolc rch:rucn-
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Jefr,t hat's auch
Buochs erwischt

SC Buocln - FC Olten ftl (ü0)
BUOCHS Die Buochser eiskalt aus. Die kämPferisch her-

Aufholjagd in Richtung l.'Liga' vorragenden, Oltener Elngen in der

Aufsdägs"runde w.rde" ien ä"- 51. Minutedurch ein Tor von Kra-

rtoppr in einer auf u"ä-rn fti- T:1 it-IüHng 
-u1rd .verteidigten

,ea'ri gÄpiettun n""r,tägri"r- *lt "yt 
allen Mitteln bis zum

tiepartie stellte -djr_FC.Olten 
*ä,;._ 

j00 zurhaucr. _sR: Rcto
dem Fayoriten SC Buochs dr. roIä-iirii"rr.n.l-su;hi,'ru"N"r; r.
Bein: l0(ü0)-Sieg liir die ab- von - Holzcni 7Y::'-8. .. BY"Ifl'

stiegsgefeiudät"n §oloth,r*"'. i,äY:*":§fi !I., Xf ,[lt;#iffi 'li:
vh. Man wusste um die schwierige von Holzcn (75. Risi). - Olten:.Schafcr;

Aufgabe'diedemsCBuochsi-mGfüttcrigranata'-Krpi,Scioscia:Gali.

[i*i:*:rilü'r:";''ir;i;ß:ü"ä:rdiil*'"1'#1;f; :H,'']?:

wurde dann noch durch die widri- Bcmcrkungcn: Buochs ohnc Bilhl-

13. r989

19 ll 4 4 3/.tlt 26

gen Witterungsverhliltnisse (Regen,
starker Wind) nochmals crschwert.
Ohne den gesperten Köbi Buhl-
mann antretend, konnte sich der
SC Buochs gegen die aufsässigen
Oltener nie wunschgerecht durch-
setzen. Es entwickeltc sich auf dem
schweren Seefeld-Terrain eine
mässige Partie, in der ein gepflegtes
Spiel einfach nicht möglich war.
Ganz klar: dieser Umstand kam
dem punktebedürftigen Olten ent-
gegen und diese nützten eine Unsi-
cherheit der Buochser denn auch

mann (gcspem).

l. Krieos
2. FC Zup t9 l0 6 32721126
3. Mcndrisio 19 9
4. Buocb 19 8
5. Trese t9 9
6. Preneln 19 1
7- A*onr 18 5
& Solothqn 18 t
9. Muri 19 5
t0.Sutu 19 4
It. Klus Edsthd 19 5

5 5 X92ß 23
6 5 2*21 22
4 6 A:tl 22
6 6 19.22 m
9 4 2l:t5 19
3 7 *)ß t9
9 5 23:20 19
ll 1 A:Zl 19
4 9 lt:23 16

12. Olten 19 2 t 9t123 12

l3.Wohlen 19 4 4 ll lE:36 12

14. Altdorf 19 2 5 12 15:35 9
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SC Buochs: («Olten-
Schock» ?

a

Freitag, 14. April 19,89 .

FC Altdorf mrss in Mrni hmkte-
sanrnrlung fih den Ligaerhalt adstocken

BUOCHS - Wie sclurell sich tration gilt cs nun vor dcr Partie
die Fussbdtwelt verilndern gegco das prrnklglgi6[s Trcsa (in

kann. Noch vor der Partie ge. der Vomrndc gab's cinc 0:l-Nic-
genAltdorfspurteder§6derlage)wiederaufzubauco.Im
Euochs schnurgerade ",r 

ai" *-e:tä: - --'H.- 
oJ::l*:l*

Atfstiegsrundeistasse-."i11"fl*J;l-fJo,l$f":riläT::
Nach dem hrnktverlust in ;;; Si;"-f;.b"".*scn hat.
Altdorf und der Niederlaee
gegen den FC Olten Ut aieü FC Altdorf in Muri
Aulholjagd einen emp{indli- Dic Rcttuassaktion ist bcim

chen b{mpfer erlitten. Und F9 Altdorf .tit- 9t1n Punk!S9-

schon wariet mit dem FC Try gegcn dca SC Buochs rich-

rresa aurden sc Buocü.s "t"; Fi,ltHLäXt -\Tl,lJSweitereschwereAufgabe. üffi;äi-ai-ai?Jü;-K;;ä
yder. Dic drei Punktverluste in- hcntcn Oltco und Wohlcn gut'
nert vier Tagen gcgen dic beidcu machcn. Einc elstc Gclegenheit'
Tabellenleuien brichten den SC dicscn beiden Teams näher zu

Buochs wicder auf den harten l.- kommen, habcn die Altdorfer am
Liga-Bodcn zuritck. Es zcigtc sich Sonntag in Muri. Altdgrfer Opti'
cinma mchr: Ohnc volli Kon- mismus ist angebrachq konntc
zentration ist selbst gegen ein ab- doch Gegrer Muri in den
stiegsgefäfudetes Team wie Olten Heimpartien nur zweimal voll
nichts zu holcn. Diese Konzen- punkten.



Montag, 17. April 1989 
1

man wenig Durchschlagskraft
und Zusammenhang und in der
Abwehr spielte man undisziPli'
nicrt. Dass man gegeo den star-
ken Tresa-Stunn zur Halbztreit
mit 0:l im Rückstand lag, war
nicht unverdicnt.

Nach einer bösen Abwehr-
schwäche konnte Bcrtoli in der
16. Minute allcin dem Tor cntge-
gcnlaufen und einschieben. In
der zweiter Halbzeit erkannte
man den SC Buo,chs gegenüber

Scefeld: 400 Zuschaucr - SR: W

2r '. 6. Bcrtoli 61. Risi (l:l).
75. Fiak (3:l),67. Camcnzind

86. tusi (4: l). Buochs
ohnc B. von Holzcn Marchcsi
(bcidc vcrlcut).

12 Tore
Martin Fink (Buochs) + I
l0 Tore
l(§!i lnhlmann (Buochs)
Rcto Müller(Kricns)
8Tore

Bcat Balmer (Kricns)
7 Tore

Rcnö Arnet (Kricns)
Dictmar Fritzsche (Altdorfl
6Tore

Reo€ Meier (Zug)
Wcrncr Mtlllcr (Zug)

5Tore
Christoph Wtlest (Zug) + I

3 Tore
Nicandro Barilc (Zug)
Giovanni Coloona (Altdorf)
Maurizio Marra (Kriens) + I
PetcrRisi(Buochs) +2
Eugen Suter (Zug)

Alünelsl€r Peter Risi hrt ,l.s Tore-
rhiessen noch nicht verlernt Eln-
md gegen Altdorf und zweimal ge-
gen Tres" durfte der Buochser
Spielerteiner jubelru

........
.' .' i. -:

Der Veteran kam, sah und frihrte Buochs
anm 4:l (ül)-Sieg gegen lt€sa

BUOCHS - Unglaublich aber der ersten Halbzsit nicht metu.

wahn Spielertaiier Peter Risi SpjeJcrqainc.l Risi riss seine Mit-
(40!) k;n nach der Pause, als spieler formlich mit' so dass die

wieder alles schief ,, t;if.; Zu-scbauer in den Genuss einer

schi;;, aur das lr'i"lr"riää lff]l'.tffi, äff"r,iflf[iffi
entschied das Spiel gegen ;;;; i,1.,.* gli"h [Uri irt
Tresa beinahe im Alleingang. der 61. Mi-nutc aus.-Steil cingc-
Er schoss nicht nur zwei herr- scrzt, koonte Camenzind in der
liche Tore, auch der dritte 67. Minute allein auf das gegre-
Trefrer zum 4:l-Sieg wurde rische Tor zulaufen. Sein Schlen-

von ihm prächti g vorböreitel f.lrxlä"*?il.ä#_*.ltlr.:
vh. Nach der viel kritisierten Be' gbcil-vo9-.Risi konntc Fint io
g.gnunigig.oOttenuomliuicn der.75' Minutc zum 3:l ein-

üi"t;;f ü:.g;n*n a i" sr;lt"i schiesscn.. U,m_gekchrtcs Zusam-

a;t"l;;-id;'*n n.rnrnuniin. f:Tqi:l-P dcr 86' Miaute: Fink

lii.rrir *"r[" gelingen. v;;";a ?tf :it! -":f der rcchten Seite

wirkten die Buochser "h";l;ä;; !1rc[.s.einc P.t$* Flankc köp-

Sclbstvertrauen. tm Str.- ,'.igrc felte fusi ungchindert ein'

l.-Liga-Topkorer

Resu bersicht
l. Liga
Gruppe 3, 20. Runde Olten - Solothurn 0:3 (0:2).
Buochs - Trcsa 4: I (0: l). Klus Balsthal - Woilen
2:0 (0:0). Mendrisio - Ascona 3:0 (2:0). Muri -
Altdorf l:l (0:0). Suhr - Praueln l:2 (t:l). FC
Zug - Kriens l: I (0: I ).

l.Kricns 20 ll 5 4 35:19 2'l
l. FCZug 20 l0 7 3 28:D 21

zrr0--5--5--fri26--5
2096532:2224
20 94725:2622
20E6621:2322
19 9 3 7 33:26 2l
20 5 l0 5 24:21 20
1959521:19t9
20 4ll 5 25:75 19

3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.'
I t.

Itl- Altdorf

Nlendrisro
Euochs
Tresa
Pratteln
Solothum
Muri.
Ascona
Suhr

20 2 6 12 16:36 l0

23 tE

*ryi

.:

Trcsa:
tclli,

ll



Freitag, 21. April 1989

Der Buochser Trainer trifft noch immer

Peter Risi: («Man muss nur
am richtigen Ort stehenD

tc. 39 Jahre dt wird der Buochser Trainer
'Peter Risi am 16. Mai. Eher wider seinen
Willen spielt er doch wieder mit seinem
Team und ist immer gut für einen Treffer.

Auch Altdorfs Kudi Muller hat seine ak-
tive l:ufbahn nicht abgeschlossen; er wird
am 9. Mai seinen 41. Geburstag feiern. Ein
gutes Zeichen für den Fussball in der ober-
iten AmateurUasse? Oder dlte es den
jilngeren Stürmern nicht zu denken geben,
wenn ein Senior wic fusi ihnen das Tore-
schiessen vormachen muss? Zuletzt riss er
für seine Buochscr das Spiel gegen Tresa
herum. Der frühere NLA-Torschutzenkö-

nig grbt cine einleuchtendc Erklärung:
«Mari'muss nur zur richtigen Zeit am rich-
tigen Ort stehen, nämlich dort, wo der Ball
hinkommt. Das sctzt voraus, dass die Stür-
mer mitdenken, geistig immer präsent sind
und eine Spielsituation vorausahnen kön-
nen. Als Stürmer sollte man immer ein paar
ldeen auf Lager haben und mit Witz spie-
lea.»

Tore schiessen mikhte der SC Buochs in
Kriens möglichst frtirh. Risis Begrilndung:
«Wenn es in den letzten Spielen in der
Startphase damit nicht klappte, dann ver-
krampften wir uns zunehmend.»

Peter Risi (rechS): Wenn mit Anreisungen von der Bank nichs zu erreichen ist dann

schiesst e. d-ie To.e ebcn persönlich. Bild L\iN

Opa Risi trifft noch
Schon 4O Jahrc alt ist der einstige Schweizer
Schützenkönig Peter Risi, Spielertrainer
beim Erstligisten Buochs, aber das Tore-
schiessen hat der Ex-FCZler und Ex-Luzer-
ner noch immer nicht verlernt. Am letzten
Wochenende wechselte er sich beim Mei-
sterschaftsspiel gegen Tresa ein, als seine
Truppe 0:1 im Rückstand lag. Peter schaffte
auch prompt den Ausgleich, lieferte die
Vorlage zum 2:1 und skorte schliesslich
noch ein weiteres Mal zum 4:1-Sieg. Im
g.leichen Alter wie fusi war übrigens auch
PauI Wolfirberg bei den Buochsem als
Spielertrainer tätig gewesen. Und ein paar
Jahre später war er Nationalcoach . . .



Erstliga-Fussball: Derby Kriens - Buoghq

Kriäif§'3äst'ffigr
Für den Krienscr Coach Toni Butti ist ein
Punkt kler: «Wir werden gegen Buochs
versuchen, ein lhnlich ressigeq intensives
und spannendes Spiel zu liefern wie vor
fünf Tagen auf der Zuger Herti-Allmend
beim l:l im Spitzenkampf.»

Denkbar, dass die Krienser dazu Ge-
legenheit erhalten. Denn Buochs muss
einerseits etwas riskieren, will es den
Anschluss zur Spitze nicht verpassen.
Andererseits brachten diese Begeg-
nungen seit jeher attraktiven Amateur-
fussball.

«Gespannt bin ich schon. ob diesmal
Peter Risi. der Buochser Spielerrainer
und dreifache Torschüue in den letzten
drei Spielen der Nidwaldner, von Beginn
weg mitwirken will.» Toni Burri ist of-
fenbar die Vorrundenpartie in Erinne-
rung geblieben. An jenem 15. Oktober,
als nach gut ciner halben Stunde Kilian
Minder und Antoinc Fagot die rote Kar-
te gezeigt erhielten, konnten die Krienser
mit neun Spielern dank einem sehr um-
strittenen Foulelfmeter, den Captain
Bruno Galliker vcrwertete, einen l:0-Er-
folg hcimschaukeln. Peter Risi, nach der
Pause ins Team gekommen, konnte das
nicht vcrhindern, zumal Kriens-Torhüter
Öttcrli hervorragend hielt.

Seither ist einigc Zeit vergangen, die
damals crhit:ten Gemtiter haben sich
beruhigt. Und die Tabelle nahm Kontu-
ren an, so dass einiges von diesem zweit-
letzten Innerschweizer Derby der Saison

(noch Altdorf - Kriens in neun Tagen)
crwartct wcrdcn darf.

Toni Burri ist scit viclen Jahren ds
SCK-Coach tätig: «Jetzt bcinahe zwei
Jahre untcr Antoine Fagot, vorher elne
Pause von vier Jahren mit Kudi M{Iller.»
Der «Ur-Krienser» und SCK-[nsider war
auch als Vereiasfunktionär (15 Jahre im
Vorstand, zehn Jahrc als Spikopräsident)
mit Herz und Sachverstand dabei. An-
wesend ist er auch bei beinahe jeder
Trainingslektion, «denn nur so ist man
stets informien und arn Puls der Mann-
schaft. Nur so kann man notfalls sofort
reagieren.» Toni Burri crwiutet einen SC
Buochs. der sich nicht versteckt, sondern
die Offensive sucht, «so dass wir ähnlich
viel Spielraum crhalten wie beim FC
Zugr».

Toni Burri legt auch Wert auf eine
gute Zusammenarbeit mit der zweiten
SCK-Mannschaft und den A-Junioren.
«Gerade in diesem Team sehen wir nach
einem Rückschlag wieder optimistischer
in die Zukunft. Wir verstärkcn das
A-Team nun mit Inter-B-Junioren, um
uns in der Spielklassc bchaupten zu kön-
nen.»

Dass Buochs einen Sicg braucht, kann
Kriens nur recht sein. «Auch wir wollen
gewinnen», sag,t Burri. «Deshalb sollten
die Zuschauer heutc auf dem Kleinfeld
wieder cinmal auf ihre Rechnung kom-
men.» Toni Christen

Freitag, 21. April 1989
l.-Liea-Spitzenkampf: SC Kriens - SC Buochs (Heute, 20.00, Kleinfeld)

f)er SC Buochs darf nicht verlieren
Bereits heute abend (20.m) kommt
es auf dem Krienser Kleinfeld zu
einem veritablen Spieenkampf in der
l.-Lig-Gruppe 3 zwischen dem ftih-
renden SC Kriem rurd dem viertpla-
zierten SC Buocts. Entsprechend
brisant ist die Ausgangslage Sechs
Runden vor dem Meisterschaftsende
würde eine Niederlage die Krienser
Aufstiegsträume in Frage stellen, den
Buochsern würden bei einem Miss-
erfolg die Felle gar gänzlich davon-
schwimmen.

Von Albert Krütli

Antoinc Fagot und l(§!i §iihlmenn
werden sich als Rcgisseure ifuer Tearns
bestimmt ein heisscs Duell auf dem
Rasen liefern, das im Vorfeld bereits
verbal ausgetragen wurde. «Der SC
Kriens darf sich keiae Niederlagc lei-
sten, sonst wird es im Kampf um eilen
Aufstiegsrundenplau plötdich doch
noch eng», sagt Köbi Btlhlmann.
«Wenn der SC Buochs vcrlierl dann ist
der Zug nach vorne abgefahren», kon-
tert Antoi.oe Fagot.

Aus ihren Aussagen schliessen die
bciden Nummero 10, dass der Gegner
dem stärkeren Erfolgsdruck ausgesetzt
ist. Aber auch il dieser Beziehung hal-
ten'sich die Argumcnte in etwä die
Waage: Dic Buochscr rechneten zu
Saisonbeginn nicht unbedingt mit

'einem Spiucnplatz, währcnd die
Krienscr natilrlich sclbst bei ciner Nie-
derlage noch vome dabci wären. Und
zudem kämc ein Uncntschieden eher
den Gastgcbern cntgcgen.

Köbi Bthlmann weiss, «dass wir
nicht vcrlieren dilrfen. Trotzdcm heisst
bci uns die Devise bestimmt nicht
(Atrgriff um jeden Preisr. Ich bin aber
zuvcrsichtlich, dass bei uns die Torpro-
duktion nach dem Tresa-Spiel in Gang
gekommen ist». Und wem nicht, dann
sitzt ja immer noch Altmeister und
Spielertreiner Pcter Risi als Joker auf
der Bank.

Überzeugt ist auch Antoine Fagot,
«dass uns die gute Partie gegen den FC
Zug Auftrieb gegeben hat». Filr den
gesperrten Bieri kehrt Galliker ins
Team zurück, während der rekonvales-
zente Arnet zunächst noch auf der
Bank bleibt. Isler wird von Beginn weg
stürmen und ist damit für die 3.-Liga-
Eq,ripe nicht mehr spielberechtigt.

Neun Spieler sind gesperrt
In der 21. Runde der l.-Liga-

Gruppe 3 sind folgendc neun
Spieler gesperrt: Bieri (Kricns), A.
Bächcr (Wohlen), Lcnzin (Klus),
Galli und Gabaglio (Mendrisio),
Del Th6, Turuani, fr,[rzzsl und
Colatrella (Ascona).

Vom Spitzenkampf könntc vor allem
der FC Zug profitiererL dcr in Pratteln
anzutreten hat. «Wenn Kriens so spielt
wic gegen uns, dann dürfte dcr Sieger
feststehcn», glaubt Hubi M{Inch. «Da-
mit hätten auch wir die Buochser vom
Hals, abcr dpnn macht mir immer noch
Mendrisio Sorgen.» Und mit den Tes-
sinern rechnct auch Aatoine Fagot
noch.

Einen weitcrcn Schritt Richtung Li-
gaerhalt will Altdorf in Tresa machen.
«Fin Punkt wäre gut, zwei bcsser», sagt
Kudi Müller und mutet sich und seiner
Elf damit einiges zu.

Und so tippt SCK-Spielertrainer
Antoine Fagot dic l.-Liga-Partien:

I Tresa - Altdorß So leid cs mir filr
Altdorf tut: Tresa wird wohl gewinncn.
Tip: l.
I Ascona - Klus: Für beide geht es
nicht mehr um viel. Tip: x.
I Mendrisio - Muri: Ich befürchte,
dass Mendrisio wieder gewinnt. Tip: I.
I Wotrlen - Olten: Klare Sache filr dic
Gäste. Tip: 2.
I Solothurn - Suhn Suhr macht hinten
dicht. Tip: x.

I haneln - FC Zug lch hoffe, dass
die Gastgeber gewinnin. Tip: l.
I Kilchberg - Eiruiedelru Da gibt cs
ftir die G:lste kaum etwas zu holen.
Tip: l.
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Marcel Yon Holzen: t
«Nrn ein Sieg zäihlt!»3

Schrvere Bmd(ßn fth den SC nto.t gegen t{

Mdnrmdfuden FC Zuggegen Sdodrmt
BUOCHS R€cüt hertc tf,uft mir g6enwlrtig nicht rc
nr"a.* hsbcn ruch die bei- nrnd») bat abcr grosscoRcspekt

d;-rrd"- fr"Olgtt"" SC :g 9q" F§.Prattcto rDie 0:l'
B,ochs ,ra Co-f..A"' iö licdcrlage istmir ooch in bcstcr

zrry e.s dqm wes ^ Äipä mfX*.Hrä?*tH:'#
D€r SC Buit§ tsift zu Hnr Jilfar"U-nii f""r, ohnc
se erf de[ FC Prettdru «Ge Ä-Uition.n -nacU oU.n odcr uo-
gen die Brsler», meinte der tcn «Dcshalb», mcintc cr wcitcr,
luoOser St[rmer Mrrcd von (töDntc dic Prattclcr Spiclanlage

Hdzen, «zlhlt our ein Steg, Io§ sls K3t*glg- c'rtgcgtn-

.or,"ttioa wir weg vom Fd' tp'p*'] 1"-1"f orlaado Mar'

s"rri-n"r rc ü,röüt +gnr 9?ry1-T*tz noct nicht

aerr rc solotürnn #r:fü §lg-i! f,11 nriocts in'Bc§t-

d* b"h. nno" r#ffi ffig'!"flffiä'Yä:il:l
gen"
yder. Einc kurz und btlndig ab-

iefasste Dodsc, dic der Z4jä'Jnngc
Ea*facnmaan Marccl von Hol-
zcn sich und scinem Team aufcr-
lcg hat. «Wollca wir im IGmPf
um cinen AufsticgpruadcnPlatz
noch ein Wörtchca mitroden,
m{tsscn wir die Prattcler schla-
cer». stcllt Marccl von Holzcn
äit 'cinem Blick in Richtung
Ranglistc fcst. Der Stormer («es

lca.
Bcim FC Zug tönt wioder cin-

mal das altc Licd von dco Pcrso
nalsorgcn. «Gegco Vcrfolgcr FC
Solothurn sind VorstoPPcr Rcn6
Bärlochcr uod Sttirocr Eugcn
Sut6 g6pcrrt. Bcat WaldisPlihl
flllt sogar wcgen cincs Kreuz-
bandrisscs flir den Rest der Sai-
son als», meinte der Zuger Trai-
ocr, dcr mindcsteos cinco Puakt
holeo will.



WieinderVoffide:
Wieder ScB-Niederlage
: SC Buo&s - FC hrttdn ü1 (O0)

BUOCHS - Dte Bogegnrmg wc'htrcihc - st[tzco' Dic Glsu

S"g"o das spUstrrte-pättai wi*lco schr bc*cglicb qd b31t-

#m#fi* öö fr-.ffir .{r,ffi t$,i$.
len- Wieder rvurde'die erste ;; ri;h i;;--.il-;tds"r- G
Ildb*it nküt 'dszu ersgg e;-i; ui"o.-gä--,g dä B;
niltzt, rm den C'egner tn t"* ao sntscUäacoäc Trcffcr.
Rllctrstand zu ve!:etsen Die' Nacb cincm uonötigco Ballvcr-

se Frfolglosigkeit dcr Buoch- lrst dcs By"4: ünlsvcrtcidi-
;-i" "rler "erstcn Hdbzeit gcrs-Lam dcr bcstg Cftt"tptt-lg'
.ür'kt j"r;il"-d."-s"ib"tr; l,-$gf ea dcn Bau' Mit

""*;_d* 
c.p""_,F'E trtr1ffi t*§ffiff:H

teubt lhm im Vertade-des ü,ä;;;;;insNäzrrorz
Spieles stärlrer rmd-«frecher» sr;;-A*tr""S*g* tonntco
zu werden. Der «Lohn» gegen äi" S.ro"hs"r aiigegpcrischc f€.
Prrtteln: eine G1l0$-Nieder- stung nicht mehr übcrwindco.
lsge. Socfcld. - 350 archeucr. - SR: Tr.

,t- oi" B.]ochscr ryiq§"_Lg [ffiffiä,n4!5}:crsrco Halbzcit f_cldübflcg*. ä"äjitäffiü,euifuäE-Fir{
Dcn A4riffco febltcn abcr die Biht6""4 ld voo Holzcn tSz. nirq,
Itbenaschendcn Einfalla Zude.a Crncnzjnd (27. Mrrcücsi). - Prrtteltr:
fchlte dcn Buochser Sturmspitzcn Lodcr' Wcag- nooelr -9r Fcr-Rirl

t 
--grt.n 

Moglichkei;; die ltgry!-cr 'H*trß'cr' 
BiGk6' sct&

uu"'§"ni una " xaturiügäi ffiH§:Li; }tr"äil#ih: fü:
Gute Chaacen wurden verha- norti).-fori6Z.J.Fcrrcinojt,
spelt. Anderscitstonnten sich die - Bcrrcrkungcn: Prattcln obrc Ftlri
öxte auf cineo hervorragcndcn Gcspcrn), Bu-ochs ohnc B. voo Holzca

Torhuter und eine sichä Ab- (vertcut)'

Resu bersicht
l. Liga
Gruooe 3: Buochs - Pratteln 0: I (0:0). Altdorf -

Kriäris l:3 (0:2). Klus Balsthal - Mcndrisio 4:0
(2:0). Muri - Tresa 2:3 (l:2). Olten - Ascona 0:3
(O:tl. Sufu - WoNen 0:0. FC Zug - Solothurn
0:0.

l. Kriens 22 12 6 4 39:21 30
7 FC Zut 22 l0 9 3 29:13 29

14. Altdorf

I l.

22 2 'l l3 19:41 ll

t0
l0
9

l0
7
6
8
4

22
22
)')
2t
2t
22
22

)3:33 25
30:30 25
23:74 25
36:27 24
25:19 23
29:25 22
24:2.4 20

4. Mendrisio
5. Tresa
6. Prattcln
?. Solothum
8- Ascona
9. Muri

10. Klus/Balsthal

57
57
16
47
95

106
4t0



In der neuen Zwischbnrang-
liste nach zwenzig Ruaden
des PAX-Fairbestcups, des
Feirness-Wettbewerbs der Er-
sten lj8a, eibl es ge8pnüber
der letzlen Brngierung eine
wesentliche änderung' In der
Gruppe 3 hat Buochs Solo-
thurn an der Spitze abgelösl
während die andern Leader,
Fribourg [Gruppe l[ Thun (21

und Brüttisellen [{l ihre Posi-
tign verteidigen konnten.

Buochs nimmt als Lesder
des Fairbest-Wettbe\,verbs ei-
ne Sonderstellung ein, weil
diese Mannschaft im Füh-
rungsquartett als einzige
nicht unter den ersten zwei
des normalen Meisterschafts-
klassements vertreten ist. Dies
unterstreicht die Fairness. die

in der Mannschaft von Alt-
meister Peter Risi steckt

Für Buochs-Präsident Ben6
Rinderknecht kommt die gute
Bangierung seiner. Mann-
schaft nicht von ungefähr.
.Der Wettbewerbs-Modus mit
Meisterschaftspunkten plus
Anzahl erzielter Tleffer mi-
nus die Hälfte der Strafpunkte
bringt unsere Einstellung
ziemlich gut zum Ausdruck',
konstatiert Rinderknecht. .Er-
stens verfügen wir über eine
ganze Beihe technisch versier-
ter Spieler, so dass automa-
tisch weniger zum Hilfsmittel
Härte gegriffen werden muss,
zweitens untersteht das Team
auf dem Feld keinerlei Druck;
es kann also ziemlich unbela-
stetauftreten.' un.

pAX-Fairbestcup aer nrs?33?I"J"*""0 
Freitas' 5' Mai1e8e

Buochs' uorbildliche Fairness
Zwlschenrangllrten
nach ä) Splelen

Gr. lr Fribourg 13 Punkte. Chätel
St-Donls {2 Haron 33. Echallens 30.

Stade Nyonnats 28. Stade [ausanne
//. Boauregard 26. Vevey-Spons 25.

Fully 18. Folgore lausanne 16. Cen-
tral Frlbourg 15. Aigle l2 Monthey
S.Grand L^ancy3.

Gr. 2o Thun 62 Punkte. Laufen 58.

Breitenbach §. Burgdorf 3{. Mün-
singen 30. Colombier 23. Del6mont
23. Lyss 22 Bern 21. Moutier 15. tc
locle 13. Rapid Ostermundigen 7.

Köniz{. Boudry3.
Gr.3: Buoclts {1. Solothurn 3?. FC

Zug 32 Suhr 28. Muri Ti. Ikiens 20.

Tresa 16. hatteln 15. Klus/Balsthal
13. Mendrisio 10. Olten ?. Wohlen L
Altdorf l0.Ascona52

Gr. {: Brüttisellen 51. Veltheim 38.

Altstätten 33. Rorschach 29. Bruhl
SL Gallen 24. Red Star 23. Kilchb€rg
21. Herissu 17. TUggen l{. Einsie-
deln 12 Vaduz 6. Landquart I l. StÄ-
fa l2

Freitag, 5. Mai 1989.

Ohne Martin Fink
l. Ug& Solothurn - Buochs
(So 1430 Uhr)
tc. Ncch haben die Buochser wie auch
die Sclothurner (theoretische) Chan-
cen auf einen Finalrundenplatz, aber
ganz so daran zu glauben wagt man
nicht mehr so recht. SCB-Spiko Stre-
bel: «Für dieses Spiel ergänzrn wir
unser Kader mit den Junioren Sascha
Willemsen und Andr6 von Holzen.»
Da der zwölffache Torschütze Martin
Fink gesperrt ist, wird entweder Peter
fusi oder Marco Mombelli von Anbe-
ginn weg stürmen. Sandro Camenzind
isr in dei U l8-Auswahl il Frankreich
beschäftigt.
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Wieder verlöfföilii Aus
der Tiaum für Buoclrs!

- FC Solothrun - SC Buocts ZO (1$)
'SOLOTHLTRN - Nich§ gcht dicscr aücr nur dic getbe Kartc.'Eehr beas Sportdüb Buocb: \ach einer Rcchtsflautc schoos

'Artr die &l-HeinnieOerteoe Gygax ia dcr 36. Minutc aur tur-
gegen hrtt ln vm wocüei- g._?T9,. d- solothuracr

f;& rorste n- i,*,ä:t 31P.f::19- Kurz vor d*
r*o*o-cz (*tgert lt ää ;*"*JB"§ftf*türlrq drs den Nidweldncm *ti*"*U".U .irr* i,at".c"
slmdiche Hofinungen artr ein Gcr,cotreffcr.

",h* --: *'r§*T:ffi,111"1§
rü. Bei dcn Buochscrn schcint lic ec,lcs üUcrgc*,icht Si" "giäLuft ctwas drausscn zu scin. Sic 5 f-"aU.-lUcr recnt uoUenol
wirtten ausgelaugt und mtlde. fa Dic fo1556iao* 6cl csr
Solothura wärc Eit ctwas grössc- kurz vor S.htu*: Ocr-So*hs.s
rco Enttgement zu scblagcn ge vorstooocr tio, s.u d., Bdi
wcsco. Es wirttc abcr ds.Mann- abne.hÄäa Gygax brurchtc dco
rchaft gcschhcscacr und in An- anrpsoidtco tät n"r Doch ins
griff gcfäfulichcr. Aufgnrad dcr bäTorarstgpeca.
bcsscrm Torchancco muss &r
$.e.{o Gastgcber ats vcrdient ,*?S. ä,ffi,-*l*"P"§;bczcicbnct wcrdco.

In dcr 21. Minutc schi€o d8s *,üri*ll:'ffi ffi
Buoc}scr FUbrungstor an fallca. lrurlrann, Aa4dc, Gye&'fmbrch.-
Bcrchtold hsttc sich durchre- BIochs: Küchlct, E roo Holzco, Bu-

ta.Lt und dco Torhtitcr prattiüh *l ,l?*.&-z** sutcr, Mü'
scuon ausgcspierr rr. d" at*"i ffir9ut:fr5fl?),Lffi
vou hintco umsäbelte. Für dicses tli. Wiümä1. - 'Tor*hurr", 

36.
cindeutige Notbremsefoul sah und 87. Gygrx- 

'

Erstligo-tussboll
1. Liga, Gruppe 3
Klus Balsthal - Muri 2:0 (l:0). Kricns - Trcsa 4:2
(l:0). Ascona - Sufu l:0 (l:0). Mendrisio - Oltcn
0:0. Pratteln - Altdorf l:l (0:0). Solothuro -
Bucrhs 2:0 ( I :0). Wohlcn - FC Zug 0:0.
l. Kriens 23 13 6 4 41:23 32

l0 l0 3 29:13 302.FCZuE
3. Ascona 23 9 9 5 3O:20 27
4.Solothum 21 lt 4 t 19:29 26
5. Mcndrisio 23 l0 6 7 33:33 26
6. Pratteln 23 9 8 6 24:25 26
7. Buochs 2l 9 1 1 33:.26 25
8. Tresa 23 l0 5 8 t2:34 25
9, Muri 73 6 l0 7 29:27 22

!0. Klus Balsthal 23 9 4 l0 26:74 22
ll.Sutu 23 4 12 7 26:31 20
12. Olten 23 3 9 ll 14:29 15

I l. WoNen 23 4 6 13 l8:4O 14
14. Altdorf 23 2 I 13 2O:42 12



Altdorf muss,
Kriens und Buocls
wollen gewinnen

ALTIrcnf - ydcr. tn dcn rest-
:lichen drei l.-I iga-Particn mit
Innerschwcizcr Beteiligung stc-

.phen die bcidcn Particn Altdorf
: Solothurn und Muri - Kricos
lreraus. Ftir Sctrlusslicht Altdorf
gilt einmal mehr die Devisc:
«Alles oder nichs!» Spielertrai-
ner Kudi Mäller: «Aucb ohne
die verletztcn Fritzsche, Guari-
no, W. Arnold. Stirnemann so-
wie die nicht trainierenden und
deshalb fraglichen Schiltcr,
Mattmann und Lussmann wol-
lcn wir das Bestmogliche gcgeo
Solothurn herausholen ! »

Fine alte Rechnung (2:3-Nie-
derlage) hat der SC Kriens in
Muri noch an begleichca. Ohne
Armin Bucher (ftir ihn spiclt
Bieri) verlangt Spieleruainer
Fagot zwei h.rnktc. «Wir wollen
mit Disziplin die noch nicht ver-
gcss€ne Vomrndenscharte aus-
wetzßn uod dcn Platz in dcr
Aufstiegsrunde gegca Muri defi-
nitiv sichern», gibt Fagot als
Zelsetarng seines Teanrs bo
kannt.

Theoretisch sind dic Chancen
des SC Buocbs auf einen Auf-
stiegsplatz noch intakt. Doch
daran glaubt man nicht mehr.
«Wieder mit Camenzind und
Fink antretend, wollen *it 8e-
gen Woblen weiter p.nklsn)),
meinte Coach Peter Strebel.
Unser neucs äel: «Eine Klas-
sierung so nahe als möglich am
Auf stiegsrundeo-Strich ! »

0:0
16. Mai 1989

vh Es ist bmtloce Krmst, was die Buochser
reil drei Sdeleru vor dlem im Sturm, zei-
len. Schon seit drei Spiden konnten die
Buochser keinen Torer{olg nrehr leiern.
Eine Stunde leng zeigten sie zwer gegen
rflohlen guten Angriffslussbell. ver88s§en
rber drb€i den Endz*'edq das Toreschies-
tcn.

Dabei gab es gcntigend aufgelegte.Mög-
lichkeiten] die iu cincr Uaren Führung
hätten ausrcichen müssen- Doch'vor dem
ior ac.iertm die Buochser unbeholfen Ge-

fhhrliähster Spieler des Platzlilubs war
Mirtelfeldsoielir Birhlmann, der je einmal
l.atte und'pfosren traf. Bei den Buochser
Ancriffsversuchen vermisste man die über-
,aühenden Einfälle. thr Ablauf war vom
Gcc.ner allzu leicht durchschaubar' Da sah

maä auch Spieler. die sich immer mit dem
deichen Hackentnck durchzuseuen ver-

iuchten. Hätten die Nid*aldner mehr über

die Flügel gespielr. uäre wohl das gegnen-
schc Boilwerk leichter zu knacken gewesen'

ngen
Wohlen machte lange einen harmlosen

Eindruck, Nur selten gelang den Aargauern
ein Vorstoss bis zum Buochser Strafraum.
Eine Srunde lang glaubte nienrand. dass
dieses Team den Plarz als Sieger verlassen
*ürde. In der 60. Minute pfiff der Schieds-
richter einen Freistoss gegen Buochs vor
der Strafraumlinre. Auhrun traf haargenau
die linke Torecke. Noch glauhte nieman'ld.
dass damit bereits die Vorentscheidung ge-

fallen war. Die Buochser machten mit dern
eingewechselten fusi s'eiterhin Druck.
Doch in der 76. Iv{inute enteilte Magglisano
der aufgeschlossenen Buochser Abwehr
und buchte ühcr Küchler hinu'eg den zwei'
ten Treffer für sctn Teanr.

Sccfeld. 25(i Zuschaucr SR: Ncukom
(Forchi. - Bu,rh:. Küchlcr. Tuyssig. BcrchtolJ.
Bucher. E rotr llrrlzen. Sulet. Nlar(hesr. Flnl.
Bühlmann. Camcnrrn,J (46 .{he.herlr}. lr{cr:rbelh
(68. fusir. - \Auhlcn Schnrrtlir A Bärh.'r. Lirthv.
öuarii., 1?l lslcr r. R,'rh S< h;,Jler. Pr.crtclh (62.

Welti), Ar!'rrr, t B:i. lrcr. \l.rqEisrrr,, St!ldcr -

Tore: f,(J Aut,rur, ,(i ir. i{' \lag5Lrrano(t 1

Erstligo-tussboll

Gru.ppe 3
24. Runde: Altdorf - Solothurn 2:2 (2:0). Buochs

-.lYohlen 0:2 (0:o). Muri - Kricns 2:2 (0:2). Ol-
tcn - Klus Bal.sthal 2:2 (2:0). Suhr - Mendrisio
0:2 (0:l). Trcsa - Pratteln l:l (0:0). FC Zug -
Ascona l:5 (0:2).

l. Kricns
2.FCZac,

24tl14
24 l0l0 4

15:.2.5 33
30;18 30

3. Ascona
4. Mcndrisio
5. Solothurn
6. Pratteln
7. Trc-sa
8. Buochs
9. Muri

lO. Klus Balsthal
I l. Suhr
12. Oltcn

24 t0 9 5 35:21 29
24 ll 6 7 .15:33 2t
24 ll 5 8 4l:31'27
2499625:2627
24 l0 6 E 33:35 26
249?t33:2825
24 6 ll ? 3l:29 23
24 9 5 l0 28:26 23
21 4 12 I 26:3-1 20
24 3 l0 ll 16:31 16

13. Wohlcr
l4 4lt.i ','

((
(!

l1 20:4O 16
I I 2:44 13

Erstliga-

Buochs mit



Darrk vielen ««Weiifü' titld
Aber» bleibt's spannend

LUZERN - Noch zwei Runden
stehen in der l.-Ligr-Meister-
sc{raft en und noch ist keine
eiruige Entrheidung gefdlen.
Selbst der SC Xriens hat als
L,eider die Aufstiegsnrnde noch
nic{rt «rim Seck». Und euch
Schlusslicht FC Altdorf drrf
sich ein weiteres Spiel rrn
Hofhungssbohhelm klemmern.
Recht pik$t ist die Ausgangp-
Iage ftir den FC Zug: Ihm droht
sogar ein Absturz unter den
strich. Für d8s «Tegblett»
Grund genu& die resdicben
Prrtien unter die [erpe zu neh-
nen und die viden «Wenn und
Aber» entsprechend einzuord-
ncn.
Spekulieren ist erlaubt. Gar keine
Zeit zum Spekulieren hat man

beim Schlusslicht FC Altdorf: Die
drei Zähler Rückstand auf Oltcn
und Wohlen sind ein «happiges»

Von Ruedi Vollenwyder

Handicap. welches Kudi Müller
und sein Altdorf-Team nur mit
einem Sondereffort wettmachen
kann. «Wir müssen und werden
den Schicksalskampf in WoNen
gewfurncn», gibt sich Kudi Miiller
zuversichtlich. «Doch dann»,
meinte er weiter. «sind wir auch
auf die Schtitzcnhilfe dcr Oltcn-
Gegner Muri und Suhr aagewie-
scn.» Gewinnt dcr FC Olten aur
eine der beiden Particn gegcn diesc
Gegner, wird der Abstieg dcr Alt-
dorfer Tatsache. Mit andern Wor-
ten: Die Aktiea dcr Urner verlieren
im Abstiegskampf je länger je mchr
ihren Wert.

Viel an Wert verloren haben
auch die Papiere beim FC Zug.Yor
Wochen sahen die Zuger noch wie
der sichere lnhaber eines Auf-
stiegsrundenplaues aus. Doch
nach den nicht überzeugendcn
Partien in Muri und Wohlen (zwei-
mal 0:0) und dem brutalen l:5-
Schlag von Ascona in den FCZ-
Nacken. wird's für Hubi Münch
und sein Team wirklich eng.

Die Ausgangslage: Der FC Zug
liegt noch einen Zähler vor Ascona
und dcren zwei vor dem Gegrer
vom Sonntag, Mendrisio. Ascona
(es holte aus den letztcn neun Spie-
len 15 Punktc), sind vicr weitere
Zähler gegen das in letzter Zeit

Zwei Runden vor Schluss ist in der
l. I iga noch nichß entschieden

wirklich cnttäuschcnde Buochs und
Altdorf zuzutrauen. Die Asconcser
kämen so in der Endabrechnung
auf 33 Zähler. Um noch mit Asco-
na glcichzuziehen, milsste der FC
Zug aus dcn beiden Partien in
Mendrisio und Klus drei Punlte
holen. Besonders die Begegnung in
Mendrisio hat es in sich. Auch
ohnc den Ascona-Flop wird dicse
Partie für dcn FC Zug ein hartcr
Brocken, zumal auch Mendrisio
noch Ambitionen auf cinen «Fen-
sterplatz» hat. Der FC Zug darf
sich also keine Nicderlage lcistcn.

Die Tabellenkonstellation briagt
aber noch cine andere Möglichkeit
an den Tag: Mit einem FCZ-
Punktgewinn in Mendrisio und
zwei weiteren Zählert gegeo Klus/
Bdsthal wird der zweite Aufsticgs-
rundeDplatz in cinem Entschei-
dungsspiel gegen Ascona ausge-
fochten: beide kämen auf 33 Z.[h-
ler. Es liegt sogar cin absolutcr Zu-
sammenschluss an der Spitze drin:
Wenn der SC Krieos (Fagot: «Wir
holen den fehlenden Zähler!»), in
den beiden Partien gegen Prattela
und Solothurn aber keinc Punlte
holt. wären die Krienser mit dem
FC Zug und Ascona punttgleich.
In diesem Falle krme die Tordiffe-
renz zum tragen: Das Team mit
der grössten Differenz (zwei Run-
den vor Schluss der SC Kriens mit
+ 20) wäre für die Aufstiegsrunde
qualifiziert. Ascona (+ l4) und der
FC Zug (+ 12) müsster um {en
zweiten Aufstiegsrundenplatz ste-
chen. - Spekulationen, die aller-
dings qchon nach der nächsten
Runde Entscheidungen bringen
können.

I Restprogramm in der l. Liga

Kriens
a Pratteln
h Solothurn

FC Zug
a Mendrisio
h Klus Balsthal

Ascona
h Buochs
a Altdorf

Mendrisio
h Zug
a Buochs

33 Punkre Die Partien gegen
den Abstieg
Olten
h Mun
a Suhr

16 Punkte
30 Punkte

29 Punkte Wohlen
h Altdorf
a Tresa

16 Punkte

28 Punkte Altdorf
a Wohlen
h Asc:ona

13 Punkte



Ascona _ Buochs 0:0 Montag,22. Mai t989

SC Buochs überraschte
vlu Nech drei Niederlrgen in Serie nlf-
ten slch die Buochser nocümsls zu elner
konzenfierten lrlstuDg rtd, obwohl zum
vierten Md hintereinrnder kein Tor er-
ztelt wurde.

Bei grosscr Wilrme lieferten sich die
bciden Tcams auf dem bertichtigtcn
Spielfeld einen hektischen Kampf. Die
vom Buochser Trainer voigenoßrmcnen
Umstellungen bcwährten sich. Marchesi
spielte Libcro, E. von Holzen Rechtsver-
teidiger und Marinkovic im Mittelfeld.

Bcsonders die Abwehr crwics sich als
starkes Bollwerk. Die Buochscr spielten
sorBfältig aus der Abwehr heraus.

Campo Comunalc. - 500 Zuschaucr. - SR:
B. Ncukom, Zürich. - Ascona: [.crch, Ravanr,
D. Madonnq Campagnuolo, C. Madoona, Pa-
ris, Togni, Sörensen, Mazzci, Picrantoni, Oroz.
- Buochs: KllcNcr, E. voo Holzcq Bcrchtold,
Buchcrl Marchcsi, Suter (5a. Zwyssig), Bühl-
mann, Marinlovic, Abächcrli, Finl, M. von
Holzen (tl. Mombelli). - Bcmcrkungcn:
Buochs ohnc Camenzind und B. von Holzcn
(bcidc verletzQ. Paris (Ascona) verws.rnt weten
wicdcrholtcn Fouls.

4{on" - Buochs 0:0. Ktus Balsrhal - Suhr 2:2(l :0). Mendrisio - FC Zug 0: I (O:Oy. Oltcn _-Uuri
I : I (0:0). praueln - xriä z:i1o:i).-s"iärtä _
Tresa 2: I (l: l). Wohlca - Altdo;f S:'O at:0J. ---
!.§4*r' 2s t4 7 4 4:27 35
2. FC Zue 25 t I l0 4 3i,ie ii
3.Ascona ffi
4. Solorhurn 25 t2 S I 4332 195.Mendrisio 25 ll 5 8 3t;t ,i
6. Pratteln 25 9 9 I Zl:Zg il
7. Buochs 2s 9 8 S il,ib 2i
!.ft"+ 25 l0 6 e 14,11 2ä
?.Vrri 25 6 t2 I 32:i Zi

10. Klus Balsthal 25 9 6 lO fO:iA il
!!.§.lh' 2s 4 t3 8 2s:3i ,i
12. Wohlen 25 6 6 13 2i:,l{) l8
13. olren 2a -l-ll. lf l7E-l4..Alrdorf+ 25 2 gltr'2z:ii iirFinalrundenteilnehmer

Gruppe3

+ Absteiger



?

Freitag.26. Mai 1989

Sclrhssutde
fih SC Buochs

BUOCHS - Mcister-
schafsende am Sonntag
auch fur den Sporttlub
Buochs. Um 15 Uhr - ein-
heitücher Spielbcginn fitr
alle l.-Liga-Masnschaften
- empfangt der SCB den
Tcssiner Verein Mendrisio.
Allerdings haben beide
Teams keine Chancc mehr.
die Aufsticgsrunde zu er-
reichcn. Mehr als freund-
schafilichcr Charakter
dürfte das Spiel kaum ha-
ben, es sei dcnn, die Teams
wollen zum Abschluss der
Saison den Zuschauern
nochmals cin rassiges und
technisch gutes Fussball-
spiel zeigen, um die Besu-
cher filr das zu entschadi-
gen. was sie währeod der
Saison - vor allcm in lctz-
vr Zat - vermisst haben.

Montag,29. Mai 198-9

Buoclner konnten
sich noch einmal

arfrafren
BUOCHS - vh. Nach mehreren
schwachen Heimvorstellungen g,ä-

ben sich die Buochsr Spieler noch-
mals grosse Mürhe, die Saison eh-
rcnvoll zu beenden. Sie zeigten vor
dlcm in der erster Halbzcit ein gu-
tes Spiel. Mit zwei prächtig heraus-
gespiclten Toren holten sie einen
scheinbar beruhigenden Vorsprung
heraus. Zu Beginn der zweiten
Halbzeit wurde der Vorsprung aber
recht lcichtfertig vergeben. Die
Gäste glichen innen kurzer Zeit
aus. Ein Eigentor der Gäste fükte
abcr scbliesslich doch noch zum
verdienten Buochser Erfolg. Das
letzte Buochser Tor ficl in der letz-
ten Minute des Spieles und auch
dcr gcsamteo Meisterschaft. Mit
diesem Sieg haben die Buochser
nach zweimali8er Finalruodenteil-
nahme crncut eincn schr tuten
ScNussrang crreicht.

Sccfeld. - 150 Zuschauer. - SR: E.
Schulcr, Ensiedcln. - Buochs: Frer-
mann; ZvyssiS (75. A. von Holzcn ).
Bcrchtold, Bucher, E. von Holzcn. Ca-
menzind. Marcicsi, Abächcrli (46. Wil-
lemsen). Finl. Bühlrnsnn, Markinovic -
Mcodnsro: Rooagna. Galli. Ambroggl.
Cnvclh. Ravclh, Roncari, Mantrlla, Li-
soni, Orsatti, Busato, Ruffato (46. Ca-
pcrfcm) - Torrcbutzan: -<. Zu1'ssig
(l:0,1. 39. Crmcnzind (2:0). 52 Orssttr
(2:l). 65. Busato (2:2). 70. Eigentor
(3:2). q0 Fink {4:2}.

l. Liga, Gruppe 3
l. Kriens' 25 14 7 4
2.FCZue 25 ll l0 4

3. Ascona 25 l0 l0 5 35:21 30
4. Solothurn 25 l2 5 I 43:32 29
5.Mcndrisio 23 ll 6 8 35:14 28
6. Prattcln 25 9 9 7 21:29 2'?

?. Buochs 25 9 I I 13:28 26
8. Trcsa 25 l0 6 9 34:.37 26
9. Muri 25 6 12 7 3230 24

10. Klus Balsthal 25 9 6 l0 30:28 24
It.Suhr 25 4 13 E 28:35 2i
12. Wohlen 25 6 6 13 25:40 l8
l3.Olten 25 3 ll ll 11:.37 l?
t4. Altdorf + 25 2 9 14 22:49 13

' Finalrundentcilnehmcr
+ Absteiger
Altdorf - Ascona So 15.00
Buochs - Mcndrisio So 15.00
Kriens - Solothurn So 15.00
Muri - Pratteln Sa 17.00
Suhr - Olten So 15.00
Trcsa - Wohlen So 15.00
FC Zug- KlusrBalsthal So 15.00

48:27 35
3l:18 32

Gruppe 3: Muri - Pratreln ?:2 (l:l)
Altdoif - As,cona l:2 (l:0). Bucrhs
Mendnsio 4:2 (l:0). Knens - Solothum
0:0. Suhr - Oltcn J:0. Trcsa - Wohlen
0:0. FC Zug - Klus Balsthal 0:0.

l. Xriem 26 14 t 4 &n X
2.FC?ttg 26 ll ll { 3l:lE 3-1

26lrt0 5
26t2 6 A
xlo t t
26lt 6 9
26 9t0 1
?6to 1 9
2ß 5lt 1
26 9 710
26 S13 t

Solothurn
Büocüs

3.
4.
5
6.
7.
&
9.

t0.
lI.

Ascons

Merrdrisio
l'ran ln
Trx
Muri
Xlr Bdsthel
Sutu

12. §ohlen 26 6 1 13 Lt:40 19

31:27 32
43:32 30
3?:30 2E
37it 2r
2q3l 2f
34:9 21
I:32 Lt
3(}28 25
3la5 23

13. Olren
14. Alldort

26
76 2 9rt

3ltt2 l?:35 l7
2.1:Jl ll


